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Fonnel 1 / foles Bianchi neun Henate nach seinem schweren Rennunfall gestorben
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Nach 286 l^en war der Kampf Die hatte der Manissia-raot aus
verioreiu Jules Bianchi (25) starb Frankreich Anfang Oktober In
am 17. Juli an den Folgen seiner SuzukabeimGPvonJapaner-
scbweren HimverJetzungcn. litten. Im Regen war er von der

Piste und unter einen Bergungs
kran genitscfaL Wer Bianchi war.
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L I E B E L E S E R !

D
a'S U-idcn ist zu Kndc - nach 286
qualvollen Tagen. Hbnnel-l-Pllot
lules ßianchi starb am 17. Juli an

L e o p o l d W i c l a n d
C h e f r e d a k t e u r

den schweren Himverletzungea die er
sidi im Okiober 2014 bei seiner Kollision mit einem Bergungs
kran im (irand Prix von Japan zugezogen hatte.
Unger als der 25 Jahre alte Franzose hat kein Horrael-l-Fahrer
nach einem Unfall vergeblich gegen den Tod gekämpft. Und
llianchis Familie hat wohl länger als jede andere eines Motor
sportlers verzweifelt gehulft und unfassbar gelitten.
Seinen Klient. Geschwistern und Verwandten übermitteln wir
von MSa uiLscr tiefstes MitgefähL
Die wichtigste Lehre aus der Bianchi-Thigttdie hat der Auto-
raobil-Weltvcrband FIA zum Glück läng.si gezttgen in der
Formel I: Sobald ein Kectungs- oder Bergungsfahrzeug auf der
Piste ist. wird das Tempo der Rennwagen per realem oder nun
auch per virtuellem Safety Car massiv gedrus-scit.
Dodi die Arbeit fur mehr Sicherheit darf nirgendwo aufhiiren
im Motorsport. Wo Menschen sich mit Maschinen messea
lassen sich Unfälle nie vcrhindent, ihre Folgen aber lindem.
Alles Gute und bis nächste Woche!

Ihr Leopold Wieland WER? Nico Rosberg (D)
WO? Hamburg (D)

WA S ? M e r c e d e s - R - P i l o t e r
öffnet Pelronas-Flagship-Store

WER? Stefan Bradl (0)
WO? Frfedberg (D)

WAS? Der bayerische MotoGP-Pilot trainierte im Therapie- und
Reha-Zenirum weiter für sein Comeback nach tlem Kahnbeinbruch

WER? Sebastian Vettel (Ol
WO? Wiesbaden (Ol
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MANNESMANN Wertaeugbox
Die 155-teilige Box aus dem Hause Brüder
Mar)nesmat)rt Werkzeuge bietet Ihtten alle
wichtigen Werkzeuge, besonders übersichtlich
sortiert In einem aus stabilem Stahlblech

gefertigten Koffer: Unter dem Klappdeckel
sind alle gängigen Schraubwerkzeuge und
Feinmechaniker-Zangen.
Inhalb Schraubendreher und Zangen,
kompletter Steckschlüsselsatz. Hammer.
Bandmaß, Universalband. Rollgabel-
Schlüssel. KiBineisensorlimenl, Stab-
Akkuschrauber mit einem reichhaltigen
Bitsort iment u.v.m.

Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.
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V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Jules Bianchi ist der erste
F o r r a e l - l - R c n n f a h r e r s e i t
Ayrton Senna 1904, der
s e i n e P a s s i o n n a c h e i n e m
R e n n u n f e l l m i t d e m To d
b e z a h l t e . M S a e r i n n e r t a n
den Franzosen, der seit dem
|apaji-GP2014 nicht mehr
a u s d e m K o m a e r w a c h t e .

Jules Bianchi ist loi. Der Fran
zose. der sich 2014 inSnzukabei
e iner Kol l is ion mi t e inem Bcr-

gungskran schwere Kopfver
letzungen zugezogen h.itie. ist
n i ch t mehr aus se inem Kom. i
erwacht. «Jules hat bis zum
Ende gekämpft, wie er es im
mer gemacht tut. .aber gestern
(Freitag, d. Red) Ist sein Kampf
zu Ende gegangen». heit<4 es in
einer Erklärung der F.imilic.

Die Nachr icht Lsi-so schl imm
es klingen mag - .Schock und
Erleichterung zugleich. Schock,
weil die Formel 1 in einem Zeit
alter von höchslen Sieherheits-
Standards doch wieder
ein Todesopfer gefor
dert hat. Firleiehtening.

e«Der
Rennsport
hat sich seitlier
stark verändert.»

JULES BIANCHI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

wei l das unfassbare leiden der
Familie ein Ende genommen
h.at. «Es ist eine lägliehe Fol
ter», sagte V.ater l'liilippe noch
wenige Tage vor dem Tod sei
nes Sohnes zu «France In fo».
«Wir haben manchmal das Gc-
ftihl. verrückt zu worden. Für
mich Ist CS schlimmer, als wenn
er gestorben wäre.»

Bianchis Eltern halten die Öf
fent l ichkei t s tets über den Zu
stand ih res Sohnes in formier t .
Sic hatten sogar einen eigenen
E-Mail-Account eingerichtet,
von dem aus Mitteilungen ver
sch i ck t wu rdca S i c haben d ie
Welt am Schicksal ihres Sohnes
t e i l n e h m e n l a s s e n . U n d s i c h
und anderen in ähnlichen Situ
ationen so geholfen. Dass Bian
chi seinen letzten Kampf verlo
ren hat, macht tniurig. Aber das
Ausmaß seiner Verlelzuiigen
war massiv. Sein Management
ließ gegenüber MSa beim GP
von Barcelona durchblicken,
dass der Zustand Hianehis un
verändert sei - seit dem ersten

Tag! Zwar könne er selbststän
dig atmen, aber die Hoffnung
auf eine Genesung sei minimaL

Racing in den Genen
Bianchis Weg in die Formel 1
\s-ar vorgezeichnet. Opa Mauro
war ein ausgezeichneter GT-
Pilot. 1968 beendete jedoch ein
Feue run fa l l i n Lc Mans sc i t t e

Karriere. Aasgerechnet in dem
Rent ier, das Bruder Luden mi t
Partner Pedro Rodriguez ge-
wana Nur ein Jahr später war
de r G roßonke l t o t . Be im Vo r
training an der Sarthe prallte
Luden, der auch an 17 Grands
Prix teilgenommen hatte, mit
seinem Alfa T33 gegen einen
Telegrafenmast.

ßl.inehis Familiengeschichte
war es auch, die das Eis zwi
s c h e n d e m s t e t s f r e u n d l i c h e n
Maim aas Nizza und dem MSa-

Schrcibcfiing brechen ließ.
Ein Jahr lang war der Ferrari-
Schützling schon in der GP2 ge
fahren. Und unsere Gespräche
a n d e n R e n n s t r e c k e n d r e h t e n
sich um seine Rennen und sei
ne Erfolge. Die waren im ers
ten l^ihraich seinem Ermessen
« b e s c h e i d e n » . I m m e r h i n ; A l s
Gesamidr i t te r war e r der bes
te Rotikie. Dass er keinen Sieg
eingefahren hatte, ärgerte ihn
jedoch. Was verdeutlicht, wie
sehr Jules nach Erfolg strebte.
Ohne dabei aber abzuheben.

Beim SnisonauRakt 2011 in Is-
t .mh i i l fuhr B i .mch l a ls Dr i t te r

aufs Podest . Se in Team-

kolicgc hieß damals Esic-
b a n G u t i e r r e z I h n w o l l t e
ich nach dem Rennen auf-
suehea /Üs ich den Kopf
in den ARTTruck steckte,
w a r d a n u r B i a n c h i . E r
winkle mich rein. Wir spra

chen über se in Rennen - und

irgendwann auch über seine
Familie. Sie war das Wichtigste
in se inem Icbea Ihr verdankte
er alles. Und dass er überhaupt
mit Rennsptin angefangen hal
te, ging natürlich auch auf sc ine
Vorfahren zurück. Stolz sei er.
hat er mir dam.ils erzählt, dass
sein Großonkel l.e Mans ge
wonnen liabe. Ein Rennen, das
auch er gerne bestritten hätte.

Dass ihm der Rennsport in die
Liege gelegt wurde, hat Jules
nieabgeslrittea Aber er beton
te auch, dass er seinen eigenen
Weg gehen werde. Und auf dem
war er schon sehr weit fonge
s c h r i t t e n . I m D e z e m b e r 2 ( ) 0 9
hatte er bei den Young-Drivcr-
Tests für Ferrar i testen dür fea
Und dabei überzeugte er der
art, dass ihn die Scuderia fortan
fordene. Mit dem Formel-S-Eu-
roscrie-Tilel im Sack stieg Jules
in die GP2 auf. Dort fuhr er wie
schon in der Formel 3 für ART.
dem Team seines Managers
N ico las Tod t . Und h i e r f üh l t e
sich Bi.mchi wohl. «ART bt wie
eine zweite Familie», sagte er.
Tc.ammitgüeder von heute und
einst würden diese Aussage oh
ne Zögern unterschreiben.

Wei l Gui i i i r rez damals in Is
t a n b u l n i c h t a u f t a u c h e n w o l l
te. plauderten Jules und ich
weiter. Auch über den Tod von
G r o ß o n k e l L u d e n u n d d e n
schweren Unfall von Opa Mau
r o . Z w e i T h e m e n , d i e s e i n e
Miene für einen Augenblick
vorfin-stertcn. Ihn aber nie von
seinem Ziel der Formel 1. ab
hielten. «Das ist ein Teil meiner

Familiengeschichte. Ich kannte

ja beide nicht Ich kenne die
Storys nur vom Hörettsagen.
Und der Rennsport hat sich
seitlier ja auch stark verändert.
Damit will ich nicht sagen, er
sei sicher gcwordca Aber mei
ne Vorfahren haben schon noch

ganz andere Risiken auf sich ge
nommen als wir heute.»

Bianchis fataler Unfall 2014 in
.Suzuka zeigt; Ein Restrisiko
b le ib t immer. Und d ie Verke t

tung unglücklicher Umstände
wird den Sport, den Bianchi
über a l les l ieb te , n ie hunder t -

prozA'ntig sicher machciL
Von Ferrari gefördert
Wie weil Jules gekommen
w ä r e ? M a n k a n n n u r m u t
maßen Sein neunter Platz beim
Großen Preis von Monaco wird
auf ewige Zeiten einen Platz
In den Gesch i ch tsböchem ha
ben Bianchi war der erste und
bisher auch einzige Fahrer Im
Te.im von Marussia (heute Ma
nor), der in die Punkte fuhr.
Und sein neunter Platz von da
m a l s w a r f ü r d a s Te a m G o l d
wert . «Ohne d iese Zähler hät
ten wir über den Winter diesen
Krafiakt, um das Team am Le
b e n z u e r h a l t e n , n i c h t u n t e r
nommen». gibt Graeme Low-
don. Sporidirektor von Manor,
zu. «So gesehen hat Jules den
entscheidenden Anteil daran,
dass es uns heute noch gibt.»

A u c h b e i F e r r a r i w a r m a n
sich der (Qualitäten des sporibc-
geisiertcn Franzosen bewu.sst.
I.uca Baldisscri. Ex-Renninge-
nicut von Michael Schumacher
u n d V V t a n t w o r t l i c h c r d e r F e r
rari Driwr Academy, macht kei
nen I lehl daraus, dass aus Rkan-
ch l mal e in Großer hät te wer
den können; «Jules hatte die
Begabung, viel Speed aus den
K u r v e n h e r a u s z u n e h m e a E i n
fach deshalb, weil sein Fahrsiil
extrem rund und flüssig war.»

Wenige Stunden vor seinem
verheerenden Unfal l in Suzuka
I ta l ic B ' ianch i e ine Abs ich tser

klärung mit Sauber unterzeich
net. Bianchi hätte demnach 2015
fü r d ie H inw i l e r f ah ren so l l ea
Oh es angesichts der finanziel
len Ijge von Sauber daz.u ge
k o m m e n w ä r e - m a n w e i ß e s
n i ch t . B i anch i hä t t e dank de r
Unterstützung aus .Maranello
h e i m M o t o r e n k u n d e a u s d e r
Schweiz weitere Erfahrungen -
au f e inem höheren N iveau a ls
bei Marus.sia - sammeln sol lea
Um dann eines Tages für das
W c r k s i e a m a n z u t r e t e n . D i K h
zu all dem kam es nicht mehr.
Atn 5. Oktober 2014 endete die
steil nach «>ben zeigende Karri
ere des Jules Bianchi jäh.

286 Tage kämpfte er danach
mit dem Tod. Ein Kampf, den er
am 17. Juli verlor. Auf die Frage,
was er eigentlich luch seinem
Leben a ls Rennfahrer machen
würde, antwortete er miroffea
«Keine Ahnung. Daran habe ich
niKh nie gedacht Und ich hof
fe. dass ich daran in nächster
Zukunft auch keinen Gedanken
verschwenden muss.» ♦

R E A K T I O N E N
„Unsere unendliche Traurigkeit lässt sich nicht in Wor
te fassen. Er hat unauslöschlich seine Spuren in unser al
ler Leben hinterlassen, und wird deshalb immer Teil des
sen sein, was wir errelclit haben und erreichen wollen.
Jules ist unsere Motivation, weiterzumachen."
M a n o r - T e a m c h e f J o h n B o o t h

„Worte können itlcht beschreiben, was seine Familie imd
der Sport verloren haben. Ich kann nur sagen, dass es eine
Freude war, dich gekannt und mit dir Rennen gefehren zu
haben." Bianchis letzter Teamkollege Max Chilton

„Ciao Jules, du wirst für immer in den
Herzen von Ferrari sein." Ferrari

„Wir haben ein großes Talent und einen grq/kirtigen
Mann und Freund vcrforen. An Togen wie diesen wer
den wir wieder auf brutale Art und Weise daran er
innert, wie gefährlich Rennfahren immer noch ist.
Trotz aller beträchtlichen Verbesserungen der Sicher
heit schulden wires Jules und der ganzen Motorsport-
familie, in un.scren licmühungen nie nachzulassen."
F1-Fahrergeworkschatt GPDA

„Wir haben einen wahrlich tollen Menschen
und einen echten Kämpfer verloren."/«i.'wnButtwi

„Ich werde dich so vermissen, mein
Freund." Romain Grosjean

„Heute sind wir alle eine Motorsportfamilie, die
um Jules trauert. Jules, die Erinnerung an Dich
wird lange leben." Mercedes-Team

„Du warst der kleine Bruder, von dem ich im
mer geträumt habe. Die letzten zehn Jahre mit
dir geteilt zu haben, war ein außerordentliches
Privileg." Blanchl-Manager Nicolas Todt

„Wir dürfen so etwas nie mehr
passieren lassen BemieEcciestone
«Das Schicksal ist wahrscheinlich das einzige,
das man nicht besiegen kann. Jules ist der här
teste Kämpfer und talentierste Fahrer, dem ich
jemals begegnet bin.» Jean Eric Vergne

„Er war ein großartiger junger Champion."
Carlos Sainz, Rallye-Weltmeisur

, Jch werde nie die guten Zeiten vergessen, die wir hatten,
B r u d e r . " L i a n i c l R i c c l a r d o

„Der Sport hat eines der größten Talente seiner
Generation verloren, aus einer Familie, die eine
starke Präsenz in der Gesch ichte des Motor
sports hat. Jules Bianchi war eine populäre Per
sönlichkeit in der Formel 1, mit besten mensch
lichen und sportlichen Qualitäten. Die FiA er
kennt die Tapferkeit an, mit der er gemeinsam
mi t se ine r t i ebevo i i en Fami l i e se inen l e t z ten
Kampf ausgefochten hat.« jeanTodt

„Sehr, sehr traurig. Ruhe in Frieden, Ju
les. Bitte betet für seine Angehörigen.
Gott schütze Euch alle." Lewis Hamilton
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Fonnel 1 • Die Chromic der Bianchl-Tragödie

Neun Monate Todeskampf
Von ELMAR BRÜMMER

286 T\)gc hat Jules lUanchl
n a c h s e i n e m s c h w e r e n
Unfall beim GP von Japan
i n S u z u k a 2 0 1 4 U b e r l e b t .
Am 17. Juli starb der 25-
jährige Franzose in Nizza,
o h n e d a s B e w u s s t s e i n
wiedererlangt zu l iaben.

5 . O k t o b e r 2 0 1 4 : 1 3 R u n d e n
vor dem geplanten Kennende
des Großen Preises von Suzuka
h a v a r i e r t S a u b e r - P Ü o t A d r i a n
Sutil im Regen in Kurve 7, wo
s t a r k e S t u r z b ä e h e d i e P i s t e
kreuzen. Das Auto Sutils h.Hngt
gerade am Haken eines Her-
gungskrans, als Binnehi trotz
doppelt geschwenkter gelber
Wamflaggen plötzlich durch
das Kiesbett scliießi. Er pniHt in
einem Winkel von 30 Grad .so
stark gegen den schweren Kad-
iadcr, dass dieser ausgehoben
und um ein paar Meter versetzt
w i r d , u n d d e r S a u b e r - R e n n -
wagen vom Haken fällt. Die
Sensoren im Oltr BiancliLs ver
zeichnen einen Aufprall von 92
g.sein Auto prallt mit 140 km/h
in den Kran, die ganze linke
Fahrzeupseite des Rennwagens
wird abgerissen. Bei der Bei
gungist der Franzose angeblich
noch be i Bcwuss tse ia
6./7. Oktober. Nach zwei Nol-
opcrationea um die Blutungen
zu sti l len, befindet sich Bianchi
im Krankenhaus der Präfektur-
haupts tadt Yokka ich i . F IA-
Präsident Je.in Todt setzt von
Paris aus jene französischen
Top-Neurologen in Marsch, die
s c h o n M i c h a e l S c h u m a c h e r

^ X I \ i
Betroffene Kollegen: Qedenkminute vor dem RussIand-GP 2014

nach seinem folgenschweren
Skiunfa l l bet reut haben.
9 y i 0 . O k t o b e n D i e F I A z i e h t
erste Ix-hren aus dem Bianchi-
U n f a l l . R e n n d i r e k t o r C h a r l i e

Whiting versammelt in Sotschi
(Russland) die Teamdirektoren,
die Technikchefs und die Elek
tronik-Experten.
12. Oktoben Eine Schweige
minute vor dem ersten Großen
Preis von Russland in Solschi ;
21 Rcnn fahrc rb i i dendcn Schu l -
terschi i tss - a l le s tehen immer
n o c h u n t e r d e m E i n d r u c k d e s
schweren Un fa l l s von Suzuka .
Der Hashtag CForzaJules prangt
auf v ie len Autos und Helmen.
M i t t e O k t o b e n D e r Z u s t a n d
Bianchis ist ernst, aber stabil.
Mutter Christine. Vater Philippe
u n d d i e G e s c h w i s t e r M e l a n i e
und Tum sind in Japan. «Es ist
e i n e v e r z w e i f e l t e S i t u a t i o n » ,

gibt der Vater zu. Er rechnet
auch später jederzeit mit dem
Schlimmsten: «jedes Mal. wenn
dos Telefon läutet, wissen wir.
dass es das Krankenhaus sein
könnte, um uns mitzuteilen.
d;LSS Jules tot ist. Innerhalb von
einer Woche wurde das Leben
unserer Fami l ie zerstör t -»

Ende Oktoben Die FIA hat ein

zehnköpfiges «Unfallpremium»
unter der I.eitung von Peter
Wright gegründcL zu dem atKh
Ross Brawa Stefano Domeni-
c a l i . A l e x a n d e r W ü r z u n d
Emerson FiRipaldi zählea
2 . N o v e m b e n B e i m G P d e r
USA in Austin wird im Training
da-s Virtuelle Safety Cai (VCS)
via Display-Anzeige auf dem
Ixnkiad jedes Fahrers getestet.
Fü gibt eine Richtgeschwindig
keit vor. Die Piloten haben noch

Verbesserungsvorschläge.
M i t t e N o v e m b e n B i a n c h i
wird von Japan nach Frankreich
geflogen. Dass er diese Strapa
ze in seinem Zustand überlebt,
ist auch eine Art Wunder.
2 . D c z e m b e n D a s F I A - U n t e r -

suchunpscrgcbnis liegt von
Jules Bianchi trägt nach Aitsicht
der Experten zumindest eine
Tc i l s c h u l d . D i e K o m m i s s i o n

spricht von einer «Verkettung
m e h r c m r U m s t ä n d e » , w o b e i
jeder fur sich «nicht al lein
schuldig» sei. Punkt drei der
elf Schlussfolgerungen sagt
jedoch: «Bianchi hat nicht aus
reichend abgebremst.» Außer
d e m h a b e d i e S i c h e r h e i t s v o r -

riclitung («Fail-Safe-System»)
seines M.-inissia nicht richtig
f u n k t i o n i e r t .
3 . D e ze mb e r : D e r F i A -We l i r n l
beschließt, d;is Virtuelle Safety
Carats zusätz l iche Schutzmaß
nahme e inzu füh re i v Außer i i en i
werde bei fi in f 2015er Rennen
der Zeitplan vorverlegt, um
nicht wie in Suzuka indie D.äm-

merung zu geraten.
15 . März 2015: Sa isuns tar t in
M e l b o u r n e . M a r u s s i a s t a r t e t
jetzt als Manor, die Fahrer erin
nern noch e inmal an d ie Bot
schaft «Forza Jules».
Ende Mal: Ein jähr nach den
beiden einzigen WM-IHinkten
BianchLs in Monte Carlo sagt
Philippe HLnnchi bei unverän
d e r t e m G e s u n d h e i t s z u s l a n d
seines Sohnes: «Das Wichtigste
fur mich ist. d.tss Jules am
I.eben Ist.» Er spricht von einer
«Phase der Stagnation», es deute
nicht viel darauf, dass das er
hoff te Aufwachen bevors tünde.
15. Juli: Vater Bianchi ahnt
schon das Unaussprechliche.
«Fa ist schl immer, als wenn er
direkt gestorben wäre, es ist
eine (Jualn, sagt er zur verzwei
felten Lage. Und: «Eigentlich
muss ein Fortschritt in den ers
ten sechs Monaten zu verzeich
nen sein. Jetzt sind es neun
Monate, jules ist nicht aufge
wacht, macht keine signifikan
ten For tschr i t te .»
17. Juli: Jules Bianchi stirbt im
Hospital in Nizza. Die TYauer-
nacliricht der F.imilie: «Jules
hat bis zum Ende gekämpft, wie
er es immer gerrwcht Itai. Aber
jetzt ist sein Kampf zu Ende
gegangen.» ♦

Z U M T H E M A
T ö d l i c h e R - U n f ä i l e

1 9 S 2 - C d m « f o n C . E a r l
(GB/ERA) Nur>«aIon(Te iU
t « M - C h a t M l l l e f
(USA/Kurt is Kral t )
tfid'Orv>Do'i^ (Trdtning)*
t S S l - C h s r t a » d a T o r n a c a
(0/Fa«a/i) Mocona (Trainir>g)
1 9 $ 4 - O n o l r a M a r i m o n
(ARG/Maserat I )
Nüfbuft j r ing (Training)
1 » 5 S - M a r l o A l b o r g h e t t l
(I/Maserati) Pau (Rannen)
I B S S - M a n u a l Ay u l e
(USA/Cotovs l i y )
Indi.in.ipollS (Training)'
1 9 S S - B I I I V u k o v < c h
(USA/Kur t i t K ra l l )
Indrar^aoolis (Ranncrr)*
19S7-Eu9aflloC*tta<loRI
( l /Fenan) Modena (Test)
1 9 S Z - K a l l h A n d r e w s
(USA/Kun is Kra l l }
Indonaoolrs (Tratning) '
1 9 S « - P a t O ' C c a u m
( U S A / S c n r o e d a O
IrKaariaooSs (Renoer)'
t 9 S « - L u l f t l H u s s o
(i/Faeran) Reans (Rervieo)
1 9 S 9 - P a t a r C a n i n s
( G B / F t n a n )
Ii uf tx;r gr I r>g (Reooan)
1 9 S 9 - S t a w a r t L a w i s - E v a n s
( G B / Va r v « « l )
Casali larKa (Rennen)
19S9 - Jerry Unser
(USA/Kurtrs Kraft)
Indranapoi is (Traarng) '
1 9 5 9 - B o b C o r t n e r

(USA/Corres)
Ina unapolcs (Training)'
IBBO-Kar ry Sche l l
(USA/Cotaoar) S.lverstone (Rennen)
1 9 6 0 - C l t r t s B d s t o w
(GB/CooDer) Soa (Renner)
I 9 t 0 - A t a n S l a c e y
(GB/Lolus) Sm (Renren)
1 9 6 1 - G l u l l o C a b l a n c a
(i/Cooper) Mode na (TesO
1 9 6 1 - S h a n e S u m m e r s
(GS/Coooar) Brands Hatch (Training)
1961 - Wolfgang Berghe von Trips
(Overran) Monra (Rennen)
1962- Ricardo Rodrigues
(MEX/Lolus) Mexico Cily (Training)
t 9 6 2 - C a r y H o c k i n g
(NZ/Lolus) Durt)an (Trainirrg)
1 9 6 4 . C a r e l O o d i n d a B e a u l o r t
(F/Porsche) NürOurgring (Trainrng)
1966 - John Taylor
(GB/Brabham;
Nürburgnrrg (Rennen)
1967 - Lorenzo Bandlnt
(I/Fcrren) Monte Carlo (Rennen)
1 9 6 7 - B o b A n d e r s o n
( G B / B r a b h a m )
S i i ve rs tone r fes t )
1 9 6 a - J o S c h i e s s e r
(F/Honöa) Rouen (Rennen)
1 9 6 9 - G e r h a r d M h t a r
(D /BMW) Nurburgr ing (Tra in ing) "
1970- P lan Couraga
(GS/DaTor rvaso)
Zandvoort (Rennen)
1 9 7 0 - J o c h e n R l n d t
(AAotus) Monza (Training)
1 9 7 1 - J o S l f ( e r C
(CH/BRM) Brands Hatch (Rannen)
197S - Roger Williamson
(GB/M.srch) Zandvoort (Rennen)
t 9 7 } - F r a r K 0 l s C a v e r t

(F/Tyrre>) Watkms Gten (Training)
1 9 7 4 - P a t e r R e v s o n
(USA/Shadow) Kyalam. aast )
1 9 7 4 - H a l r m r t h K o t n l g B
(A/Surtees) W'atkjns Gen (Rervien)
1 9 7 $ - H a r k D o n o h u a
(USA/March) Zai tweg (Traevng)
1 9 7 7 - To m P r y c a
(GB/Sbadow) Kyalami (Rennen)
1977. Br ian HcGuire
(AUS/McGuire) Brands Hatch (TesO
1 9 7 9 • R o n n i e P a t a r s e n
(S/t-Ol in) Mor- ia (Renntn)
1 9 B 0 - P a t r i c k o a g a l l l a r
(F/Al la Romeo) Hockenhcim(Test>
1 9 9 2 - C l l l a s V I I I a n a u v a
(CDN/Farran) Zoider(Trdinir>g)
1 9 a 2 - R l c c a r d o P a l a t t l
(I/Osell.i) Monroal (Rennen)
1 9 6 6 - E l l o d a A n g a l l s
(I /Brnbhnm) Le CasieNeKTest)
1994 - Roland Ratzanberger
(A/Simlak) Imola (Training)
1 9 9 4 - A y r t o n S e n n a
(UlVWii l iams) (mola (Rennen)
2 0 1 2 - M a r i a d a V I K o t a
(E/Maruss ia) Dux lord (Test ) " '
2 0 1 4 - J u l a s B l a n c h i
(F /Maruss ia) Suzuka (Rennen)" "
' Starb im Rahrrrcn des Indy 500.
d a s 1 9 S O - 1 9 6 0 z u r F ! - W M z ä h l t e

" Starb «m zum deutschen Fl-GP

zug^ssersen F2-Auro.
" * S t a r b a m T l . l O . 7 0 1 3 a n d e n

UnfaOfoigen wxn 3 7.2012.
" " S t a r b a m 1 7 , 7 . 2 0 1 5 a n d e n

UnfaKoigen vom 5.102014.
Nach dem fatalen Zusammenstoß mit dem Bergungskran beim Japan-GP 2014: Bianchi im zerfetzten Marussia. ein PIA-Arzt bei Ihm
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M e r c e d e s

Legaler Front-Trick?

Schnellste Kombination In der Pormol 1: Titelverteidiger und WM-Leader Lewis Hamilton im 20t5er Mercedes

Von MICHAEL SCHMIDT

Uegt die Mercedes-Domi
nanz nur am überragenden
A b t r i e b t i n d a m M o t o r ?
Die Gegner haben einen
a n d e r e n Ve r d a c h t . I m V i s l e n
die SilbCTpfeil-Vorderach.se.

M e r c e d e s h a t i n d e n e r s t e n
n e u n G r a n d s P r w n o c h k e i n e
Pole-Position abgegeben. Und
erst ein Rennen In der Qualifi
kation beträgt der durch-schniit-
lichc Vorsprung zum nächsten
A u t o 0 , 6 8 0 S e k u n d e n . l a s s e n
w i r d i e b e i d e n A u s r e i ß e r i n
Australien imd Malaysia mal
beisei te, schwankt der Abstand
zu Fe r ra r i ode r W i l l i ams zw i
schen 3 und 8 Zehnteln. Im Ren
nen liegen die Silberpfeilc im
Milte) 18,425 Sekunden vor der
K o n k u r r e n z .
Die Überlegenheit der Merce

des bringt die Gegner ins Grü-
bela Eigentlich hätten sie über
d e n W i n t e r n ä h e r k o m m e n
müssen. Die Verfolger tun sich
immer leichter, weil sie melir
Spielraum zur Verbesserung
haben. Doch im Training wur
de der Vorsprung der Mercedes
im Vergleich zu 2014 eher
größer als kieincr. Im Rennen
ging er leicht zurück.
AJIes nur Power und Abtrieb?
Es gibt einen Anfangsverdachi,
w a r u m d i e M e r c e d e s s o v i e l
schne l l e r s i nd . De r Mo to r ha t

melir lHtwer und die Autos mehr
Abtrieb. Wer lültie das gedaclit?
Wülianis, Force India und Uilus
haben aber identische Motoren.
Mit dem gleichen Kraftstoff. Im
Vergleich zu denen müsste der
Mercedes schon überragend
viel Anpressdruck generieren.
Was im zweiten Jahr einer
Acrodynamikformel ziemlich
unwahrschein l ich Lst .

D e r F e r r a r i - M o t o r i s t n a c h

BcaNThnur îm von Mercedes In
Bezug auf die Power fast glclch-
wcriig Dafiir sprechen auch die
Top-Speeds. Der Unterschied
liegt wahrscheinlich darin, dass

d ie Mc rcodes -P i l o t en ö f t e r im
Power-Modus fahren können.
Auch hier muss man sich wun
dem. dass Ferrari so viel Runden
zeit verliert. Alles nur Abtrieb?

F o r c e I n d i a m a c h t e i n d e r

Qualifikation von SUvcrstone
eine interessante Entdeckung.
B e i d e r d e t a i l l i e r t e n G P S -
Analyse Kurve für Kurve kam
heraus, dass Mercedes die
m e i s t e Z e l t i m S t r e c k e n
abschnitt Vale und Club auf die
Konkurrenz gewinnt. «In der
l e t z t e n K u r v e h a b e n s i e a l l e

gekillt», verrät Force Indla-
Tcchnikchef Andy Green.

Mercedes-Vorderachse: Mechaniker bei der Einstel lar foei t

Eine eher l.mgs.'ime Passiige, in
der nicht nur Abirieb eine Rol
le spielt. Was schließt Green
daraus? «Offenbar hält der Mer
cedes im ersten Teil der Runde
seine Hintcrreifen so gut in
Schuss, dass sie In den letzten
Kurven noch Grip liefern. Bei
allen anderen geht die Tempe
ratur dort schon hoch.» Wils ei
gentlich für einen überragen
den Abtrieb spricht. Der Mer
cedes rutscht weniger aLs die
anderen Autos und stellt so si
cher, d.iss die Reifen in ihrem
Arbe i ts feas te r b le iben .

Geheimes Pump-System?
Den Force Ind ia-Technikem is t
aber noch etwas anderes aufge
fallen. «Die fahren an der Vor-
dcrach.sc mit ungewöhnlich viel
Fcderwcg. Diis hilft ihnen über
d i e R a n d s t e i n e . Tr o t z d e m I s t
das Auto vomo extrem lief. Das
passt eigentlich nicht zuKim-
mcn.» Die Vermutung; Merce
d e s k a n n d i e Vo r d e r a c h s e i n
den langsamen Pa.ssagen mit
irgendeinem TYick «hochpiim-
pen»,ohnc in den schnellen auf
e i n e n s t a r k e n A n s t e l l w i n k e l
nach vome verzichten zu müs
sen. Da.s w.äre ein Plus an aero
dynamischem und mechani
schem Grip. Solange die Ach
sen vome und hinten nicht mit
e i n a n d e r v e r n e t z t s i n d ( F r o n t
a n d R e a r I n t e r - C o n n e c t e J
Sj-stem. kurz FRIC), ist es auch [
e r l a u b t ♦ i

N A C H R I C H T E N

Bottas statt Kimi,
Nasr statt Bottas?
Fahre r t rans fe r Das Trans fe r -
karussel ! n immt In d iesem
Jahr nur langsam Fahrt auf.
Alles steht und fällt mit der
Entscheidung bei Ferrari.
Dort will der <iCorriere detio
Sport» wissen, dass die Tage
für Kimi Räikkönen gezählt
sind. Die italienische Sport
zeitung geht sogar so weit,
dass sie den Wechsel von
Val t te r l Bot tas nach Marane l lo
berei ts a ls fix bezeichnet.
Im Gegenzug soll Bottas bei
W i l l i ams du rch Noch -Saube r -
Pi lot Fel ipe Nasr ersetzt
werden. Der Bras i l ianer war
2014 berei ts im Dienste der
Briten, damals noch als Test
fahrer. Für RSikkönen würde
das Aus bei Ferrari wohl das
K a r r i e r e e n d e b e d e u t e n .

Haas sucht erfahrene
Formel-l-Piloten
Haas Das 2016 neu in der
Formel 1 startende Team von
Gene Haas wi l l offenbar mi t
zwei er fahrenen Fahrern an
den Start gehen, Für GP2-
Pilot Alexander Rossi sind das
schlechte News. Der US-Boy
hat sich große Hoffnungen
gemacht, im kommenden
Jahr für Haas zu fahren. Wer
für die beiden Cockpits infrage
kommt, ist offen. Die Liste der
«er fahrenen» F1-Pi lo ten is t
lang: Romain Grosjean,
Nico Hüikenberg, Esteban
Gutierrez, Jean-Eric Vergne.
Letztere hatien aufgrund ihrer
N ä h e z u M o t o r e n p a r t n e r
Ferrari gute Chancen. ♦ CE

K O M P A K T

Alesl Jean Alesi ist in der
Nähe von Trier mit 140 kmAi
(s ta t t der er laubten 80
km/h) gesteppt worden.
Der Ex-GP-Pi lo t war auf
dem Weg zum Nürburgring,
wo sein Sohn Guii iano einen
F o r m e l - R e n a u l t - T e s t a b s o l

v ier te . A ies i musste 1000
E u r o b e z a h l e n . A u ß e r d e m
droht ihm e in Führersche in
entzug von zwei Monaten.
» >

Rahmenprogramm Red-
BuH-Teamche f Ch r i s t i an
Horner hat sich in einem
I n t e r v i e w m i t « A u t o h e b d o »
für d ie Rückkehr e iner
Procar-Serie Stark gemacht.
Horner: «Ich weiß, dass es
Interessenskonflikte geben
könnte. Aber d ie Idee einer
solchen Serie ist doch gut.
oder?» Die Procar (mit ihren
BMW Ml) war 1979/1930
fester Bestandte i l des F l -
Rahmenprogramms- ♦ CE
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Neue Sparideen

Limit für Teiie,
Tests, Werlaeug

FrontflOgel (hier von Sauber): Ihr Ersatz wire auch begrenzbar

Von MICHAEL SCHMIDT

Die großen Teams sträuben
sich weiter gegen Budgct-
deckelung. Die FIA denkt
über Limit ierung der Kom-
poncntcn nach. Red Bull
schlägt Grenzwerte für
Werkzeuge vor.

Die Formel 1 muss die Kosten
senken. Damit d ie Schere zwi
schen den großen und kleinen
Teams nicht weiter aufgeht,
und dami t d i e k l e i nen übe r l e
ben könnea Es gibt viele Vor
schläge. aber keine Lösung. Red
Bulls Vorschlag, Windkanalzci-
fen zu beschränken oder gleich
ginz zu verbietea stößt bei den
Gegnern auf Wderstand. Am
elegantesten wäre eine Budpet-
deckelung. Ferrari, Mercedes,
Red Bu l l und Me ie ren l ehnen
dies ab. Der f rühere FIA- lhäsi-
dent Max Moslej' kam mit einer
Idee um die Ecke, wie man die
Top-Teams zu einer Kostcn-
ohcrgrcnze zwingen könnte:
Indem man Fakten sch.ifft. Wer
eine Budgetdeckelung akzep
tiert, bekommt mehr Freiheilen
beim Bau des Autos. Alle ande
ren fahren nach dem aktuel len

Reglement. Mosleys Rechnung:
Sobald eines der Teams, das
sich den Sparzwängen unter
wirft, Erfolg hat. schwenken alle
.auf diese Linie um.

Nachte i l d ieses Model ls : D ie
Forme) 1 müsste eine Zeit lang
mit zwei untersch ied l ichen Re
gelwerken Icbea Was übrigens
nicht neu wäre. I987/H8 galten
für Autos mit l.S-Liter-'Rirbos
und 3.5-Liter-Saugmoiorcn un
t e r s c h i e d l i c h e G r e n z w e r t e f ü r
Fahrzeuggewicht und Benzin
verbrauch, Um nicht unnötig
Vervi'lrning zu stiften, dachte
s i c h d e r A u t o m o b i l - W e l t v c r -

b a n d P I A b a s i e r e n d a u f d e r

Mosle>'-Idee ein neues Konzept
aus: Wer eine Küstenobecgren-
ze akzeptiert, hat freien Zugang
zu allen Werkzeugen und zu
Tes t fah r ten . Fü r a l l e . ande ren
gelten die 2016er Limits. Also
25 Stunden WinJkanal pro
Woche. 25Terafiops Computer
kapazität, 8 Tesiiage. Die Re
geln für die Autos blieben für
alle gleich.

Als Einstiegsgrenze wurde
eine Summe zwischen 120 und
150 Mi l l ionen Dol lar d iskut ier t .
Die sollte dann jedes |ahr he
runtergefahren werden. Der
Vorschlag wurde von den Top-
Teams umgehend abgelehnt.
Was eigentlich ein Zugeständ
nis für eine Budgetdeckelung
ist. Offenbar geht die Angst um.
dass nun trotz Sparplan schnel
ler sein könnte. «Dann frage ich
mich. watatmdiegndieiiTe.ams
freiwillig so viel Geld für ein
schlechteres Modell ausgeben
waallen», wundert sich Forco-
India-Tcamchcf Rob Femley.

FIA will Teile zählen
FIA-l'rüsIdent Jean Todt hat
sich eine Ko.stensenkung auf
seine Fahnen gesehrieben. Egal
wie. Erbrachte noch eine ande
re Idee las Spiel: «Wir könnten
die Entwicklung durch die An
zahl der Teile beschränken. Sa
gen wir, jedes Team darf pro
lahr nur 10 Aufliangungen und
20 Flügel bauen. Sobald eine
Komponente produziert wor
den ist. bekommt sie ein FIA-
Siegel. K(sil. ob sie sp.äier zum
Eiasatz kommt oder nicht. Das
ist von unserer Seite einfach zu
überprüfea» Seine Hoffnung:
Die Ingenieure würden so die
Entwicklung mehr auf die
kostengünstigere CFD-Simula-
tion verlagcra ♦
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CP Ungarn/Budapest
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VOLIMS-tNIEIL

»IP-XIYEAU

u r t i E t s i t m

i t o t s n v o K o u i s s

uKwioeafT̂ Unbnit
KUNVlEfiSAUCH Q DLtn pn Curbt

leitülan und Statistüilil> Ungam/SutbOHl
Fteitag, 24. Juli
10.00-1130 HEäZ
14,00-1530

Venwtdete R(>l«rc Sott/Hedun

Samstag, 25. Juli
11.00-12.00
14.00-15.00

Sonntag, 26. Juli
14.00-16.00

L Freies Training
2. Freies Trarung

S. Freies Training
Oualitying

Renner (70 Runden)

infos; _www.iiungatoring.liu
S t r e c k e n l ä n g e : 4 3 S l l < m
R e n n d t s t a n c 3 0 6 , 6 5 0 k m

Siegel 2014:
Daniel RKCiaido (AUS), Red-BuHRenault
RB10,l:55«5,OS8ti(-162,691 km/h)
Poie-Püsition 2014:

Nico Rosberg (0). Hetcedes WOS,
122,715 mm {«190.674 km/h)
Schneiisle Runde 2014:
Nico Rösberg (0), Heicedes WOS,
1:25,724 min(« 190,674km/h)

Sbeckenrekord: Schumathei 2004 in
1-19.071 min («199,451 Wh)

Ergebnis 2014: L RKCiardo. Red Bull:
1 Alonso, Fectacr, 1 Bamdton. Kercedes.
4. Rosbetg, Beccedeg 5. Hassa, William;:
6. Riikkönen, Ferran: 7. Vettel, Red Boll;
8. Boitas, Williams; 9. Vetgne, Toco Rosso:
10. Button. Mclaren

Boienstopp-Slrategie des Siegers
2014:3 Stopps; Rd. 8 {von intermediale
aul Sott); R(l. 23 (von Soft aulSoft);
Rd. 54 (von seit aul Sott)

Die meisten Siege: Ft. Schumacher und
Kamiitcin.je4



w / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

21. Juli 2015 / MOTORSPORT aktuell F O R M E L S P O R T AUTOMOBIL ^ '// / / / / / / .

9

IndyCar West AUis und Newton

Voisprung schmilzt
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

D r e i R e n n e n v o r S c h l u s s
h a b e n n o c h f ü n f F a h r e r
r e a l i s t i s c h e C h a n c e n a u f
d e n U t e L D i e b e s t c A u s

gangslage hat nach wie vor
Juan-Pablo Montoya. Doch
au^erechnet der Leader
patzte beim Lauf in Newton.

Juan-Pablo Montoya steuert auf
seinen zweiten indyCar-ntel
{nach 1999) zu. Der Kolumbb-
ner liegt drei Rennen vor
S c h l u s s m i t 4 2 P u n k t e n Vo r

sprung in Führung. Schärfster
Verfolger ist überraschend Gra
ham Rahal, der dank Platz 3 in
West Aliis und Platz 4 in New
ton an Sco t t D i xon und Hc i i o
Castroneves vorbeigezogen ist.
«ich schaue nicht auf den Ge-
samtstand», nteint Rahal, ».aber
es ist natürlich schon ein gutes
Gofühl . wenn m.m einen solch

guten Liufhai.»
Ob Ralial Inder l.ago isi.Mon-

loyn noch einzuholen? Aus ei
gener Kraft wird es scliwierig.
Doch derehetn.aiigc H-Pilot ist
auch nicht über iille Zweifel er-

Erster Saisonsieg: Ryan Hunter-Resy konnte seinen Triumph aus dem Vorjahr wiederholen

haben . Im Ku rzova l von I owa
verabschiedete sich JPM schon
nach neun Uiinden in die Mau
er. Es war sein erster DNF in
diesem Jahr. «Etwas am Auto
muss gcbn>chen sein. Ich bin
jcdenihils ohne Vorwarnung
nbgcliogen», tneinte Monioy.x

Der Sieg ging wie 2014 .tn Ryan
Munier-Reay, der zu seinem
ersten .Sai.sonerfolg sagte; «Das
Auto war wie auf Schienen. Es
i s t s c h ö n , w i e d e r m a l i n d e r

Victory lane zu stehea»

Wesi-Aliis-Slcgcr Söbastien
B o u r d a i s w u r d e I n I o w a n u r
N e u n t e r . S e i n R ü c k s t a n d a u f
den Führenden Montoya ist mit
79 Zählern zu groß, um noch et
was auszurieht CIL Trotzdem Ist
der Franzose happy: «Ich habe
bewiesen, dass ich auch Im Oval
noch gewinnen kana»

Carpenter sauer auf Karam
Für Zündstoff sorgte in Iowa
Rookie Sage K.aram. Der Indy-
Lights-MeLster von 2013 masste

nach seinem ersten lh>desiplatz
viel Kritik eiasteckeii. Vor allem
Ed Carpenter war sauer auf ihn:
«Er hat keinerlei Respekt vor
seinen Gegnern. Wenn er so
wei te rmach t , w in ! e r s i c l i und
anderen eines Tages wehiiin.»

K a n m n a h m d i e K r i t i k z u r
Kenntnis, fühlie sich von ihr
aber n i ch t i r r i t i e r t : « Ich f : i h re
hier um den Sieg. Und wir sind
hier nicht im Golcirt. Harte Ma
növer gehören dazu. Ich habe
nichts Ftilschcs gelaa» 4

Landete schon früh in der Mauer Cesamtleader Juan Montoya

Kann es auch noch Im Oval: Bourdais siegte beim «Iowa Com»

INDYCAR/Resultate
Wut Mlh/whcoftsin (IM): 11 Juli »U, 11 von 16 SalsonteniKn; 260 Rda. i 1,609
lun {> i012S kffl/li): 24 Fahrer gestartet 17 klassiert Welter/Plslr. trockea
1. SOtasöm BourdaelF/KV) n 156:46̂ 6 (• 209.809 kin/li); 2. HMo CasUowvn
(BR/Perske) -21% 3. Graham lähal tUSA/Rahal letterman Langan) -Ult 4.
Juan-Pat*} Hcntoya (C(VPenske) -IIUIOI: S Josel Newgaiden (USA/OH Qaoog) -11.547:
6. hn Karow (BS/Ganas») -11400:7. Scott Dacn(KZ/&anassr) -12.998; 8. Haico
Andreth (USAr'Armtti JUowort) -131)65:9. Smon Pagenaud (F/Penske) -13A95:10. Ed
Cwperter (US4/(FH eaaig) -15.436: ü. (Mn 0ms KO/Herta) -16.602:12. Charte
Kknhai (ISA/Ganssi) -17.420:13. Oran Hurter-Reav (USA/Andreta iutmocrt) -17.913:
14. Finna 5alo (1/Foyl) -18318:15 Carlos Muftot [CO/Andrelti Auiosoort) -18,905
FOhrungsrunden: Nevigvden (1-54.60-lOQ. 171-184), Rahaf (55-59), Bourddh
QOL117-170, leS-TSOX WKson (102), Duon (103-116), Kanaan (185-187)
Pcae-Posiöon: NewganJen in 42.932 sec (■ 273,939 km/h; Durthschmtl aus 2 Wn.)
Schnellste Kunde: Castronevu n 22.121 sec (> 265827 km/h)
Gel̂ iaserc 3 tOr 36 Kunden

HewtMi/lmra (USAl 18. JuS 2015.13. von 16 Saisonrennen: 300 Rdn. a L438 km
(• 431.828 km): 24 Fahrer gestartet, 18 ktasslert Wetter/Piste: tiocken.
1. Ryan tirter-KemftlSA/Anlretti Autosport) n 2j)350J32 h (• 209,117 km/h); 2. kiŝ
Kevr̂  (USA/CFH Kacng) -OJOi 5 Sage Kaan (USA/Ganassi) -2,645; 4. Graham
Rahal (USA/RatuI letterman larâ  -4.858:5 Carlos ItuAot ((O/Andretti Autosport)
-6̂ 92:6 Ed Carnenler (IKA/CEK Raang) -7,488:7. Haico Andrelti (USA/Andielü
Aulosprrt) •8.429:8. Ryan Brscoe (AUVScArrwfl) -10333:9. Sefiastien Bourdais (F/KV)
-lliOl: 10, W( Power (AUS/Penste) -12,147; II. HeSo Castronev« (BR/Ponskc) -13,715
12. Tristan Vauliec (F/ClaleCo'«ne) -1 Rde; 23. Jack Hawksworlh (GB/Foyl) -1 Rde: 14. Simon
Pagenaud (F/Penske) -1 Rde; 15. Jam« Jakes (GB/SchmidU -1 Rde.
Fflhrungsninileit Castronev« (1,69-77,99-105,126-158), Kanaan (2-68,78-80),
Power»l-82),JakK(83-85XBourdais(B6-91),kimbaii(92-98),)lcwQarden (106-125
159-249X HawksviWlh (250-256). Rahal (257-265). Hunlei-Reav (264-300)
Pole-Position: Castronev« ki 35D32 sec (= 295374 km/h: Dutchsthnill aus 2 Rdn.)
Schnellste Runde: Duon m 18.175 sec (' 284,975 km/h)
G b̂ghasen'6 hjr 73 Kunden
Stand nadiU von 16 ISolerc l.Haniciva.445PurAte;2.Rahal403:5Ciuon397;4.
Castronev« 391:5. Pmer 390:5 Boirdae 366:7. Andreth 358:8. Newgarden 35̂  9.
Kwaan 324; la Pagenaud 294; 11. Huhor 28111 Hunler-Reay 278:15 Krcntii 275:14.
Sato 2*115 Ji« 213:15 Oiav« 211:17. Hmvksmrtn 202:18. Karam 172:19 FAppi
16129 Coietl) 160:2L IMKtrte 129:22. Yauber 125 25 Briscoe 108; 24. Daly 81
Kkhst« Rennen: I August lenngtan/Hid-OrH (USA)
Internet; wwwjtdytarxom

N A C H R I C H T E N

Indonesier ab
Ungarn bei Carlin
GP2 Schon wieder ein Fahrer
wechse l im Vorz immer der F l .
In Ungarn wird bei Carlin
nicht mehr Johnny Cecotto
im Auto sitzen, sondern der
Indonesier Sean Geiael, der
mit seinen Geldern die Bri ten
bereits in der F3 finanziert.

Chilton gewinnt für
verstorbenen Bianchi
Indy Lights Ausgerechnet
Max Chilton, der ehemalige
Teamkoilege von Jules
Bianchi taei Marussla, hat in
Iowa seinen ersten Sieg in
einem Indy-Lights-Rennen
gefeiert. Chiiton, der den 12.
Lauf vor Ed Jones und RC
Enerson gewann, widmete
den Sieg seinem verstorbe
nen Kollegen. In der Gesamt
wertung liegt der Engländer
mit 173 Punkten auf Rang 6.
Es führt Jack Harvey (278)
vor Spencer Pigot (260),

DeOliveirasiê ,
Lotterer wird Fünfter
Super Formula Der Brasilia
ner Joäo Paulo de Oiiveira
sicherte sich in Fuji seinen
ersten Saiscnsieg. Zweiter
wurde Kazuki Nakajima.
A n d r ö L o t t c r o r l a n d e te b e i m
dritten Lauf der «japanischen
GP2» auf Platz 5. in der Ge
samtwertung hat der in Fuji
Dritter gewordene Hiroaki
Ishiura (21 Zähler) Platz 1
verteidigt. De Oiiveira liegt
neu auf P2- Lotterer auf P4
mi t sechs Punk ten Rücks tand.

Mehr Sicherheit dank
Kameras und Uchtem
Formel 3 Ab 20)6 wird es in
der F3-Europameisterschaft
sogenannte Safety Lights
geben, die den Streckenpos
ten anzeigen sollen, ob sich
ein Fahrer In einer Slow Zone
an eine vorgegebene Höchst
geschwindigkeit liält oder
nicht. Noch in der laufenden
Saison werden d ie Formel
s-Fahrzeuge mit einheitlichen
Incident Cams ausgerüstet.

Jacks Jack auch in
Misano ganz vorne
Renau l t 2 .0 Jack A i tken und
Jack Hughes heißen die
Gewinner der Formel-Alps-
Läufe in Misano. Die beiden
Koiranen-Fahrer liegen auch
in der Gesamtwertung vorne;
1, Hughes 167,2. Aitken 157.
Bester Deutschsprachiger
w a r S t e f a n R i e n e r m i t d e n

Plätzen 6 und S. ♦ ce/al
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24h Spa - Das Dream-Team

Freier
Eintritt!

Ring-Sieg 1991: Jaguar XJR14

Nachbarort Mcuspatli auf dun
einzigen WEC-Ijiufin Deutsch
l a n d v o r b c c d t e t .

Zuletzt fand ein solch großes
Sportwagen-Rennen im August
1991 als Lauf zur damaligen
Sportwagen-WM auf dem Nür
burgring statt. Damals siegten
D a v i d B r a b h a m u n d D e r e k
Warwiek in einem Jaguar XJR-
14. Der letzte Erfolg von Re
kordgewinner Porsche (elf Sie
ge) bei einem Lauf derSponwa-
gen-WM auf dem Nürburgring
liegt bereits 31 Jahre zurück:
1984 gewannen Derek Bell und
Stefan Bollof im Porsche 956 auf
der erst neun Wochen zuvor er
ö f f n e t e n G r a n d - P r i x - S t r c c k c .

Bellof-Rekord unvergessen
Ein Jalu- zuvor lialtc der unver
gessene Stefan Bellof beim letz
ten Sportwagen-Rennen auf der
Nordsehleife Nürburgring-Ge-
schichte geschrieben. Als er
näml ich für d ie damals 20.832
km lange Streckenvariante im
Porsche 956 nur 6:11:13 Minuten

benötigte und dabei eine Schall
mauer durchbrach. Bis heute ist
Belief der einzige Fahrer, der
a u f d e r N o r d s c h l e i f e e i n e
Durchschnittsgeschwindigkeit
von mehr als 200 km/h erzielen
konnte. ♦ Aw

Glock, Zananli, Spengle
ThbellcnfUhrcr Audi, Le-
M a n s - G e w i n n c r P o r s c h e
und Utelvcrtcidigcr Toyota ^
trcflön Ende August beim
nächsten Lauf der Long-
s t recken-WcI tmc is te rschaf t
(WEC) auf dem Nürburg
ring (GP-Strccke) aufeinan
der. Anfang nächster Woche
t e s t e t d i e W E C b e r e i t s a u f
d e m G P - K u i s i n d e r E t f c l .

E i n e n M o n a t v o r d e m v i e r t e n
Saisonlauf der Langstrecken-
WM (28.-30. August) tretenam
27^28. Juli die Topteams aus der
LMPl-Königsklassc bei einem
o f R z i c l l e n W E C - Te s t a u f d e m
Nürbuigring an. Dabei ist die
Tribüne T3 (gegenüber den
Boxen) für Zuschauer geöffnet.
Der Zugang ist kostenfrei!

Für Audi, Porsche und Toyo
ta. alle mit Teamsitz in Deutsch
land, ist das Nürburgring-Ren-
nen ebenso ein HeinLspiel wie
für das Porsche-Team von Olaf

Manthey. der zwei Werks-9U
RSR (LMGTE-Pro-Klasse) im

Konzentriert beim Testen: TImo Giock, Aiessandro Zanardi und Bruno Spengler (von links) währetid ihrer Spa-Vorbereitung

V o n A R N O W E S T E R

Bä den 24h von Spa teilen
s i c h a m W o c h e n e n d e d e r
zwei&ch beinamputierte
A i e s s a n d r o Z a n a r d i u n d d i e
b e i d e n B M W - W e t i c s & h r e r
U m o G l o c k u n d B r u n o

Spender einen BMW Z4
GTB.MSa erklärt, Wiedas
ungleiche Dio mit dem
gleichen Auto klarkommt.

Dazu muss man w issen , dass
sich Zanardi bei dem besonde
ren Projekt erstmals überhaupt
das Cockpit mit anderen, kör
perlich nicht beemträchtigteii
Fahrern te i l t . Für d iese außer
gewöhnliche Premiere hat ein
Team aus bis zu neun Ingenieu
ren von BMW Motorsport den
BMW Z4 GT3 in ru t id fün fmo
natiger Entwicklungsarbeit mit
z a h l r e i c h e n i n n o v a t i v e n t e c l i -
nischcn Lösungen modihzicrt.
Zudem wurde die Sitzposition
optimiert und die Software für
die Motorsteucrung überarbei
tet. Dank all dieser Lösungen
ist das BMW-Trio in der Lage.

d i e W e c h s e l z w i s c h e n e i n e m
körperlich beeinträchtigten
F a h r e r u n d a n d e r e n P i l o t e n

schnellstmöglich zu absohie-
a-n, ohne dabei viel Zeit zu ver-
l i e r e a

Die größte Veränderung ge
genüber dem Standard-BMW
Z 4 G T 3 i s t d i e P c d a l b o x i m
Fußraum. Gas- und Bremspe
dal sind dabei wie üblich ange
bracht. Rechts neben dem Gas

pedal ist aber noch ein Extra-
Bremspedal für den mit seiner
rechten Beinprothese brem
sendun Zanardi angebracht,
das mi t dem normalen Brems

pedal verbunden ist. So kann
der I ta l iener d ie Bremse betä

tigen, oline dabei - wie im letz
ten Jahr bei seinen Solo-Auf-
triiten in der Blancpain Sprint
Series (BSS) - die Hüfte ver
drehen zu müssen.

Zanardls Lenkrad optimiert
Ganz l inks im Fußraum dieses
S o n d c r m o d e l l s d e s B M W 2 4
(TTS ist eine Fußstütze ange
bracht. Das Kupplungspedal
wurde en t fe rn t und durch He

bel an Lenkrad und Dashboard
ersetzt, über die auch Glock
und Spengler die Kupplung ak
t i v i e r e n . D a s v o n d e n b e i d e n
D T M - P i l o t e n b e n u t z t e S i a n -
d a r d - Z 4 - L e n k r a d w i r d ü b e r
eme.xtcmes Kabel angeschlos
s e n u n d s e i t l i c h h i n t e n a m
Lenkrad die Handkupplung
m o n t i e r t .

A n Z a n a r d i s n e u e m L e n k r a d
befindet sich auf der Rückseite
auch der bei seinen bisherigen
B M W - E i n s ä t z e n b e w ä h r t e

Ring, mit dem er Gas gibt. Die
ses System wurde noch einmal
optimiert. Auch Zanardis Spe-
zial-Volant wurde gegenüber
dem Vorjahr nochmals verfei
nert. Jetzt kann er mit einer
H a n d s e i n e n G a s h e b e l a m
Lenkrad bedienen und mi t der
anderen schaltea statt beide
Bewegungsabläufe miteinan
der kombin ieren zu müssen.

Ein besonderer <(lxjxus» wird
d e m B M W - D r e a m - T c a m I n
Form einer Klimaanlage zuteil.
Da Zanardi aber keine Beine hat
und damit seine Körpertempe
ratur nicht optima] regulieren

kann, ist diese unabdingbar bei
dem 24h-Marathon in den bel -

pschen Ardennen. «Wir haben
vor allem versucht, das Auto so
zu modifizieren, dass Time uml
Bruno trotz der fur mich einge
bauten Hilfen optimal damit
z u r c c h t k o m m e a Wa s w i r e n t
wickelt haben, hilft mir, ein bes
seres Gefühl für die Bremse zu
haben und mit dem Auto noch
mehr zu attackieren», freut sicli
der I ta l iener.

Z a n a r d i l ä s s t a n s e i n e m

sportlichen Ehrgeiz keinen
Zweifel : «Über eine Runde
scheinen andere etwas schnel
ler zu sein als wir, aber wir ha
ben uns darauf konzentriert,
K i lometer zu machen. Wi r ha
ben Longruns absolviert, und
vor a l lem über d ie Dis tanz is t
d i e P e r f o r m a n c e d e s A u t o s
(das vom ROAL-Tcam des
früheren Tourenwagen-Welt-
mcistcrs Roberto Ravaglia ein
gesetzt wird) sehr gut. 2Ianar-
di, Spengler. Glock wären an
gesichts der äußerst starken
Konkurrenz mit einem Top-10-
Platz zufrieden. ♦

. : 4

Noch unlacklert in Schwarz: Der BMW 24 GT3 des Dreant-Teams Speziell für Zanardi umgebaut: Pedalbox des Z4-Coekplts
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24h Spa - Die Favoriten
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»elen auf Top 10 Deutscher
STARTERLISTE 24H SPA 2015 (STAND: 19. JULI 2015)
Nt. Klasse Team Falirtwg Fahrer

1 Pro Audi Sport Icam WRl Audi R8 IMS Vanthoor/Rasl/Winkelhock
2 Pro AudiSoorl Team Wßl Audi R8 LHS Stippler/Oilelii/N. Müller
3 Pro BcIgiartAudr Club Team WRI Audi R8 LHS ultra Frijns/Vernay/Rithelmi
4 Pro-Arn leam WRI Audi R8 LHS ultra Koeboll/Botlemanno/Stholhorsl/Nash
5 P r o Audi Siwrl Team Phocni« Audi RS LHS Hamerow/Mies/Ihiim
6 Pro Audi Sport Team Phoenli Audi R8LHS Lolteref/Fassler/Rockenteller
7 Pro BenilevTeamN-Sport Bentley Continental GT3 Smith/Meyrick/Kane
8 Pro Bentley leamH-Sport Bentley Continental 6T3 Buhk/Soulet/Soucek
9 Pro Roal Hotorsoort BMWZ4GT3 Zanardi/Glotk/Spengier

1 0 A m AkkaASP Feiran 458 Italia Bouiret/Gibon/Poiette/Belloc
11 Pro -Arn Kessel Rating Ferrari 458 Italia Bonatini/Lvons/Pictini
1 2 P r o - A m TOS Rating 6HWZ4GT3 Hassid/Pcrera/Beche
14 Pro-Am Emii Frey Rating Emil Frey Qiaguar L. Frey/Gardel/Barth/J. Hiisthi
15 Am Boutsen Ginion 8HW74 6T3 Grogor/Oijeh/Grotz/Oeyorhaus
16 Am Sport Garage Ferrari 458 Itaila Gulllot/Amon/TBA"
17 Pro-Am insight Rating Denmark Feaari 458 Italia Rasmussen/Andersen/Jensen
18 Pro-Am Black Falcon Mercedes-Benz SIS AMC GT3 Morley/Johnslon/Engel/Sthneider
19' Pro GRI Grasser Rating Team Lamborghini Huratdn Palmer/Bablni/Mul
21 Pro Black Falcon Herterfcs-fenz SLS AMC GI3 Haupt/Al Falsal/Buurmnn
22 Pro-Am Nissan GT Academy Team RJN Nissan Gt-R NIsmo GT3 Santhez/Paletou/Slrauss/Pla
23 Pro Nissan GT Academy Team RJN Nissan GT-R NIsmo GT3 Chiyo/Reip/ßuntombe
2 4 A m Team Parker Rating Audi RS IMS ultra B. Simonsen/loggie/Westwood/MacLeod
2 8 A m Delahaye Rating Team Porsche 9116T3 R Orgeval/Bordel/Vifon
29 Pro Black Falcon Mertedes-Benz SIS AHG GT3 Verdomk/Christodoulou/A. Simonsen
5 0 A m Classic & Modern Rating BMWZAGß _ J.-L Blantemain/P. Hirsthi/Kelders/Bouvy
3 2 P r o - A m Leonard Kolorsport AMR Aston Kartiii Vantage GT3 Leonard/Headows/Hütke/DnsloH-Cole
35 f to Saintdioc Audi R6 IMS ultra Guilverl/Santlström/Basseng
36 Am Sainieioc Audi R8 LHS ultra H. BlarKemain/Cabanne/Laliemenl
41 Pro-Am Sport Garage Ferrari 458 Italia Vannelel/Guibbert/Sanlamaio
44 PTo Oman Rating Team Aston Martin Vantage GT3 Al Harthy/lloyd/Adam
4 5 P r o BMW Sports Trophy Team HVDS BMW"Z4GT3 " M.Harlin/Farfus/D. Werner
46 Pro BMW Sports Trophy Team MVDS BHWZ4 6T3 Paltlala/Catsturg/luhr
47 Pro-Am AF Corse Ferrari 458 Italia lemeiet/lalhouras/Pier Guidi/Briml
50 Am AF Corse Ferrari 458 Italia Moiseev/Kondakov/Ragazzi/Aguas
5 1 P r o - A m AF Corse Fenari458 Italia Guetles/Cameron/Griffin/Rigon
5 2 P r o - A m AF Corse Ferrari 458 Italia OeLecner/Sbirazzuoil/Gianmaiia/Viiander
53 Pro-Am AF Corse Ferrari 456 Italia Perdzzini/Cioci/Potolicchiq/Rugolo
56 Am Attemplo Rating Porsche 9Ü GT3 R Haring/Konslanlinpu/Schmitkler
58 Pro Von Ryan Rating M<laren65ÖS6T3 VanGtsbeigen/Bell/BIre
59 Pro Von Ryan Rating McLaren 650SGT3 Senna/Quaile-Hobbs/Parenle
63 Pro GRT Grasser Rating Team lamborghlnlHuracdn Vehlurini/Zaugg/Bortolotti
70 Pro-Am GT Russian Team Mercedes-Benz S15 AMGGT3 Karachey/Bouchut/TBA*
71 Pro-Arn GT Russian Team Mercedes-Benz SLS AHG GT3 Vasilyev/Asmer/Day/Piato
73 Pro HRSGT Rating Nissan GT-R NIsmo GT3 Walkinshaw/Plowman/Dolby
75 Pro ISR Audi RB LMS ultra Salaquarda/Bunanomi/Vervisth
77 Pro BMW Sports Trt̂ rhy Team Brasil BHWZ4GT3 Jimenez/Fraga/Bueno
78 Pro-Am Team Russia by Barwe'l BHWZ4Gß Hachiiski/Minshaw/Cotker/Keen
79 Pro-Am fcurie Ecosse 8MWZ4GT3 HtCaig/Modell/BrYani/Sims
83 Pro Senlleyleam HIP Bentley Continental GT3 Van Splunlcren/Hamprecht/Machield
84 Pro Eeniley Team HIP Bentley Coniinenta! GT3 Primai/Abril/Porisy
90 Am Duqueine Engineering Ferrari 458llalla DiKiuelne/Biandela/Delhez/Clement
93 Pro Rowe Rating Mertedes-Benz SLS AHG CT5 Doniie/iager/Sylvesl
99 Pro Rowe Rating Mercedes-Benz S1SAMGG13 Bastian/Dusscidorp/Juntadella
lOO Pro-Am Dragon Speed Ferrari 458 Italia Hedman/Dalriel/Julian/Lazzaro
in Am Kessel Rating Ferrari 458 Italia Earle/Ialbol/Zanultinl/Rostan
240 Pro-Am BMW Rating Against Canter BHWZ4 GT3 Wilmcur/J.-M. Martin/V. d, Pocle/Duez
333 Pro Rinaldi Rating Ferrari 458 Italia Salikhov/Scefiied/Siedier/Van Campenhouül
888 Pro-Am Triple Eight Racing BHWZ4GI3 Dsborne/Ralcliffe/Mpwlo/D. Mtiiler

P r o s nur p to fe is ione l le Fahre f
P f o - A m = gemischte Teams aus Ptohs u r > d A m a t e u r e n
A m s n u r A m a t e u r f a h r e r

• T S A - t o b e a n r ^ o u n c e ö ( N o c h z u b e n e n n e n )

Dreikampf
Bn 24h-Rciinen der Super-
btive für Sportwagen dürf-
t e a m k o m m e n d e n W o c h e n
ende die 67. Auflage des
berühmten Langstrecken-
klassikers in Spa werden.

Rund 200 Fahrer kämpfen in 58
GT3-Sponwagcn elf verschie
dener Marken und drei Klassen
(PRO = Profis. PRO-AM = Pro
fi s m i t A m a t e u r e n u n d A M =
n u r A m a t e u r e ) u m P u n k t e i m
vierten Rennen der Blancpain
Endurance Series (BKS). Ferrari
stellt dabei mit 14 458 Italia dos

größte Kontingent an Autos.
Stark sind auch BMW (11), Audi
(10) und Mercedes-Benz (7)
vertreten. Bentley (4), Nissan
(3), Aston Martin (2). Lambor
ghini (2). McLaren (2). Porsche
(2) und Jaguar (I) runden das
imposante Feld ab.

letzte Chance für Werl(s-Z4
Rekordgewinner BMW (21 Ge
samtsiege) wartet seit 1999 auf
einen weiteren Triumph bei
dem Ardenncn-Marathon, der
heuer für die Münchner ganz
i m Z e i c h e n e i n e s b e s o n d e r e n

Jubiläums steht: Vor genau 50
Jahren feierten die Bayern 19()5
nämlich den ersten 24h-Erfo!g
in Spa Beim letzten Werkscin-
s.-itz des BMW 24 GT3 in Euro

pa wollen die Münchner mit
d iesem Model l end l ich deners-
ten Triumph feiern, den BMW
im vergangenen Jahr nur um
7.077 Sekunden verfehlte.

Das 2014 siegreiche Audi-TYio
R e n e R a s t , L a u r e n s Va n t h o o r
u n d M a r k u s W i n k e l h o c k d a r f
s i c h e b e n s o w i e d r e i w e i t e r e
A u d i - Tr i o s ( s i e h e S t a r t e r l i s t e
links auf dieser Seite) auf den
neuen R8 LMS freuen, der
schon be i se iner Premiere auf
dem Nürburgring tnit starker
Performance und einem Sieg
glänzte.

I m M e r c e d e s S L S A M G - G T 3

gehört DTM-Rekordchampion
Bernd Schne ide r zu den Fah
rern. die in Spa schon zweimal
(1989 und 2013) gewonnen ha-
bea Mit einem weiteren Erfolg
würde Schneider mit den deut
schen 24h-Rekordgewimiem in
Spa. Michael Bartels, Armin
Hahne und Hans Heyer (alle
drei Siege), gleichziehen. ♦ AW

Favorit 1; Audis neuer R8 LHS von Rast/Vanthoor/Winkeihoek

Favorit 2: Bernd Schneider auf Mercedes SLS AMG-GT3
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Sebastian Asch: Ihn,
Luea Ludwig und den

Z a k s p e e d - R ü g e l t Q r e r
gilt es derzeit im ADAC
GT Hasters zu schlagen

S e b a s t i a n A s c h f u h r t z u r
Saisonh91fle gemeinsam mit
Luca Ludwig klar die Ge
samtwertung im ADAC GT
M a s t e r s a n . I m M S a - I n t e r -
view spricht er über die
bisherige Saison, seine
C h a n c e n a u f d e n z w e i t e n
Titel, die Kombination
Zakspeed/Asch/Ludwig
t m d Z u k u n f t s w ü n s c h c .

Wie fühlst Du dich als Hallizelt-
m e i s t e r I m A D A C G T M a s t e r s ?

S E B A S T I A N A S C H : F u r m i c h
ist das super, speziell »ach den
vergangenen beiden fahren;
2012 Meister, 2013 und 20I4sind
wir eigentlich hintcrhergofah-
ren. Wir haben bisticr alles rich

tig gemacht, und ich hoffe, dass
es für uns in der zweiten Hälfte
genauso läuft. Diese Situation
fdbt mir wieder neuen Schwung
E u e r b i s h e r s c h l e c h t e s t e s

Ergebnis war Rang vier! So kann
es sicherlich weltergehen?
Besser konnte es für uns wirk
lich nicht laufen. So ein Eigeb-
nis ist eigentlich nicht verstell
bar. Aber natür l ich können wir
auch tnal ausfal len. Von dabei
dürfen wir uns nicht auf unse
ren Lorbeeren .lusnihen, son
dern müssen .am Bali bleiben.
Wie schätzt Du die Chancen auf
den zweiten Titel nach 2012 ein?
Unser Vorsprung ist schon
k o m f o r t a h e i . I c h k a n n m i c h
nicht d.nran erinnern, dass das
mal in irgendeiner Saison so
war. Ich mache mir auch keine
Sotten, dass wir cingcbremst
werden. Wir waren ja nicht
überlegen. Wir haben einfach
immer einen guten Job ge
macht, es gab keinen Au.siall
oder techn ischen Defekt .
Was Ist Euer Geheimnis? Was
macht Euch so stark?
Das Geheimnis bei uas ist, dass
w i r v o n d e r F a h r c r k o m b i n a i i o n
her sehr gut zusammenpassen.
W i r h a b e n b e i d e r e l a t i v v i e l

Erfahrung im GT Masters, Wir
wissen, wann man reinstechen
kann oder wann m.in zurückzie
h e n m u s s . B e i u n s w a r v o n

Anfang an das Ziel, immer in
d ie Punk te zu f ah ren und um
die Mei .s te rschaf t m i tzu fahren.
A b e r d a z u b n i u c h t m a n a u c h
ein gutes Team. Das h;iben wir
dieses Jahr. Z.akspecd macht al
les richtig. Die .Stopps haben
immer gut funktioniert, auch
wenn wir daran noch etwas ar
be i ten müssea Na tü r l i chhaben
wir mit dem SLS auch ein gutes
Auto. Es ist ein Teainsport, und
da muss alles zusammen pas-
s e a M e n s c h l i c h k o m m e n L u c a
und ich gut mitcimindcr aus.
Wir haben Spaß zusammen
und eine gewisse Gaudi gehört
s c h l i e ß l i c h a u c h d a z u . U n d
wenn er fahrt, dann kann Ich ab
solu t auf ihn ver t rauca
Was sind die Unterschiede zu
2 0 1 2 ? Wa s d i e P a r a l l e l e n ?

Die größte Parallele ist das glei
che Fahrzeug Dann war es von
der Fahrerkonibination her ähn
lich wie dieses Jahr. Wir smd auf
Augenhöhe - das ist sehr wich-
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lig. Es gibt Tciujis. in di-ncn die
Fahrer pegcncinandorarbciiea
obwohl sie auf dem gleichen
Auto fahren. Das gibt es bei uns
nicht - und das war 2012 ge
nauso. Unterschied: dass es zur
Hälfte auf jeden 1-äll enger war.
W e r s i r t d E u r e s t ä r k s t e n

Gegner?

«Wenn Luca
fährt, kann
ich absolut auf
ihn vertrauen.»

SEBASTIAN ASCH

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Der Schütz-Porsche s icher l ich.
Das Team hat bisher einensehr

guten lob gemacht. Die sind
auch jedes Maldabei und punk
ten. Die BMWs darf man nicht
unterschätzen, speziell Bau
mann/Klingmann. Die haben
an den vergangenen beiden
Wochenenden richtig gut
Punkte geholt. Die Hentley-
lungs sollte man nieht unter
s c h ä t z e n . z u m a l w i r d e r z e i t
noch nicht so richtig wissen,
w i e w i r s i e e i n o r d n e n s o l l e a
Corve t t e da r f man auch n i ch t
vergessen, die Lst immer für ei
nen Sieg gut. 40 Punkte sind
komfortabel und hart erkämpft,
aber es sind noch acht Rennea
Dein Vater Roland Ist )a u.a. für
Zakspeed in der DIM gefahren.
Was war seine Reaktion, als Mar
war, dass Du diese Saison für das
T r a d i t i o n s t e a m s t a r t e s t ?

Er hat sich natürlich gefreut! Er
is t damals im Diebc ls -A l t -Mer -
cedcs gefahren, und dann fahre
ich auch noch einen Mercedes.
F u r m i c h i s t d a m i t a u c h e i n
Traum in Erfüllung gcgangetL
Als ich a ls K ind be i der DTM

gewesen bin und mein Vater
noch bei Zakspeed gefahren ist
Wenn er dann auf dem IVxiium
stand und ich hocligeschaui
habe, dann wurde das schon ein
TVaum von mir. Jetzt hier zu
fahren und dann audi ikkI i mit
dem Namen Ludwig zusammen
meinem Mereedes-iiuasi alles
in e inem Hoot - . t rad i t ionsre i
cher geht e.s diKli gar nicht.
Wie sehr unterstützt Dich dein
Va t e r n o c h I n D e i n e r K a r r i e r e ?

Er läs-st sich kein Rennen ent
gehen. Aber erlässt mieh cigen-
siändig arbeiten. Ich hin jetzt
lange genug dabe-i, da vertraut
er mir. Er weilL dass ieli weift,
was ich tue. Er mischt sich auch
sonst nicht insTeaingeschehen
da Ich freue mich, dass er als
Unterstützung d.abci ist. Er ist
für mich wie ein Kumpel.
Wie viel Anteil hat er, dass Du
R e n n f a h r e r w e r d e n w o l l t o s t ?

Er wo l l te es mi r damals n ich t
unbedingt aufzwingen. Hei vie
l e n w i r d v o n k l e i n a u f s c h o n
richtig Druck ausgeübt. Das
war bei mir anders. Deswegen
habe ich erst mit Ifi angefangen
- und das auch aus eigenem In

t e r e s s e . E r m e i n t e d a m a l s :

<Okay. wenn du Lust hast, dann
probieren wir das.> Wie sind
dann mit einem Cup-Puma
nach Hockenheim, und da war
ich beim ersten Mal gleich
recht gut unterwegs. Er hat eine

Zeil vorgelegt, und ich
bin dann gefahren. Er sag
te dann: «Ohl Das s ieh t
aber echt gut aus.» Dann
ging CS los mit einem eige
nen Fiesta, den habe ich fur
den Fiesta Cup auch selbst
v o r b e r e i t e t . N a t ü r l i c h h a t

e r m i c h i n d i e s e r Z e i t u n t e r
stützt. wenn es etwa um Spon
soren- und leamsuche ging
oder darum, welche Serie man
überhaupt macht. Da ist er auch
jetzt noch mein engster Berater.
Welche Eigenschaften von Ihm
e n t d e c k s t D u a n d i r w i e d e r ?

Bei uas dreht sich schon immer
a l l es um Mo to ren und Benz in
- da sind wir uns sehr ähnlich.

A u c h h a n d w e r k l i c h : We n n e s

irgendwo klemmt, greift er sehr
gerne mit da Das habe ich mir
abgeschaut. Der größte Unter
schied im Motorsport, so meint
er zumindest , s ind d ie Nervea
Er sagt oft nach dem Rennen,
dass er wahrscheinlich nicht so

lai^ hinierfaergefahren wäre.
Klaus Ludwig und Dein Vater
haben ia viel gemeinsam erlebt.
W i e v i e l e a l t e G e s c h i c h t e n m u s s

m a n s i c h d a a n h ö r e n ?

Wenn es um d ie DTM-Rennen
geht, dann erzälilen die beiden
schon sehr gerne und versu
chen. sich zu übertrumpfen. Sie
sind ja eigentlich immer ge
geneinander gefahren, und Jas
macht d ie S i tua t ion von Luca
und mir schon wieder einzig
artig Aber sie haben schon viel
zu e r zäh len . Dama l s wa r de r

Motorsport noch viel härter.
Wir spitzen schon immer die
Ohren, wenn sie davon
c r z ä h l e i L

a
«Spitzen die
Ohren, wenn
die Väter von
damals erzählen.»

SEBASTIAN ASCH

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

A n d e r e s T h e m a : A l s N o r d s c h i e l -

fenspezlalist hast Du sicher auch
mal den 24h-Sleg im BIkk, oder?
Das hatten wir eigentlich schon
für dieses Jahr. Die Nord
schleife Ist das Spezialgebiet
von Peter (Toamchef Zakowski,
d. Red.), da 1st er zu Hause und
weift, was man machen muss.
W i r w i s s e n e s a u c h . I c h b i n
immerh in schon me in zehn tes
24h-Renncn dort gefahren. Der
Sieg fehlt noch und ist ein
großer Tbaum. Dieses Jahr sind
w i r n a c h e i n e i n h a l b S t u n d e n
ausgcfallca Wir hätten, denke
ich. gute Chancen gehabt.

Wie empfandest Du es, in diesem
Jahr mit den Tempofimits am
Ring zufahren?
Ich hat te es mir schlimmer vor

gestellt. Der Veranstalter muss
te ja reagieren. Es ging um die
Frage, ob wir überhaupt fali-
ren dürfen. Deswegen war ich
schlussendlich zufrieden, dass
man eine Lösung gefunden liut-
le. DasTempolinüt musste niaii
dann einfach akzeptieren. Klar
kann m.in darüber diskutieren,
ob es auf der Döttinger Höhe
Sinn m.icht. Am Flugplatz
musste man irgendetwas ma-
ehen. Ob man eine Ui.sung bis
zum kommenden Jahr findet,
weift ich nicht. Es gibt genug
Leute, die sich darüber Gedan
k e n m a c h e n . D i e S i c h e r h e i t
steht an erster Stelle. Es gibt
auch zu viele Motorsportgeg-
nor. denen das voll in die Kar
ten spielen würde. Man kann
s i c h i n d e m B e r e i c h e i n f a c h
nichts mehr le is ten.
Was denkst Du über die Meinung
vieler, dass die GT3-Bollden
möglicherweise zu schnell sind?
D ie GTS s i nd schon z i cm l i c l i
s tark auf der Nordschle i fe . Es
hat sich natürlich jedes jähr
noch mal irgendwo irgendet
was verbessert. Aber mir macht
es einfach richtig viel Spaß, mit
einem GT3 auf der Nordschlei-
f e z u f a h r e n . D a s m a c h t d i e
N o r d s c h i e i f e a u c h a u s . We n n
man auf Sicherheit fahren und
recht.s und links Luft haben will,
vlami muss man auf eine andere
Rcnnsireckegehen. Die Strecke
gibt es schon ewig, und sie war
schon imnier gleich. Klar muss
man seine volle Leistung zei
gen. aber man hat im Hinter
kopf. da.ss man die Nordsehleife
mit Respekt behandeln muss.
I>a kann man m i t e inem GT3
oder mit einem Clio abfliegen.
Ob die Fahrzeuge dort zu

schnell sind, das müssen
a n d e r e e n t s c h e i d e n u n d
e i n s t u f e n . I c h d e n k e , e s

gab auch schon Zeiten,
in denen d ie Au tos noch

schne l le r waren .
Am NDrburgrlng beginnt -

ohne Nordschleife, aber auch
ohne Tempolimits - diezwelle
Saisonhälfte Im GT Masters...
Mir hat jemand gesagt, dass
ich am Nürburgring mein 100.
Cr i -Mas ie rs -Rcnncn fah re . D ie
Strecke passt mir. dem Team
und .auch dem SLS. 2012 hatten
wir dort Doppclpolc.
Wenn es mit dem Titel klappt;
Was wäre Dein Ziel für 2016?
Das tollste wäre ein Vertrag.
Für einen Herstel ler auf einem
G'n-Auto oder w ie be i meinem

Kollegen von 2012 (MiTimilian
Götz, d. Red), der es jetzt in die
DTM geschafft hat. Ĵ cr Renn
fahrer hat das im Hinterkopf
und arbeitet auch für so eltv.xs.
Es gibt so ein paar Sachen, die
man im Hinterkopf hat; Die
DTM Le Mans würde ich gerne
mal falircn. Und es wäre schon
ein Traum von mir, in Le Mans
zu f ah ren . Me in Va te r ha t es
dorthin nie geschafft. ♦

Eine der Karrlerestationen: Asch 2009 im Porsche Carrera Cup

2011: Im Falken-Porsche l>ei einem der 24h-N0rfaurgrlng-Starts

2012: Asch (3. V. 1.) GT-Masters Meister mit Maximilian Götz <2. v. 1.)

- A * . -

2015: Asch/Ludvdg Mal) der Dinge Im GT Masters mit Zakspeed

Viermal Vollgas: Klaus/Luca Ludwig, Sebastian/Roland Asch (v. I.)
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Auf dem richtigen Weg?

Vila Real: Belm ersten Start der WTCC auf dem Traditionskurs gab es viel positives Feedback Adlon auf der Nordsehlelfe: Auch hier kam die WTCC gut an

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Nach dem Nürburgring-
Nordschicifc-Rennun gab es
i n V i l a R e a l d i e z w e i t e
WTCC-Premlere dos Jahres
a n t r a d i t i o n s r e i c h e r S t ä t t e .
G e m e i n s a m m i t s o l c h e n
spektakulären Austra
gungsorten und vielleicht
a u c h n e u e n H e r s t e l l e r n
schaut die Tourenwagen-
WM mIttclfHstig in eine
gute Zukunft.

Scl ion nach der Nord.schleifen-
P r e m i e r e i m M a i w a r e n s i c h
Fans und Aktive einig: Aufeiner
solchen spektakulären Strecke
m a c h t d i e W T C C n o c h m e h r

Spaß. Und wie die abseits der
Strecke sehr nahbaren Akteure
bereits in der Eifcl fur viel Ac
tion sorgten, lockten sie auch
bei der Premiere in Vi la Rea l
viele Fans an die Strecke.

D i e b e i d e n R e n n e n w e i . s e n
dabei durchaus Para l le len auf .
Beides sind schnelle Kurse, bei
de haben viele blinde Kurven,
Feh le r werden weder h ic rnoch
dort verziehen, und gemein
sind ihnen auch Steigungen und
Gefälle. Zudem gellen beide
als das Herz des Motorsports
im jeweiligen land. Und auch
diese TVadition ist es, die beide
Events herausstechen lässt.

Zweites Qiina-Rennen geplant
«wir haben Glück, dass wir in
Europa so einen Stadtkurs wie
in Vita Real finden konnteiL Der
perfekte Kalender würde aus
zehnmal Vita Real und zweimal
Nordsehlelfe bestehen», kann
auch WTCC-Chef Francois Ri-

beiro seine Begeisterung nicht
verbergen. «Vihi Real ist das
Macaii Eunipas.»

Die gute Nachricht für alle
WTCC-Fäiis ist. dass beide
.Strecken auch 2()1() in den Ka
l e n d e r z u r ü c k k e h r e n .
Das auf langfristige
Sicht schlechte fiir un
sere Breilengrade ist.
dassdie Eurep.irennen
auf vier verringert
w e r d e n s o l l e n . D a f ü r
st i l l es neben Amer ika

(Argent in ien). Afr ika
(Marokko) und Japan
ein zweites China-Rennen ge-
l ion .

«In Humpa leben .VX) Millio
nen Menschen, in China leben
so viele Menschen al lein Inden
drei größten Städten», so Ribei-
ra lier chinesi.sche Markt wird

F. R I b e I r o

zudem für v ie le Herste l ler im
mer wichtiger. Bei der bis Jah
resende anstehenden Entschei
dung von Citroen, ob man ab
20)7 nur noch Rallye-WM oder
n u r n o c h d i e W T C C w e r k s

seitig betreibt, spielt auch
d e r F a k t o r C h i n a m i t .

biöglicher Austragungs
or t fi j re in zwei tes China-
Rennen wäre Wuhan, wo
man sich auch schon ein
mal um die Ausrichtung
des Fl-GP von China be
worben ha t te .
Auf Seiten der Rennorte

gibt es neben den neuen Stre
cken von Mütegi/Japan und
B u r i r a m / T h a i l a n d b e i m S a i
sonfinale e ine wei tere Premie
re; zwei Rcrmcn unter Flutl icht
in CJaiar. Und seit der letzten
FIA-Weltratssitrung ist auch

die Verlegung auf den Freitag
beschlo.ssene Saclie.

Positiv filr die eimipüischeti
W T ' C C - F ä n s ; S i e k i i i m e n d a s
S.tisonfinalc am Frcit.tgabciid
zur Prime T'ime verfolgen!

Subaru sprang ab
Die neuen Wege, die '
die WTCC beim Ka- L -
lender eingeht, und die
K o n t i n u i t ä t d e s T C l -

Rcglements locken
derze i t auch v ie leneuc
I n t e r e s s e n t e n a n .
«Mittlerweile ist es so.
dxss die 1 lersteller auf uns zu
k o m m e n u n d n i c h t m e h r u m -

gekehrtw.herichlel WTCC-Bc-
raier trie Nisve. der in seiner
F u n k t i o n a u c h S c h n i t t s t e l l e
zwischen Serienorganisation
und Hers te i lem is t .

Doha-Losal l : Beim Saisonf inale fe ier t d ie Tourenwagen-WM ihr Fre i tags- und Rul l icht -Debüt

Bereits in dio.sem Jahr hätten
übrigens drei Werksteams .am
Start sein können. dochSubaai
hatte - trotz Zugeständnissen -
i n l e t z t e r S e k u n d e d i e N o t
bremse gezogen.

E i n D a m o k l e s s c h w e r t
A hängt neben der Citrocn-

y Entscheidung auch in
F o r m v o n H o n d a i n d e r
l .ufi. Nicht erst sei t Por
tugal machen (bespräche
die Runde, dass die Japa-

gric Näve ner am Ende des Jahres
aussteigen könnten.

Volvo vor Bekanntgabe?
Doch CS gibt Grund zur Hofi-
nung; Wie in MSa 29 geschrie
b e n u n d w i e w i r m i t t l e r w e i l e
bestätigt bekommen haben,
sind drei Herstel ler konkret an
einem Fanstieg interessiert; Kia.
S k o d a u n d v o r a l l e m Vo l v o .
Diwh die Entscheidungswegi
in den Konzemen sind lang.

Bezüglich Volvo wird derzeit
fast täglich damit gerechnet,
dass endlich eine offiziel le An
kündigung erfolgt. Zumal man
vergangene Woche Wcrkstuncr
Polcstar aufgekauft hat, wel
che auch für die Einsätze in VS

Supercars und STCC verani-
wort l ich zeichnen sowie in der
WTCC; Einsatz team waren. B<-
reits beim WIXX>Test am Nür

burgring haben die Schweden,einen fertigen TCI-Bolidenprä-l
sentieren wolJea Doch das ge
schah bekannt l i ch n ich t . I

W a n n l e t z t e n d l i c h d i e A n

kündigung kommt - odernicht
-. ist .also unklar. Aber ob mit
Volvo oder ohne: Mittelfristig
befindet sich die WTCC auf je
den Fall im Aufwind. ♦
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Nürburgring bis 2020
weiter VLN-Strecke
VLN Die VLN-Langstrecken-
meisterschaft Nürburgring
u n d d e r S t r e c k e n b e t r e i b e r
Capricorn Nürburgring GmbH
(CNG) kooperieren weiter, Bis
2018 wurde ein Vorvertrag
geschlossen, der eine Option
bis 2020 umfasst. Marketing.
Ve r t r i e b u n d K o m m u n i k a t i o n
der VLN vyollen beide zudem
gemeinsam weiterentwickeln.
Der aktuelle VLN-Vertrag mit
dem Ring lauft Ende 2015 aus.

Sascha Faath siegt
imDoppeipack
Youngtlmer Auch in Spa-
Francorchamps führte kein
Vv'eg vorbei an Sascha Faath,
im BMW M3 WTCC s icher te
sich der Pfullinger zwei wei
tere Stege beim Youngtlmer
Festival Spa und ist mit nun
elf Siegen erfolgreichster
Fahrer der Hankook Cup- und
Tourenwagen Trophy, Das
Podium in Rennen 1 komplet
t i e r ten d ie Porsche-P i lo ten
Marc Gutowsk I und Andreas
Sczepansky. in Rennen 2 Kai
Riebetz (BMW) und Manuel
Rubow (Seat). ♦ aw/msa

AUTOMOBIL ^ ' / / W M .
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R)ul Öfter nicht?
Das Sonntagsrennen am
v o r i e t z t c n W o c h e n e n d e i n
2 t a n d v o o r t w a r h i n t e r d e r
B M W - P r o z e s s i o n v o n h a r
ten Zweikämpfen geprägt.
Vor allem ein Fall sorgte im
N a c h h i n e i n f ü r D i s k u s s i o n .

Mercedes-Pilot Daniel Junca-
deUah.ntte nach seiner Kollision
m i t Aud i -Fnh re r F^oa rdo Mor -
t a r a ü l > c r R ü c k e n s c h m e r z e n

geklagt, die von seiner h.arten
«Landung» nach dieser unfrei
willigen Flugcinlage herrühr
ten. Der Spanier, der eine Rü-
ckensc.auchung erlitt, iicl^ sei
nem Ärger via Twitter freien
Lauf unci sclirieb dort; «I-IAITA-
HA an d ie S tewards und den
R a c e C o n s u l t a n t v o n d i e s e m
W o c h e n e n d e i n Z a n d v o o r t .
Gute Art>cit. Die Gleichen, die
mich letztes Jahr bestraft haben
und niclu die .nndcren.»

Warum Juncadella diese Kri
t i k n ich t vor Or t in Zandvoor t
direkt an die Sportkommissarc
bei seiner Anhörung gerichtet
hatte, bleibt sein Geheimnis.
Rennleiter Sven Stoppe und
a u c h R a c e - C o n s u l t a n t D i r k

E d o a r d o M o r t a r a

Adorf hatten geurteilt, das Du
ell Mortara/Iuncadclla sei zwar
har t , aber im Rahmen des Er
laubten gewesen. Trotzdem
entschied Stoppe, dass sich die
Stewards mi t dem Vor fa l l we i
ter bescliäftigcn solltca Das Er
gebnis ist bekannt: keine Strafe
f ü r M o r t a r a !

Reichllcii Beweise geprüft
Auf MSa-Naehfrage erkliirte
Adorf: «Wir haben alle verfüg
baren T'V- i l i ldor und die dazu-

D a n l e l J u n c a d e l l a

gehörenden Zeltlupen studiert,
juncadella h;it in der Kurve zu
vor einen kleinen Fehler ge
m a c h t . D a d u r c h k a m M o r t a r a
(der durch eine BixienwcUe um
wenige Zentimeter von seiner
Linie abkam, d. Red.) überhaupt
erst in die Position, einen An
griff zu starten. 1 lütte es die Kol
lision bei 100 km/h gegeben,
ware nichts passiert.» Adorf
weiter «Die Geschwindigkeit
darf bei der Beuricilung aber
keine Rolle spielen.» ♦ AW

Berg-EM

Eine Starke
Premiere
Auf der 6,810 km langen Strecke
v o n D o b s i n ä i n d e r S l o w a k e i
schaff te Dav id Hauser im Wol f
GB08F1 den Sprung auf den
dritten Podestplatz, acht Sekun
den hinter Gesamlsieger Milos
Benes (Osella-Zytek FA30) und
knapp 2,5 Sekunden hinter Vi-
ze-Europameister Fausto Bor
molini im Reynard F3000.

Bemerkenswert: Im Gegen
satz zu seinen beiden Haupt-
r ivalcntrat Häuser erst zumers-
ten Mal auf dieser Strecke an. Er
muss te s i ch zudem mi t e inem

einzigen Trainingslauf begnü
gen, da am Samstagn;ichmittag
s c h w e r e U n w e t t e r d i e Ve r a n
stalter zum TVainingsabbruch
nötigten. Inder F.M bleibt Simo
ne Faggioli. der in der Slowakei
fehlte, an der Spitze. ♦ TBU

IQEFpBS

Rang drei geschafft: Hauser

NASCAR Loudon/New Hampshire

Busch rollt das Feld weiter auf
Kylc Busch gewann zum
A u f t a k t d e r z w e i t e n S a i -
s o n h ä l f t e d e n L a u f z u r
N A S C A R - M e i s t e r s c h a f t i m
amer ikan ischen Loudon /
New Hampshire. Es war der
bereits dritte Sieg des 30-
jährigen Ikryota-Piloten
i n n c r h a i b v o n v i e r W o c h e n
- und ein wichtiger im
H i n b l i c k a u f d i e T i t e i -
entscheidung.

«Was für ein Sieg! Wa.s für ein
Comeback!» Kyle Busch kam
aus dem Staunen kaum heraus-
Zum einen, weil er derzeit (fast)
einen Sieg an den niichslen
re ih t . Zum anderen auch, wei l
Busch in der Ge.samttabelle der
N A S C A R - M e i s t e r s c h a f t u n a u f
haltsam aufholt und Plätze gut
macht. Der Toyota-Pilot liefzu
Saisonbeginn Gefahr. da.ss er in
diesem lahr rücht an der Titel
entscheidung teilnimmt. Im Fe
bruar ha t te e r s ich be i e inem
Unfall in Daytona in der Xlini-
ty-Serie schwer verletzt: «Ich
wusste beim Einschlag sofort,
dass ich beide Beine gebrochen
liatte.» Busch verpasste darauf
die ersten elf Rennend) der
l a u f e n d e n N A S C A R - S a i s o n .

Nach se inem dr i t t en Sa ison
sieg fclilen dem SO-jaluigeii To

yota-Piloten nur noeh58 Punk
te auf die Top 30 der Fahrerta
belle - und damit für das Ticket
Inden «Ch;i.se»: Sieben Rennen
stellen noch aus, dann wird ein
Schnitt gemacht, und nur noch
die dreißig besten Piloten dür
fen s ich Ti tc ic l iancen ausrech
n e n .

Sieg auch mit Glück
Bei seinem drittcnSaisonerfolg
hatte Kyle Bitsch aber auch das
nötige Glück auf seiner Seite.
Weil sein Toyota stark vibrierte
und er an einen Reifenschaden
dachte, kam er früher als ge
plant zum letzten Boxenstopp
rein. Die zweitletzte Gelbphase
in Runde 252 von 301 brachte
Busch wieder zurück ins Ren
nen - well zu diesem Zeitpunkt
die Konkurrenz d ie Boxen auf
such te .

«Ich jagte gerade Matt Ken-
se ih . P lö tz l i ch füh l te s ich das
Auto vorne rechts komisch an.
Es zog in die Eckea Ich dachte,
jetzt hast du wahrscheinlich
ba ld ke i n Gummi meh r d rau f .
Wer weiß, vielleicht war da
auch etwas Öl... Aber icli zog es
vor. an die Box zu fahren. Okay,
es w.ar letztlich eine glückliche
Fügung. Aber ehrlich, diese fütif
Runden danaciu Mit der Auflioi-

jagd durch den ganzen Verkehr- das waren fast fünf fliegende
Runden», erklärte Kylc Busch
die entscheidende Rennphase.

Der Schnellste nur auf Rang 2
BradKcselowks i war der E inz i

ge. der Busch noch hätte gefähr
l ich werden künnea Der Ford-
P i lo t war dank zwe ie r f r i scher
Reifen nach dem letzten Boxen

stopp schneller unterwegs, hat
te aber zum Sch luss doch zu
wenig Zeit für den entscheiden
den Schlag. Keselowski wurde
nur 0,139 Sekunden hinter Kyle
Busch Zwe i te r. W ieder e inm. i l
hatte er einen Sieg nur kaapp
verpasst. Hätten vier neue
G u m m i s s t a t t n u r d e r e n z w e i
e n t s c h e i d e n d s e i n k ö n n e n ?
«Wahrsche in l i ch n i ch t , schwer
zu sagen. Es ist eben wie es
ist...», meinte er sichtlich ent
täuscht .

N a c h v o l l z i e h b a r , d e n n
K e s e l o w s k i h a t t e w o h l d a s
schnellste Auto am Renntag:
«Der war wirklich schnell, und
i c h h a b e d ; i m i t v i e l e R u n d e n

geführt.» Mit 100 an der Zahl
auch d i e me i s ten ( von 301 ) -
und knapp vor Sieger Kyle
Busch (96). Rang 3 holte sich
C h e v r o l c t - P i l o t K e v i n H a r v i c k
(+5,909 see). ♦ WM.AVHJ

Dritter Sieg Innerhalb von vier Wochen: Kyle Busch In Loudon

NASCAR SPRINT CUP/Resultate
Loiidon/N«* Hampdilr« {(ISA): 301 Rdn. i 1.697 km; 43 Fahr«) geslartel: Walter tro(t»i
1. Kyle Busch (loyola): 2. Biad Keselowski (Ford): 3. Kevin HatvidtfChevroiel); 4. Joey
iogano (Ford); 5. Dale EarnhardUr. (Chevrolet): 6. Halt Kenseih (Toyota); 7. (ail Edwards
(loyota): 8. Austin Dillon (Chevrolet): 9. Jell Gordon (Chevrolet); 10. Kurt Busch (Chevro
let); 11. Ryan Newman (Chevrolet): 12. Martin Irue> Ji. {(hevroiet); 13. A.). Allmen
dinger (Chevrolet): 14. Denny Hamlin (Toyota): 15. Arle Almirola (Ford); IG.Casey Mears
(Cheviotel): 17. Ricky Stenhouseir. (Ford); 18. David Ragan (Toyota): 19, Xasey Kahne
((hevroiet); 20- Tony Stewart (Chevroiel): 21. David Giillland (Ford): 22. Jimmie Johnson
(Chevrolet); 23. Ryan Blaney (Ford); 24. Danica Patrick (ChevrcKet): 25. Paul Menard
(Chevrolet); 26. Jamie HcMurtav (Chevrolet); 27. Grog BIflie (Ford); 28. Cole Wfiltt (Ford):
29. Sam Hotnish Ir, (Ford): 30. Landon Cassül (Chevrolet); 31. Kyle Larson (Chevroiel);
32. Trevor Bayne (Ford); 33. Brell MoffitHFord)
Slandnach 19 von 36 Rennen: 1. Harvick 734 Punkle; 2. Logano 665; 3. Farnhaidl Jr. 655;
4, Johnson 646; 5. Tiuex Jt. 628; 6. Keselowski 603; 7. Kenseth 578; 8. Kurt Busch 576:
9. McHurray 574; 10. Gordon 573; II. Hamlin 552; 12. Kahne 538; 13. Newman 530 '
Nächstes Rennen: 26. Juli. Indianapolis/Indiana (U5A)
lnternetwww.nascar.com
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Ein absoluter Hingucker im spoillichen Design:
ßolienes und teilweise gebürstetes GetiSuse, dreh
bare Lünette, Mineralglas. Datumlupe, schwaraes
Zitfeiblalt, nacbtleuchtende Stab-^iger und schwarz
mies Textilarmband. Gehäusedumhmesser. ca. 40mm.

1. PROS Sport-Chrono „HI-POWER"
Multitaient In Form und Funktion: vielseitiger

Sport-Chronograph mit Analog- und Dlgital-
Anzelge, Stoppfunktion mit Rundenzeitnahme,
/Darm. Datum, Wochentag, blauer Zifferblatt-
beleuchtung und Edeistahlboden. Wasser
dicht bis 5ATM nach DIN8310. Gehäuse

durchmesser ca. 4Smm.

3. Aviaiic Armbanduhr „Canova"
Elegante, schwarze Armbanduhr mit solidem
Metallgehäuse, Edelstahlboden, Mineralglas,
klassischem Zifferblatt mit aufgesetzten
silbernen Indexen und Datumsanzeige.
Gehäusedurchmesser: ca. 40mm.

IftFC UortßHß! m Ober 30 % Ersparnis gegenüber Einzelkauf ■ Armbanduhr ihrer Wahl gratis als Dankeschön
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Andernlalie sage Ich nach Erhall der 6. Ausgabe einlach ab. Alle Preis« verstehen sich Inkl. MwSl. und Versand
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Ral lye-WM

m n m

N-Spoit will Nummer 2 werden
Von REINER KUHN

N a c h e i n e m n e u e n T r i e b
werk Im Frühjahr legt M-
Sport beim Ford Fiesta
WRC mit einem weiterent
w i c k e l t e n F a h r w e t k n a c h .
Das ehrgeizige Qci: Die
bri t ische Edelschmlede wi l l
in der zweiten Saisonhalb
zelt Voiksw^en-Verfoigcr
N u m m e r 1 w e r d e n .

Während Volkswagen zur Sai-
-sonh.ilbzeit die Herstellcrwcr-
tung mit 214 WM-l*unkten sou-

Rallye-EH Estland

verän anfuhrt, trennen die Ver
folger Citroen (125), Hyundai
(123) und dem die Ford-Fahnen
hochhaltenden Team M-Sport
014) gerade einmal 11 Zäiiier.
Le tz te res w i l l mehr. Vers tänd
lich, denn seit die britische Edel
schmlede ihrem Fiesta WRC ein
neues Triebwerk spendierte
und die Kraftübertragung über
arbeitete, haben die M-Sport-
Youngsters Elfyn Evans und Ott
Tänak in Portugal. Sardinien
und Polen drei Herstellerpunk-
IC mehr geholt als das Citroen-
Duo Mads Östberg und Kris

Meeke sowie fünf mehr als die

Hyundai-Asse Thierry Neuville
und Dan! Sorda

«Künftig werden wir weiter
vorne mitmischen», sagte l'd-
nak gegenüber MSa. «Vor Finn
land haben wir im Gegensatz
zu Polen einen Test; Wir entwi
ckeln das Fahrwerk weiten» Sat
te sechs Tage weilte M-Sport In
Finnland, um sich auf die bevor
s t e h e n d e W M - R u n d e v o r z u b c -
reitea Zusammen mit den Fahr-

wcrksspezialistcn von Relger
wurde inteasiv an Dämpfer und
Federn gearbeitet. «Es ist keine

völlige Neukonstruktion, aber
wir werden einen Homologa-
tions-Joker ziehen», bestätigt
M-Sport-Büss Malcolm Wilson.
«Zusammen mit den Änderun
gen Im Frühjahr kann dies in
Finnland den Unterschied aus-
machea Ich b in zuvers ich t l i ch :
W i r w e r d e n m w h s c h n e l l e r . »
Auch interessant: Während von
d e r v e r s a m m e l t e n W e r k s k o n -
kurrenz bis Ende Juni jeweils
nur ein Fahrer die neuesten As

phaltreifen von Michelin teste
te. ließ Wilson zeilglelch Evans
und Tänak raa ♦

Speklakuläier Helmsleger

Im Elllempo zum Sieg bei der Rallye Estland: Lokalmatador Lukyanuk Im Mitsubishi Lancer Evo X Schon Junk>r-Champ; Bergkvist

V o n R E I N E R K U H N

AJexcy Lukyanuk spielte in
Estland den Xempovorteil
s e i n e s M i t s u b i s h i L a n c e r
aus und siegte vor Kajetan
Kajetanowicz, der die EM-
Spitze übernahm. Opel-
Werkspilot Emil Bergkvist
feiert den Juniortitel.

Auf den ultraschnellen Schot-
terpisten in Estland mussten
sich die drei in der EM-Wertung
vorne liegenden Craig Brcen
(IRiyi'eugcot 208 T16), Kajei.ui
Kajetanowicz (PL/Ford Fiesta
R5) und Robert Consani (I/DS
3 R5) mit Timmu Korgo (Peu
geot 208 T]6), Martin Kangur
(Fiesta R5) sowie den WRC2-PI-
loten Karl Kniuda (DS 3 R5) und
Sander Pärn (Fiesta R5) gleich
v i e r t a l e n t i e r t e r L o k a l m a i a d o -
ren erwehren. Letzterer flog
s c h o n i m S h a k e d o w n a b u n d
war raus, bevor es losging.
Kangur segelte in WP 6 von der
P i s t e . K r u u d a m u s s t e s e i n e n
Dienstwagen zwei Prüfungen

später mit defektem Kühler ab
stellen, und Korgeerbte Rang4.
nachdem der bisherige EM-Lca-
der Brecn seinen Peugeot kurz
vor dem Z ie l e inmal mehr mi t
Moto rschaden abs to l l te .

Zum Hecht im Tclch der EM-
Elite und heimischen Jungstar
avancierte Alexey Lukyanuk.
Der lur seine spektakuläre
F a h r w e l . s e b e k a n n t e R u s s e
spielte vom Start weg den Tem-
puvor tc i l se ines Mi tsubish i
Lancer Evo X aus und brannte
zweieinhalb Tage ein Feuer
w e r k a b . I n d e r a l l e r l e t z t e n
Kurve wäre ihm se ine fo rsche

Gangart fast zum Verhängnis
geworden. «Wir ftihren ziem
lich lange auf zwei Rädern,
aber es ging noch einmal gut»,
scherzte er im Ziel Lukyanuk
erre ichte e in Durchschni t ts tem-
po von beeindruckenden 123,9
k m / h u n d v e r w e s i m fi n a l e n
Duell Kajetanowicz auf Rang 2.
Der Pole wird es verschmerzen,
s c h l i e ß l i c h ü b e r n i m m t d e r
Ford -P i i ü t dami t d ie Tabe l i en -
führung. Dritter wurde Rainer

K n a u s . D e r h e i m i s c h e M i t s u
bishi-Pilot halte am Sonntag-
moigen von einem Fahrfehler
s e i n e s L a n d s m a n n u n d M a r -
kcnkoUcgen Egon Kaur profi
tiert, der seinen Lancer Evo 9 In
den Straßengraben setzte.

Junior-Titel an Bergkvist
In der Junior-Wcnung kann
Bergkvist seinen ersten Match

bal l zum Ti te l verwandeln. Der

Opel -Werkspi lo t muss s ich
zwar Ralfs .Sirmaeis (Peugeot
208 R2) geschlagen geben, aber
w e i l " n t c l k o n k u r r c n t C h r i s I n

gram ausfiel, reichten die Punk
te für Rang 2, um vorzeitig den
Europamcistertitel zu feiern.
Sein Teamkol lege Mari jan Grie
bel landet mit einem Rückstand
von 2üO Minuten auf Rang 6. ♦

RAILYE-EUROPAKEISTERSCNAFT / Resultate

RdffiBSand(ESI),kmUBmifen; (42,69 GesamtliHonKtcfrnltieWPs Ober 20Z,S6kiTi.
48lHnBam$lart3S9ewst«LWettet/%esonnl9,teilste9ie(ts(fi/lrod(en,t«ibiutsdiig.
L tikvank/Anajlcw (RUS/Wtsibehi lantet Evo X) in 132:29.4 h: 2. Koietanowict/Baran
(Pl/Fofd FieflaRS) •ft]2J«c3. KMus/Kcsklnen (EST/fHsuteh La«« Evo IX) -Lfl?)) min;
4. Xetge/FWsfEST/Peugeot 208 m)-IJU1 Rangl/Sawiuu (EST/MBgjbish
•2S65. Femer 10, Srmacis/SriireflV/Peu-geot 208 ll2)*Wlli(Sie9ef Junior-EM): IL
Berglmt/SjOterg (9A)pei Adam R2) -833,4; 16. Griebä/acmefts(D/ODel Adam R2) -lOilli
leader üjkyanuk (WPl, WPJ. WPS. WP8-16/SeO: Kruda (WP2, WP4); Kajetanowicz WP6/7)
WP-Sesizeilen: liAvanuk 8: Kajetanowicr 3: Kangur 2; Kniuda, Jeets. Köige je 1
Widitigste Aislillc PSm ôrgan (EST/6B/Ford Fiesta RS) UntaS im Shakedown: Consani/
Vütnol (F/CitroJfl [IS3 RS) Kotof WP 3; Kangur/Sikk (ESI/fbrd Fiesta RS) Untall WP6:
Knuda/lkvecta asVCtroOn 093 RS) Motor WP 8: Breen/Kamn (IR'UG8/PeugeoI 208
I16)Hotor WP 15: Zawada/Denxisseaui (Pl/F/Opel Adam R2) Un'ait WP 19
EM-Siand (nach 6 vm 10 liirfen): L Kajelanowiu 133 Pkle: 2. Bieen 123:3. lukyanuk 82
Näctister lairl R^e-EM: 28. bk 30. August, Barum Rallye (CZ) Internet; www.haeruom
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N A C H R I C H T E N

Werksteams testen
neueAsphaltreifen
Rallye-WM Die Wettbewerbs
pause zwischen den WM-
Löufen In Polen und Finnland
nu tzen d ie Werks teams auch
für Test fahr ten mi t den neuen
Michelin-Asphaltreifen. Cit
roen und Hyundai testeten in
den Mosel-Weinbergen für
die Rallye Deutschland,
Volkswagen soll derweil auf
Korsika gewesen sein,
M-Sport (siehe oben) wird
abgesehen vom Michelin-
Kurztest in Spanien erst kurz
vor der Rallye Deutschland
am Asphalt-Set-up arbeiten,

HirvonenimMini
zur Dakar
Rallye Dakar Mikko Hirvonen
wi rd n ich t nur Tomml Mäk i -
nens Toyota Team als Test
fah re r un te r s tü t zen , sonde rn

künftig für das hessische
X-raid Team im Mini AII4
Racing im Marathonsport
allen voran der Rallye Dakar
antreten. Der viermalige Vize
weltmeister spannt dafür mit
dem er fah rene Co-P i lo ten M i
chel Pöfln (vier Dakar-Siege)
zusammen. D ie e rs ten Wet t -
b e w e r b s k i i o m e t e r a b s o l v i e r t
d i e f i n n i s c h - f r a n z ö s i s c h e
Paarung Ende Juli bei der
Baja Aragon in Spanien. ♦ RK

M i k k o H i r v o n e n
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i n i i H H

Ippolito zündet nächste Stufe
Von IMRE PAULOVITS

FIM-Prä»dent Vho Ippo-
Uto will den Rennsport
weltweit preiswerter und
erschwinglicher machen.
D a z u h a t d e r Ve n e z o l a n e r

ganz konkrete Pläne.

A l s d i e W c l t w i r t s e h a f t . s k r i s c
vor sechs Jahren die Moiorrad-
Weltmeisicrschaften traf, ent
stand eine Seilschaft, die seit
her grölte Taten vollbracht hat.
FIM-Präsidcnt Vito Ippolito
und Do r ru i -CEO Ca rme lo Ez -

pclota hatten damals nämlich
s e h r ä h n l i c h e A n s i c h t e n , w i e
m a n e i n e s i n n v o l l e K o s t e n

reduzierung erreichen kann,
und sie haben das konsequent
durchgesetzt, teils auch gegen
den anfänglich starken Wider
s t a n d d e r H e r s t e l l e r. A l s d i e
Dorna dann auch noch die Su-

perbike-WM übernahm, konn
te auf die Vision von Ippolito.
diese viel näher an die &ricn-
Bikcs zu brmgea ebenfalls um
gesetzt werdea

Nachdem diese Anliegen zu
Ende gefuhrt wurden, denkt
Ippolito nun über die weitere
Zukunft des Motorradsports
nach. Und dabei geht e.s darum,
dem Nachwuchs auf lange
Sicht bessere Chancen für den

Aufstieg zu sichera «Wir von
d e r F I M a r b e i t e n m i t v i e l e n
P r o m o t e r n z u s a m m e n » , v e r
weist Ippolito. «Wir haben ja
viele Weitmeisterschafiea und
wir haben die Zukunft aller vor

Vito Ippolito: Nach erfolgreicher Kostensenkung In der WM nun für den Nachwuchs aktiv

Augea Die meisten Promoter
stehen unseren Ideen sehr po
sitiv gegenüber. Gemeinsam
mit ihnen und den Landesver-
bändea die uns unterstehen,
wollen wir erreichen, dass der
Nachwuchs besser gefordert
werden kana Wir geben auch
finanzielle Unterstützung,
w e n n s i e i n d e n N a c h w u c h s
i n v e s t i e r e a »

Die größte Investition muss
nach Meinung von Ezpeleta
aber von den Promotern selbst
kommea wie es die Dorna mit
dem Asia Thlent Cup vorge

macht hat. «Aus unserer Sicht
war dies eine sehr kluge Inves
tition, denn in dieser Region
i s t i n d e r t i ä c h s t e n Z e l t v i e l
Z u w a c h s z u e r w a r t e a E t w a s
Ähnliches erhoffen wir dort
auch im Motocross .»

Globale Versthiebung
ippolito erwartet bei den wei
te ren Inves t i t i onen auch e ine

Verschiebung der Schwer
punkte im Motorsport, wie sie
sich schon länger abzeichnet.
«In Europa gibt es bereits gute
Nachwuchsmodelle, aber lei

der ist auch abzusehen, dass
d i e M o t o r r a d m ä r k t e w e i t e r

schrumpfen werden. Ich er
warte deshalb, dass d ie Wel t
karte unseres Sports in zehn
bis 15 Jahren ganz anders aus
s e h e n w i r d . E s w e r d e n m e h r
Fahrer aus Asien kommen, und
wenn wir richtig investieren,
a u c h a u s I j t e i n a m e r i k a . W i r
müssen uns der Realität stellen:
Dor t wo d ie me is ten Motor rä
der verkauft werden, wird auch
das Interesse am Motorsport
langfristig am höchsten sein.
Und deshalb werden wir unse

re Augen nicht verschließen
und diese Regionen fördern.»

Dabei ist Ippolito aber auch
klar, dass man Europa auch bei
e iner Zukun f t m i t e inem k le i
neren Markt nicht fallen lassen
darf. «Europa hat die längste
TVadition, es ist sozusagen d.is
Kronjuwel des Motorsports.»
Preiswerte Bikes
Das Modell, dass Rennsport
mit sinnvoll preiswerteren Mo-
t o r r . i d e r n z u b e t r e i b e n n o c h

spannendere Rennen erzeugen
kann, so wie es in der Motor
rad- und der Superbike-WM
vorexerziert wurde, möclite
Ippolito auch für den Nach
wuchs anwenden und die Wer
ke von diesem Ansinnen über
zeugen. «Ich denke, es ist eine
Frage des Konzepts», so Ippo
l i t o . « I c h v e r s u c h e d i e s d e n
H e r s t e l l e r n k l a r z u m a c h e n .
Viele investieren in neue Tech

nologien und erzeugen dabei
höhere Kosten. Man kann neue

Technologien aber auch .so ein
setzen, dass sie Kosten redu
zieren. Sicher ist das ein langer
Vorgang, der intensiv disku
t ie r t werden muss . Man kann
es n icht in e inem Monat oder
einem Jahr lösea Man braucht
mindestens fünf fahre, um
wiikl ich etwas zu ändern. Aber
wie wir gesehen haben, kann
man etwas ändern, und des
h a l b w i l l i c h d i e H e r a u s f o r

derung der weltweiten Nach
wuchsförderung jetzt auch ge
aalt anpackea» ♦

S u p e r b i k e - W M

Biaggi motiviert nach Naiaysia
Nach seinem imposanten
E i n s a t z i n M i s a n o fi e b e r t
Ex-Weltmeister Max Biaggi
n u n s e i n e m z w e i t e n W i i d -
card-Eiasatz in Sepang
entgegen.

In zwei Wochen wird es wieder
so weil sein; Max Biaggi wird
zum zweiten Mal in diesem Jahr
in da.s Superbike-WM-Gesche-
hen eingreifen.

Der schlaue Fuchs aus Rom.
der sich sehr gewissenhaft auf
M i s a n o v o t b e r e i t e t h a t t e u n d
trotz Erfahrungsnachteil beider
Re i f en tak t i k zwe ima l Sechs le r
wurde, hat .luch mit Sepang
eine Strecke ausge.suchi, wo er
mit guten Resultaten rechnen
kann, weil die harten Anbrems
punkte und die schnellen Kur
ven .sowohl seinem Fahrstil als

auch der Charakteristik der Ap-
riJia RSV4 liegca

«Mit der Wildcard in Misano
zu fahrca war großartig», steht
das Gr insen dem Römer noch
immer im Gesicl i t . «Mir l iat es
unheimlich Spaß gemacht, und
wie Ich seither von allen gehön
habe, wares eine tolle Show für
d i e F a n s . I c h h ä t t e m i r n i c h t
ausmalen könnea was das seit
her losgetreten h.it - und für
mich war es einfach ein tol les
Wochenende. Ich hatte .Spaß auf
der Strecke, besonders ;un Frei
tag und bei denbeiden Rennen.
Ganz besonders im zweiten.»

Wenn Biaggi auch .schon vor
h e r m i t z w e i W i i d c a r d - E i n s ä t -
zen geplant hatte, verheimlicht
er nicht mehr, dass er im Falle
eines Desasters in Misano den
Stecker gezogen hätte. Aber ge

nau das Gegenteil ist eingetre
ten. und so ist auch der Ehrgeiz
crwachl, es in Malaysia noch
besser zu machen und die am
R e n n w o c h e n e n d e i n M i s a n o
gesammelte Erfahrung zu nut
zen. «So brauche ich die Saison
niciit liaib erledigt zu been
den», grinst Biaggi. «Iclt muss
aber zugeben, dass für mich die
größte Herausforderung ist, die
Motivation zu finden, um diese
Chance in Sepang zu cigrcifen.
Auf dieser Strecke bin ich viele
Jahre nicht mehr gefahren und
dazu iiocli nie mit einem Supcr-
bikü. Es wird daher niciit leiclit,
auf e inem äl in l lc l ien Level wie
in Misano zu fahren. Aber das
S c h ö n e a n d i e s e m C o m e b a c k
ist. die Herausforderungen
zu me is te rn . I ch werde be re i t
sein.» ♦ IP Max Biaggi: Fährt er In Sepang noch besser als in Misano?
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Von IHRE PAULOVITS

N a c h e i n e m s e h r d u r c h
wachsenen Saisonbe^inn ist
M o t o G P - W e l t m e i s t e r M a r c
Märquez wieder auf die
Siegerstraße zurückge
k e h r t . I m M S a - I n t c r v i e w
erzählt der 22-jährige Spa
nier, wie er die Probleme
bewältigt hat und wie er in
d e r z w e i t e n S a i s o n h ä l f t e
Boden gubnacfaen will.

Du hast nach deinem Sieg auf
dem Sachsenrlng In MIsano
getestet, üef das dort auch so
g u t ?
MARC MÄROUEZ: Ich bin mit
diesen zwei Tagen zufrieden.
Wir konnten viel am Set-up ar
beiten. imd ich fühle mich noch
bequemer auf dem Bikc. Spe
ziell am Morgen des zweiten
Tages, als die Temperaturen
nicht ganz so heiß worea haben
wir etwas gefunden, das mein
Gcfi ih I ve rbesser t ha t . M isano
ist eine gute Strecke, um dort
a m E i n l e n k v e r h a l t c n u n d a m
Slide in die Kurven hinein zu ar
beiten. fetzt müssen wir sehen,
üb das auf den nächsten Stre
cken auch übera l l funkt ion ier t .
I c h h a b e a u c h e i n e n 2 0 1 6 e r -

Prototyp probiert und einiges
für gut befunden. Aber wir
müssen noch sehen, wie das mit
den nächstfälirlgcn Reifen funk
t i o n i e r e n w i r d . W e n n w i r a l l
diese Daten haben, können sich
die HRC-lngenieure ein Bild
machen, woran sie .arbeiten
müssen. AndcnN.ichmiitagen
war CS sehr heiß, zu iteiß, aber
mit der Pace, zu der icli auch
dann noch in der Inge war, bin
ich zufrieden. Es war sehr wich
tig, unser Bikc für die zweite
Saisonhälfic vorzubereiten, um
wieder konkurrenzfähig zu
sein. Wir sind zwar pinz oben
angekommen, aber die Konkur
renz ist stark, wir müs.sen in den
n ä c h s t e n R e n n e n n o c h e i n e n
Schritt machen, wenn wir kons
tant und auf allen Strecken um
den Sieg fahren wollen.
Mildern Sieg auf dem Sachsen-
rlng muss ein großer Stein von
Deinen Schultern gefallen sein.
Ich habe mich riesig über die
sen Sieg gefreut, wir alle haben
ja sehr hart gearbeitet. Nicht
nur in den Wochen zuvor, son
d e r n a u c h d o r t a n d e m W o
chenende . Da i s t es na tü r l i ch
ein berauschendes Gefühl, wie
der ganz an der Spitze ange
kommen zu sein. Abier nicht nur
das Ergebnis an sich war ein tol
les Gefühl, sondern noch mehr,
d a s m i r d a s F a h r e n m i t m e i
nem Bike wieder richtig Freude
macht. Aber olme Zweifel: Wie
der den Geschmack des Sieges
zu kosten, hat mich am meisten
überwältigt. Es war auch fiir
Honda sehr wichtig, sie haben
alle sehr hart gearbeitet, um uns
das Beste zu geben, das sie ha
ben .
Wie siehst Du eure Reifentaktik
auf dem Sachsenring Im
N a c h h i n e i n ?
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lel) denke, das war die richtige
Ent.scheidung. Wir haben den
härtesten Vorderreifen gewählt
Mi t dem mussten wi r zwar zu
Beginn vorsichtig sein, hatten
aber zum Schluss die meisten
Reservca D ie e rs te Kurve au f
dem Sachsenring ist nicht ein
fach. da haben sowohl Dani als
auch ich sehr vorsichtig ge
macht . Der Re i fen füh l te s ich
aber bereits da erstaun
lich gut an und machte
auch danach keine Pro-

«Der Sach
senring kam
mir und der Honda
entgegen.»

MARCMÄRQUEZ
/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

b l e m e . N a c h d e m i c h L o r e n z o
überholt hatte, konnte ich züg^
vorne wegfahren. Zum Schluss
brauchte ich nichts mehr zu ris
kieren und konnte das Rennen
locker ins Ziel bringea Mit dem
weicheren Vordcrrei fen war ich
im I.ongrun nach 15 Runden
z w a r a u c h n u r e i n e Z e h n t e !

langsamer, als wo er neu war,
aber dIeSO Runden bei der Hit
ze waren doch e in Ris iko. Ich
habe im Warm-up gesehen,
dass ich auch mit dem härteren
Vorderreifen einen .sehr guten
Rhythmus habe. Alles in allem;
Ich denke, ich hätte auch ge
winnen können, wenn ich den
weicheren Vorderreifen gehabt
hätte, denn dieses eine Zehntel
ab Rennminc hät te ich mi r im
Nachhinein gesehen leisten
k ö n n e n .
Hast Du dich an der Spitze ohne
Zweikämpfe nicht geiangwellt?
K la r i s t e in Rennen mi t Pos i

tionskämpfen immer spaimen-
dcr. Für die Faas, aber auch für
mich, und so habe ich dabei
mehr Spaß. Aber am Sachsen
ring war ich froh, vorne zu sein
- und es kam mir nicht in den

Sinn, jetzt unbedingt kämpfen
zu wollen. Das können wir uns
fiir die nächsten Rennen aufhe
ben. Am Sachsenring war nicht
der richtige Moment dafür. Ich
liattc die Pace und das richtige
T'iming, ich war zuvor das gan
ze Wochenende schnell. So war
e,s vielleicht nicht Jas span
nendste Rennen, aber für mich
war CS einfach wichtig, kons
tant zu fahrea Ich wol l te auch
wissen, wie lange ich in der
Lage bin, meine Rimdenzeiten
zu fahren, und die.s konnte ich
unangefochten an der Spitze
ausprobieren und bestätigen.
D u h a t t e s t n a c h D e i n e m S t u r z
In Barcelona gesagt, dass es
Dein erstes Ziel sei, wieder aufs
Podest zu fahren, dann zu
gewinnen. Was ist Jetzt Dein
nächstes Ziel?
Natürlich weiter zu gewinnen.
Wenn ich ehrlich bin, muss ich
ja auch zugeben, dass der Sach

senring meinem Fahrstil und
der Honda entgegenkommt.
Die Kurven, in denen wir Pro
bleme hatten, gibt es dort nicht
v ie le. Aber dor t , wo es durch
kam, habe ich sie noch immer
gespürt. Deshalb haben wir in
Misatio auch an den Problemen
ge.irbeitet, um eine dauerhafte
Lösung zu finden. Denn wenn
wir diese gefunden haben, dann

können w i r i n de r zwe i
t e n S a l s o n h ä l f t c w i e d e r
überall um die Siege fah
r e n .

W e n n e s a u f d e m

Sechsenring nur wenige
Kurven gibt, In denen Ihr

P r o b l e m e h a b t ; W i e s e h e n

d i e s e P r o b l e m - K u r v e n a u s ?

Da.s sind Anbremspunkte mit
liohcm Tempounterschied, wo
das Hinterrad stark slidct - und
dies speziell zum Rennende
h i n . D i e s e s P r o b l e m w a r a m
Sacliscnring noch nicht g;»"?
behoben, ich habe es noch ge
spürt, aber es war deutlich bes
ser. Aber schon in Assen waren
diese Kurven schon viel besser
zu h.indhaben, und darüber bin
Ich sehr glücklich. In Mlsano
hatten wir solche Kurven, und
ich hofTc, dass wir mit dem Set
up, das wir da gefunden haben,
audi auf den Strecken, die jetzt
kommen werdea gut dastehen
w e r d e n .
Wie kam es, dass Ihr Probleme
zum Beginn der Saison erst so
spät erkannt habt?
Zu Beginn der Saison war ich
schnell, weil ich einfach schnell
sein musste- Ich habe das Bike
dabei aber nicht ge
spürt. und so konnte
i ch wede r s i che r f ah -

«Habe das
Bike zu
Saisonbeginn nicht
gespürt.»

MARC MÄRQUEZ
/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

rol l nocl i mit i l im arbeiten. Wir
lialien j.i nicht nur ein Problem.
W i r h a t t e n e i n P r o b l e m a m

Kurveneingang, in der Kurvcn-
mitie und am Kurvenausgang.
D a s m i t d e r K u r v e m n i i i e u n d
dem Kurvenausg-mgliaben wir
in Miigctlo langsam zu lösen
begonnen, dann haben wir in
Barcelona am Kurveneingang
gearbeitet. Dann haben wir
d o r t b e i d e m Te s t n a c h d e m
Rennen zu all dem. was wir bis
dahin erarbeitet haben, das alte
Chassis hiiuugenommen - und
es ging wieder et\vas besser.
Vor allem habe wieder ein bes-
-scrcs Gefühl bekommctL In As
sen und auf dem Sachsenring
habe ich das Eike gespürt, ich
konnte mit ihm spielen und den
Hin te r re i fen s i i den lassen . So
konnte i ch auch me in Rennen
einteilen. Zu SaLsonbegiim war
das kein richtiges Fahren. Ich

habe dann so einen Rückstand

eingehandelt, und wir mussten
einen Weg aus dieser Lage fin
den. Ich muss Honda und mei
nem Team wirklich danken,
d a s s s i c d i e s e n S c h r i t t f ü r
Sehn tt gefunden haben und wir
Immer stärker geworden sind.
Es war w i rk l i ch n ich t e in fach ,
vor allem bei der Elektronik ist
es sehr schwierig die richtige
Richtung zu finden. Zu unse
ren Problemen gehörte ja auch,
d a s s w i r m i t f r i s c h e n R e i f e n
sehr schnell sein konntca aber
mit gebrauchten zu viel verlo
ren hatten.
Wst war bislang der schönste
und was der schlimmste Moment
I n d i e s e r S a i s o n ?

D i e s c h l i m m s t e n M o m e n t e
waren s icher l ich d ie Stürze in

Mugcllo und in Barcelona. Die
s c h ö n s t e n M o m e n t e k a m e n
d a n n i n A s s e n u n d a u f d e m

Sachscnring. Die Rückkehr aus
dem Durchhänger war noch
schöner als mein erster Saison-
siog in Auain.
Du hast ein gutes Verhältnis zu
Valentino Rossi. Clautist Du, dass
Aktionen wie in Argentinien oder
Assen sich auf Dauer schlecht auf
e u e r V e r h ä l t n i s a u s w i r k e n

w e r d e n ?

Ich i iolTe nicht Zumindest nicht
neben der Strecke. Aber auf der
Strecke kämpfen wir um die
Meisterschaft und um Siege Ich
w i l l a u c h n i c h t s a n d e r e s a l s
Rennen zu gewinnen.
Hat s ieh nach d iese r e rs ten

S a i s o n h ä l f t e e t w a s a n D N n e r

Taktik t>ei den Rennengelndert?
Ich denke nicht, dass sich
m e i n e M e n t a l i t ä t v e r ä n

d e r t h a t . I c h w i l l i m m e r
Rennen gewinnen. Ich
habe jetzt einen großen
R ü c k s t a n d i n d e r W e l t
meisterschaf t . und das

kann ich am besten aufho

len, weim ich so viele Rennen
wie möglich gewinne. Jetzt hof
fe ich. dass wir das Bike soweit
verbessern konnten, dass es
auch möglichst oft um den Sieg
kämpfen kann.
Weiche Strecken, die Jetzt
kommen werden, magst Du -
und welche weniger?
Eigentlich mag ich alle Stre
cken. Jede stellt eine Herausfor-
Jcrung dar, und es kommt auf
da.s richtige Set-up aa
V i e l e F a h r e r h a b e n P r o b l e m e m i t

i h r e m U n t e r a r m , D u n i c h t ?

Zurzeit nicht, aber sicher kann
ich nicht sela Vor drei Jahren
habe ich noch mit vier Fmgem
gebremst, jetzt bremse ich nur
noch m i t e i nem. D ie B remsen
haben s ich immens entw icke l t ,
da kann man nicht wissea was
noch auf uns zukommt.
Was machst Du jetzt In der
Sommerpause bis Indianapolis?
Ich werde mindestens fün f b is
sieben Tage komplett ausspan
nen. Ich mache nichts Speziel
les. ich werde zu Hause sein.
Und danach muss ich auch be
ginnen, an meiner Fitness für
Indianapolis und für die zweite
Saisonhl l f te zu arbei te iL ♦

Märquez beim Misano-Test: «Wieder etwas gefunden,»

«Bin dem Team sehr danktiar, wie sie das Bike verbessert haben.»

Marc Märquez und die Fans am Sachsenring: Weiter sehr populär
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Honda testet bereits fur 2016

DanI Pedrosa: Erste Runden mit dem Honda-Prototyp für 2016

Andrea Doviz loso: Oucat i fQr Heim-Grand-PrIx vorberei tet

Von IHRE PAULOVITS

Honda probierte mit sei
n e n W e r k s f a h r e m b e r e i t s
den Prototyp für 2016.
Marc Mirquez arbeitete
a b e r a u c h a n d e r P r o b l e m

lösung für die zweite Sai-
s o n b ä l f t e w e i t e r .

Es war brütend heiß In Misano,
auf dem schwitzenden Asphalt
gab es am Nachmittag keinen
guten Grip mehr, so konnten
wi rk l i c l i b rauchbare Daten nur
in den Vormittagssitzungcn
gesammelt werden. Die tropi
schen Temperaturen stellten
auch d ie Kond i t ion der Fahrer
auf die Probe, aber sie drehten
alle fleißig ihre Runden vor der
Sommerpause. Die Strecke an
der Adria, wo am 13. September
der GP von San Mar ino s ta t t
finden wird, wurde neu a.sphal-
tiert. und so ging es den anwe
senden Teams auch darum, Da
ten füi' die neuen Gegebenhei
t e n z u b e k o m m e n . W e n n d i e
Z e i l e n a u c h i n o fl i z i e l l w a r e n :
Sic lagen deutlich unter denen
des Grand Prix vor einem )ahr.

Honda mit vollem Programm
Alle Augen waren auf Marc
Märqucz gerichtet, der am Wo
chenende zuvor zu seiner alten
Form gefunden und den Grand
Prix auf dem Sachsenring ge

w o n n e n h a t D e r W e l t m e i s t e r
icgio am zweiten Tag mit h32,00
auclt die Bestzeit des Tests hin.
freute sich, dass er sein Fahr
w e r k w i e d e r b e s s e r a u f s e i n

spektakuläres Markenzelchen,
das Hincins l iden in d ie Kurven

anpassen konnte. .Auch Pedrosa
glaubt, ein gutes Grund-Set-up
für die kommenden GP gefun
den zu liabcn. Märquez und Pe
drosa probierten auch die erste
Version des 2016er-Proiotyps.
B e i d e n H o n d a - P i l o t e n ä u ß e r
ten sich positiv über das nächst
jährige Bike, schränkten aber
beide ein. dass es jetzt darauf
ankomme, wie es sich mit den
Miche l i n -Re i f en ve rhä l t .

Feintunlng bei DucatI
A n d r e a D o v i z l o s o u n d A n d r e a
lannone probierten die in den
letzten Rennen aufgetauchten
Pntbleme an der Ducati GP15 zu
beheben und wurden dabei von
Michele Pirro untcisiülzi, der

hauptsächlich an der Elektronik
arbeitete. Andrea lannone freu
te sich. Dinge durchzuprobie
ren. die er an den Reiinwochen-
enden nicht testen kann. «Aber
es war sehr heiß, als ich nicinc
schnellste Runde am Vormittag
gefahren bin. liatte ich schon ge
brauchte Reifen», so Dovizloso.
A n d r e a l a n n o n e m u s s t e a m
zweiten Tag früher auflioren.
we i l se ine Schu l te r w ieder zu
schmerzen begann.

Suzuki: Tempo finden
Die Suzuki-Werkspilotcn Aleix
ILspargaro und Maverick Vifia-
Ics a rbe i te ten an de r Abs t im
mung ihrer Suzuki GSX-RR.
Viruiles fuhr mehrere Longruns
mit vollem Tank, um seine Pro
bleme zu Reniibeginn zu kurie-
rctL Er klagte aber weiter Uber
P r o b l e m e b e i m E i n l e n k e n i n

langsame Kurven. Aleix E-spar-
garö arbeitete am Vorderrad-
gefühl für langsame Kurven. ♦

TESTZEITEN MOTOGP / Misano (inoffiziell)

1. Hiirc Hfliqu« (El
2. Andrea Dovizloso (I)
l. Oani Pedrosa (I)
4. Andrea lannone II)
5. Maveritk Viftales (E)
E. Alois EsDargard(E)

Honda R(2m
DucallDlEOPlS
Honda R(213V
DutallOlEGPlS
SiuukI GSX-RR
Sutuki GSX-RR

eeslzeitdtunden)
1:32,00(170)
1:32,50(132)
1:32,66(134)
1:32,70(101)
1:32,70(166)
1:32,00(119)

M o t o G P

Schwere Rückkehr für Nkhelin
Von NEIL SPALDING

In Misano hat Bridgestone
z u m l e t z t e n M a l e i n e n
neuen Reifen getestet, von
nun an laufen alle gemein
s a m e n M o t o G P - l b s t s m i t
Michclin, die das Feld ab
dem nächsten Jahr ausrüs
t e n w e r d e n .

Michelin hat in diesem Jahr
n.ncli jedem GP (aufdem Sach
senring vor dem GP) mit den
Td-stfahrern Reifen probiert.
Die sind zwar schnell, aber die
l e t z t e n S e k u n d e n b r u c h t e i l e
fehlen ihnen. Und beim letzten
Test mit den Werksfahrem gab
es viele Stürze.

D i e Te s t s w u r d e n v o n d e m
Werken so organisiert, dass sie
Michelin quasi zwangea Reifen
zu bauen, die den aktuellen von
Uridgestonesonah wie möglich
kommen. D ies i i a t e inen seh r
c in fachcn Grund; D ie MotoGP-
B i k e s w u r d e n I n d e n l e t z t e n
sechs Jahren komplett auf diese

Reifen hinentwickelt und opti-
nucrt, von der Gcwichtsveriei-
lung bis zum Motorenlayout.

UntEfsctiledllctie Ptillosophlen
Bridgestonc hat nach dem Rei-
fcnplatzer von Shinya Nak.mo
2004 auf der Zielgeraden von
Mugcilo komplett seine Philo
sophie geändert und statt leich
ten Re i fen v ie l robus te re und
steifere Reifen entwickelt, viel
schwerer a ls d ie von Miche l in
und Dunlop. Um diese zum Ar
beiten zu bringen, musste die
Gewichtsverteilung hecklastig

gestallet werden. Aber mit der
richtigen Belastung hat vor al
lem der Vorderreifen eine noch
nie dagewesene Performance
beim Reinbremsen in d ie Kur
ven entwickelt . Um dies hinzu
bekommen. haben die Japaner
all ihr technisches Wi.ssen ein

gesetzt und dazu das ihrer che
mischen Zul ieferer. Deshalb ist
es so gut wie unmöglich, diese
Reifen zu kopieren.

Michelin hingegen hat immer
leichte Reifen gebaut, ihre Hin
terreifen hatten dabei legendär
gutc Haftungseigenschaften,

wenn nicht zu viel Gewicht auf
ihnen ruh te . I h re Vorde r re i fen
funktionierten entsprechend
mi t e i ne r meh rvo rde r rado r i en -
tierten Gewichtsvcrteilung.

Nun soU Michc l in e inen Ein
heitsreifen bringen, der wie die
bisherigen Bridgesiones funk
tioniert, damit die Werke ihre
Motorräder nicht komplett um-
konsiruieren müssen. Die Fran
zosen haben es versucht, aber
die Ergebnisse zeigen, dass dies
in dem Grenzbereich, in dem
sich die Top-Piloten bewegea
n i ch t f unk t i on i e r t .

Es bleibt nicht mehr viel Zeit
bis zum Beginn der nächsten
Saison, die schon im November
bei den Valencia-Tests beginnt.
Es ist zu erwanon. dass die
Michelin-Reifon. die nächstes
Jahr verwendet werden, dem ak
tuellen Entwicklungsstand sehr
ähnlich sein werden. Jetzt müs
sen die Fahrwerksspezialisten
die .Motorräder anpassen. F.S Ist
zu erwarten, dass eile früheren
M i c h e l i n - P i l o t o n R o s s i . l x i r e n z o
und Pedrosa scl inel ler zurccl i t -
kommen werden als Marquez
und die neue Generation. ♦

Michelln: B«i den Tests mit Werksfahrern so manche Sorgenfalte
i 1 2• . I i ^

Alles neu: Ab dem nächsten Jahr fährt die MotoGP mit 17 Zoll
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Tedinik-Fazit zu Saisonhalbzeit

Honda von Dani Pedrosa mit der älteren, schwereren Kupplung Neuer Rahmen von Dovizloso Aussparung an der weicheren Schwinge von Valentino Rossi

Von NEIL SPALDING

Es ha t s i ch i n de r Mo toGP
viel getan in der ersten
Saisonhälfte. Zelt, um ein
t e c h n i s c h e s F a z i t z u r H a l b
z e i t z u : d c h c n .

Das Honda-Wurkslcam hat s ich
mit einem Doppelsicg auf dem
Sachscnriiig eindrucksvull zu-
riickgemcldet. Was sie dahin
gebracht hat, durften Software-
Spezialisten gewesen sein, die
unend l i ch v i e le Näch te du rch
gearbeitet hatten, ein alter Rah
men und eine Strecke die ihren
F a h r e r n u n d d u m M o t o r r a d

liegt.
H o n d a h a t t e e i n e w i r k l i c h

s c h w e r e e r s t e S a i s o n h ä l f t e .
Nacii dem Euixtpa-Auftakt wur
de diu zu aggressive Natur des
Motors endgültig erkannt, Mdr-
quez stürzte immer öfter. Ne
ben dem Charakter des Motors
war CS auch ein Falirwerk. das
zwar m i t f r i s chen Re i fen seh r
sclinelle Zeiten zuließ, aber kei-
tie Fehler verzieh.

Ab Barcelona war k lare Bes

serung in Sicht: Es kamen
schlankere Krümmer, dann tes
tete Märquez seinen letztjähri-
gen Rahmen und hatte ab Assen
sein alles Fahrgefühl wieder.
Auf dem Sachsenring konnte
m a n b e i D a n i P e d n t s a d a n n
auch die schwerere, ä l tere
Kupplung sehen.
Yamaha: Wenn es gut haftet
D i e Ya n w I i a M ) f u n k t i o n i e r t i m
mer dann gut. wenn die Grip-
Verhältnisse gut sind, so haben
die Blauen alles darangetan, ih

rem Bike möglichst viel mecha
nischen Grip zu vcrpassciL Da
der Sachsenring aber dieses
Jahr recht rutschig war, kam die
Yamaha nicht so gut in Gang
wie die Honda, der es weniger
a u s m a c h t , w e n n e s h i n t e n
r u t s c h t . G r u n d s ä t z l i c h k a m
Yamaha entgegen, dass Bridge-
s t o n e d a s F e l d n i c h t r ä u m e n
wollte, ohne vorher noch die
Haftung der Reifen auf den
m e i s t e n S t r e c k e n z u v e r b e s
s e r n .

Valentino Rossi, der es gerne
mal rutschen lässt, fährt eine

weichere Hinterradschwinge
als Joige Lorenzo, der mit der
steiferen Schwinge seinen run
deren Stil besser zur Geltung
kommen lassen kann.

N a c h e i n e m s e h r b e e i n d r u
ckenden Sa i sonnu f tak t muss te
D u c a t i m i t d e r G P i S l e i c h t e
Rücksch r i t t e h i nnehmen . Dazu
h a t t e D o v i z i o s o P r o b i e t n c m i t
der Elektronik in Jerez, in Mu-
gello brach die Kettcnblattauf-
nähme und in A.s.scn die Sitzhal-

tening. imr ein komplett neues
Motorrad macht sich die Duca
ti aber gut und wird 2016 sicher

auch ohne Regelvortcile stark.
Auf dem Sachsenring kam ein
neues Chassis und neue Flügel
fü r Dov iz ioso .

Suzuki hatte einen weit besse
ren Saisonbeginn, als es viele
e r w a r t e t h a t t e n . I l i r F a h r w e r k
erwies sieh als sehr gut, und
auch die zweite, stärkere Molo-
r c n v a r i a n t e k o n n t o s c l m u l l e r a l s
erwartet abgestimmt werden.
Jetzt müssen die Japaner noch
etwa 20 PS finden und ihr Falir
w e r k d a m i t z u m f u n k t i o n i e r e n

bringen. Dies wird aber nicht
leicht werden. ♦

Ducati: KQhlelnlisse fOr Elektronik modifiziert und neue Flügel Suzuki: Das exzellente Fahrwerk in klassischer GSX-R-Lacklerung

F r e d C o r m i n b o e u f

«NotoGP bleibt ein konkretes Ziei»
D e r B e s i t z e r d e r b e i d e n
Teams von Tom Lflthi,
Dominique Aegerterund
Robin Muihauser, hat seine
M o t o G P - P l ä n e a u f E i s

gelegt. Zumindest vorerst.

Das Projekt MotoGP-WM von
Akira-Kawns.iki und Dominique
Aegerters Teamchef Fred Cor
minboeuf ist zum Stillstand ge
kommen. «Wer dorthin will,
muss erstens l'ilotcn haben, die
in jedem Rennen auf dem Po
d e s t s t e h e n o d e r z u m i n d e s t
darum kämpfen, so weit sind
vrir noch nicht», sagt Cormin
boeuf. «Zweitens kriegen wir
von der Dorna für unser Team
keinen MotoGP-Piatz, das hat
man uns klar gesagt. Wir haben
unsere Fühler ausgestreckt, ja,
das stimmt, aber die Vorausset

zungen stimmen zurzeit nicht.
Unsere Zukunft liegt derzeit
k la r i n de r Moto2 . So l l ten w i r
dennoch eines Tages die Chan
ce für den Aufstieg bekommea
müssten wir zusätzliche Spon
soren finden. Denn ohne einen
finanziell abgesicherten Drei-
jahrcs-Plan würde ich den Auf
stieg nie wagen. Wir reden hier
von einem Betrag um die 20
Millionen. Ganz zu schweigen
davon, dass man daim noch an
konkurrenzfähiges Mater ia !
herankommen mü-sste . E in fach
e i n b i s s c h e n h i n t e r h e r f a h r e n ,
das ist nicht unser Stil.»

HotoGP-Auf Stieg bleibt ein Ziel
C o r m i n b o e u f b l e i b t a b e r a m
M ü t o G P - B a l l : « Wa s n i c h t i s t ,
kann ja noch werden. Die Dor
na hat das Recht, am Ende der

Saison die beiden schwächsten
Teams auszuschließen, ge
nauso wie zahlungsunfähige
Teams. Diese freien Plätze kön-
□e n d a n n v e r h a n d e l t w e r d e n .
Im Moment ist das für uns kein
Thema, wir konzentrieren uns
2016 zu 100 Prozent auf die Mo-
to2-Klassc, hallen aber Augen
und Ohren offen. Ich habe nie
einen Hehl daraus gemacht,
dass fur mich als Teambesitzer
der Aufstieg in die Königsklas-
sc ein ganz konkretes Ziel ist»

2016 alles wie gehabt?
L a u t C o r m i n b o e u f s t e h e n d i e
Chancen nicht schlecht, dass
Lüthi, Aegcrtcr und Muihauser
im Team ble iben werden. «Un
t e r s c h r i e b e n i s t n o c h n i c h t s ,
aber ich würde gerne mit allen
drei wel termacl ien.» ♦ ml Aegerter auf der Akira-Kawasaki: Es bleibt vorerst bei Tests
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Baumgärtel: «Fast wie NotoGP»
K a l e x ' K o n s t n i k t e u r A l e x

Baumgärtel würde sich
U b e r n e u e K o n k u r r e n z
freuen und stellt fest,
d a s s s i c h d e r M o t o 2 - F a h r -
s t i i i m m e r m e h r a n d e r
M o t o G P - K l a s s c o r i e n t i e r t .

Auch Alex ilauingärtel hat ge
hört, dass der Schweizer Kons
trukteur Suter emsthaft an eine
R ü c k k e h r i n d i e M o t o 2 - W M
denkt. «Da.s wäre toll, wenn das

klappen würde», sagt Baumgär
tel. «Konkurrenz tut immer gut.
Aber es wird schwierig seia ein
wirklich kompelitives Team zu
finden. Spnasoren und Teams
denken da elicr konservativ. Wir
s e l b e r w e r d e n u n s e r s t n a c h
der Sonimcrp.iuse mit unseren
Teams über d ie Zukunf t unter
halten, Bus jetzt weiß ich nichts
davon, dass eüi Topteam daran
denkt, vonuns wegzugehea Ich
habe noch keine Klagen gehört
Und wenn jemand weggehen
wird, dürfte er eher zu Speed-up

M o t o 3

wechsela denn da ist ein kon
kreter Erfolg bereits vorhandea
Ein Wicdcrttinstcigcr wie Suter
hat es da ungleich schwerer.
Man muss das ganz klar sehca
Die Moto2-Klasse ist brutal eng,
und das Fahrerlager funktio
niert wie die Lemminge: Wenn
e t w a s a u c h n u r e i n e n H a u c h
besser zu sein scheint als das
andca-, wird auf diese Schiene
gewechselt. Dabei sind in Tat
und Wahrhe i t o f t n ich t techn i
sche Gründe ausschlaggebend
für Erfolg oder Nlchterfolg, son
dern manchmal ganz eüifach
ein Team und sein Fahrer, die
besser harmonieren als andere.
Sonst wäre Marc Marquez mit
d e m S c h w e i z e r P r o d u k t n i c h t
2012 Weltmeister geworden. In
meinen Augen machen ün Mo
torradsport immer noch Team
und Fahrer das meiste aus.»

«Der Reifen ist entscheidend»
Baumgäncl hat bei der Daten-
au.swertung der laufenden Sai

s o n I n t e r e s s a n t e s e n t d e c k t :
« D i e R u n d e n z e i t e n s i n d d e u t
lich gesunken. Doch die Verbes
serungen fanden nur am Kur-
ven-Ein- und -Ausgang statt, die
Kurvenspceds sind gesunken.
Der Gnind sind die neuen Dun-

lop-Reifen, die ein Set-up in
Richtung hohe Brcmsstabilität
und maximalen Grip am Kur-
venausgang begünstigen. Also
spitz rein, spitz raus, schon fast
wie in der MotoGP. Jetzt haben
wir zwar niedrigere Runden
zeiten, aber weniger lächelnde
Fahrer, weil der Fun der hohen
Kurvcngcschwindigkcitcn et
was verflogen ist. Man sieht das
zum Beispiel sehr gut bei Tom
l.üthi, der seinen runden Fahr-
Stil fast ganz aufgegeben hat
und wie die anderen sehr spät
und heftig bremst, das Bike he
rumreißt, sofort aufrichtet und
wieder aus der Kurve powert.
Kalex wird diese Entwicklung
des Fahrstils in die Updates für
2015 einlließen lassen.» 4 ML Beispiel Tom LOthi: Brutale Bremsmanöver, weniger Kurvenspeed

Klarheit bis Sllveistone

Danny Kent: Klefer Racing möchte ihn gern fOr die Moto2 halten

Von MARKUS LEHNER

Der Uühenflug des deut-
s c h u Q M o t o S - Te a m s K i e f e r

Leopard mit Danny Kent
und Evrcn Vdzquez scheint
k e i n E n d e z u n ä u n e n .
Für 2015 is t noch a l les o i fen.

5 Siege und 8 Podesiplätze in
insgesamt 9 Rennen, grandiose
66 Punkte Vorsprung in der
WM-Tabelle für Danny Kent,
dazu v ier Podesip lä tze für
Teamkttllcgc Evrcn Vazquez;
Die Erfolgsbilanz des Kiefcr-
Racing-Teams mit Hauptspon
sor Leop;ird ist mehr als beein
druckend, WM-Leader Danny
Kent scheint mit seinen Geg
nern nur noch zu spielen. Beim
letzten GPaufdemSachsenring
fuhr er den Gegnern erneut da
von tmd siegte mit 7,554 Sekun
den Vorsprung. «Dabeihabe ich
nach Halbze i t das Ganze kon
trolliert, es wäre noch schneller
gegangen», erzählte der Brite
nach dem Rennen locker.

Te a m b e s i t z e r S t e f a n K i e f e r
z i e h t z u r S a i s o n h a l b z e i t e i n e
erste Bilanz: «Ich habe vor der
Saison gesagt, es gibt zehn Fah
rer. die um die Siege und den
T i t e l f a h r e n w e r d e a u n d w i r
haben mit Danny und Evren
z w e i d i e s e r P i l o t e n . D a s s w i r
nun die WM so dominieren.

t iabe ich natür l ich nicht erwar-
lel. Die Stimmung im Team ist
natürlich entsprechend gut.»

wir die entsprechenden Platze
überhaupt bekommen \vürdeii,
ist eine andere Frage.»

«Wir sind gebrannte Kinder» 2016: Hoto2 und Moto3?
Dennoch warnt Kiefer davor,
Kent bereits jetzt als neuen
Wel tme is te r zu sehea « Ich e r
innere mich noch sehr gut an
2011, als wir mit Stefan Bradi in
der Moio2 einen riesigen Vor
sprung auf Marc Märquez hat
t e n : a m E n d e w u r d e e s n o c h
einmal richtig eng, bis wir den
Ti te l im Sack ha t tea Und was
KTM-Pilot Miguel Oliveira auf
dem Sachsenring mit dem Mit
telhandbruch passiert ist, kann
auch bei uns geschehea Wir
m a c h e n e i n f a c h h o c h k o n z e n t
r i e r t w e i t e r u n d s c h a u e n v o n
Rennen zu Rennea Wir sind ge
brannte Kinder. Dass das klare
Ziel der WM-Titel ist, ist ja klar,
wir fuhren die Tabelle seit dem
zwei ten Grand Pr ix aa»

«Hoto2? Noch alles offen»
Dass das crfalacne KieferTeam

gerne in die MotD2-Klasse zu
rückkehren würda ist ein offe
nes Geheimnis. «Vieles hängt
d.ivon ab, was Danny macht.
Wi r könnten uns durchaus wr -
slcllcn, mit ihm in die Moto2 zu
gehea aber hinter einem sol
c h e n P i l o t e n s i n d n a t ü r l i c h
auch andere Teams her. Und ob

«Donkbar ist alles. Auch, das
w i r 2 0 1 6 e i n M o t o 2 - u n d e i : i
MotoS-Te.am haben», fährt Kit -
fer for t . «Letztüch kommt a l le
daraufaa wasfür ein Paket uiiti
welche Fahrer wi r haben. «Aki

Ajo zeigt ja eindrücklich. das.s
so etwas mit Erfolg gefuhrt wer
den kann. Fix ist aber noch ga
nichts, außer, dass wir vor Si
vcrsione Klarheit haben wolleii
und entsprechende Entsche
düngen gefällt werden.»
«Deutsctie sind niclit reif»
Kiefer kann s ieh auch vors te i
len. 2016 erneut mit drei F; ih-
rcm anzutretea «Der Spanier
Joan Mir hat den Vertrag nicht
d i r e k t m i t u n s . s o n d e r n m i t

Hauptsponsor Leopard abger
schlossen. Also stehen die
Chancen gut, dass er 2016 b'
uns sein wird, wenn Leopari
und wir uns wieder einig wcrl-
dca Bei den anderen Falireri
ist noch nichts fix. Ich hätte genl
w ie f rühe r w iede r e inen deu t
schen Fahrer im Team, aber im
Moment drängt sich keiner
w i r k l i c h a u f . A u c h a u s d e r
Deutschen Meisterschaft i.st
keiner reif für die WM.» ♦ i
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«Das Problem
Ist der Kopf»
Von MARKUS LEHNER

W e n n s i c h A l e x i s M a s b o u
und John McPhcc in der
z w e i t e n S a i s o n f a ä l f t c n i c h t

steigern, werden sie 2016
k a u m m e h r f ü r d a s S a x o -
p t in t -Honda-Tcam fi ihren.

Der Saisonbeginn hiitle Tür das
Saxoprint-Honda-Tcain unler
der Leitung von Dirk Hcidolf
kaum besser ausfal len können:
D e r F r a n z o s e A l e x i s M a s b o u

gewann in Katar, Tcanikollego
föhn McPhee wurde Fünfter.
Doch danach ging es nur berg
ab. Masbou holte in den folgen
den 7 GP nur 8 mickrige Punk
te, auch McPhee schaffte nach
Platz 6 in Aust in keine Glanz

leistung mehr. Erst auf dem
Sachsenring gab es für Masbou
mit Rang 8 einen Lichtblick.
«Masbou war zuvor bei mir, wir
haben zusammen trainiert»,
sagt Hcidolf. «Das nahm Druck
und NervosiiSt von ihm weg.
Hoffen wir, dass es jetzt weiter
aufwäitsgeht. D.is große Pn>b-
lern von Masbou und McPhee
ist, dass sie nicht frei im Kopf
sind. Im Freien Training sind sie
top dabei, im Qualifying verpat
zen sie es dann. Das ist ange
sichts der Leistungsdichte in

d e r M o t o 3 v e r h e e r e n d . » H c i
dolf hat bereits mit der Planung
für 2016 begonnen. Auf dem
Sachsenring startete auch Max
Kappicr (17), der dieses Jahr die
Moto3-Juniorcn-WM
in Spanien bestreitet, für das
Saxoprint-Team. «Viel kann
man jetzt noch nicht sagen, aber
er wird sicher ein Thema sein»,
so Hcidolf. «Er hat in der Juni
oren-WM gezeigt, dass er auf
dem aufsteigenden Ast 1st. Aber
das muss er im restlichen Sai-
.sonvcrlauf noch bestätigen.»

«Hoto2 ist eher Träumerei»
Sicher Ist, dass das Saxoprint-
Team auch 2016 mi t zwei Mo-
t n J - P i i o t e n . i n t r e i e n w i r d . « W i r
h a b e n P l ä n e f ü r e i n M o t o 2 -
Team, aber realistisch gesehen
ist dos eher eine Traumerei. An
dere renommierte Teams haben

Anträge gesteile, da werden wir
kaum zum Zug kommen und
sind in der Moto3 besser aufge
stellt. Lieber etwas richtig
machen als zwei Sachen halb

herzig. Wer 2016 für uns fahren
wird, ist offen. Wetin sich Mas
bou und McPhee deut l ich ste i

gern, gibt CS eine Chance, dass
sie bleiben können. Wenn nicht,
s c h a u e n w i r e b e n u n s n a c h
anderen Fahrern um.» ♦

Unter Druck; Katar-Sieger Alexis Masbou (vorn), John McPhee

M o t o Z

Nur Vollgas

Sandro Cortese: 2016 nicht mehr einziger Fahrer Im Team

S a n d r o C o r t e s e w i l l i n d e r
z w e i t e n S a l s o n h l l f t e s t a r k e
Rennen zeigen. 2016 wird
e r w o h l e i n e n z w e i t e n
F a h r e r i m Te a m h a b e n .

Die Saison 2015 verläuft bisher
nicht nach Wunsch von Dyna-
voIt-lntact-PUot Sandro Cor
tese (25). Mit 35 Punkten liegt
d e r M o t o 3 - W e l t m e i s t e r v o n
2012 nur auf Rang 15 der WM-
Thbeilc. Wetai Cortese am Sai
sonende im Vergleich zum
Vorjahr (85 Punkte, 9. Schluss
rang) besser abschneiden will,
m u s s s i c h d e r K a i e x - P i l o t
deutlich steigern.

C o r t e s e d e n k t a b e r n i c h t
über schlechte Platzierungen
nach : « I ch w i l l e i n f ach noc l i

gute Rennen zeigen und das
M a x i r a u m h e r a u s l i o l e n . W i r
haben 2015 einiges Pech ge
habt und dürfen den Kopf
nicht hülfen lassem Umser Pa
ket stimmt, das haben wir
mehrfach gezeigt. Uns fehlt
die Konstanz und etwas Glück,
imscr Potenzial in den Rennen
umse tzen zu können . Me ine r
Einschätzung nach liegen wir
im Moment real zwischen den
Plätzen 7 und U.»

Cortese ist zudem überzeugt,
d i i s s d i e s i nkenden Runden
zeiten in der Moto2 nicht nur
auf d ie besseren Re i fen von
Dunlop zurückzuführen sind.

«Alles ist viel athletischer»
«Genauso wichtig ist, dass die
körperliche Fitness der Fahrer
gestiegen Ist. Moio2 Ist viel
athletischer geworden, es gibt
k e i n e n P l a t z z u m Ta k t i e r e n
und Abwar ten mehr. Nur wer
v o m e r s t e n b i s z u m l e t z t e n
Meter Vollgas gibt, hat eine
Chance . In de r Mo ta3 fäh rs t
du mal los und schaust, was
passiert, dann verhältst du
dich entsprechend. Das kann
man aktuell bei Danny Kent
sehr schönbeobachten. Wenn
du das in der Mott)2 machst,
bist du verloren.»

«Egal, wer kommt»
2016 wird das Dynavolt-Intact-
Tbam mit zwei Fahrern anlre-
tcm «Mir ist egal, wer kommt»,
stellt Cortese klar. «Ich selber
will auf jeden Fall bleiben, kei
ne Frage. Ein gleichwertiger
TeamkoUegc kann sicher mo
tiv ierend und bei der Abst im

mung hilfreich sein.» »ML

M o t o 3

«Gar niclits ist fix!»
Peter Öttl, Vater von Moto3-
Pilot Philipp Öttl (19) und
Teamchef des Schedl GP Racing
Te a m s , v e r n e i n t d a s G e r ü c h t ,
dass sein Sohn 2016 Im Moto3-
Team Italia fahren wird und die
entsprechenden Verträge schon
vorbereitet seien. «Das ist reine

Spekubtion», stellt Öttl senior
klar und lacht; «Die Leute, die
einen Handschlag gesehen ha
ben wollen, haben richtig gese

h e n . W i r h a b e n u n s n ä m l i c h
«Guten Tag» gesagt. Tatsache
ist, dass mit mir noch kein ein
ziger Journalist über das ITojekt
gesprochen hat. Es stimm t zwar,
d a s s w i r m i t A l f r e d o M a s t r o -

pasqua vom Team Italia reden.
Wi r ve rhande ln aber auch mi t
dem Ga-sin i -Team. Am l iebsten
wäre es uns, mit dem eigenen
Te a m u n d m i t K T M w e i t e r
zumachen.» öttl sucht keine

schnelle Entscheidung; «Ich
möchte das Ganze so bnge Iii-
nauszögcm wie mögiicli. Denn
nach den steigenden Leistun
gen von Philipp haben sich
noch ein paar andere Leute und
Teams gemeldet, unser Markt
wen steigt Sicher Ist bisher nur,
d a s s w i r 2 0 1 6 i n d e r M o t o 3
bleiben werden, für den Wech
sel in die Moto2 ist es definitiv
noch zu firüh.» ♦ ML

d F F a u
Öttl: Für 2016 noch alles offen

N A C H R I C H T E N

Florian Alt: Alles wird
auf den Kopf gestellt
Koto2 Der üb le Sturz von
Florian Alt im Freien Training
auf dem Sachsenring, der
offentar wegen eines
«Blackouts» geschah, führte
zum Sta r tve rbo t fü r den
18-iährigen Deutschen. «Die
Ärzte hatten Florian wegen
seiner Vi rus in fek t ion e in
s t a r k e s A n t i b i o t i k u m
gegeben, auf das er offenbar
unter Stress allergisch
reagiert hat», erklärt sein
Manager Terrell Thien. «Wir
lassen Florian nun in Köln an
der Spezialklinik der Uni Köln
komplett auf den Kopf stellen,
wir müssen wissen, was da
tos ist. Wir werden zudem für
ihn spezielle Trainingspläne
aufstellen, er wird einen
12- bis IS-Stundentag
konsequent durchhalten
müssen. Wi r werden das
Gerüst um ihn komplett
neu aufbauen. Florian ist ein
Riesentalent, der Aufwand
lohnt sich auf jeden Fall.»

AnaCatasco
erfolgreich operiert
Moto3 Die spanische Moto3-
Lady Ana Carasco (18, Team
RBA) wird beim Indianapolis-
GP und eventuell auch in
Brunn feh len. Belm Crash
mit Mar ia Herrera auf dem
Sachsenring brach sie sich
d e n O b e r a r m k n o c h e n
im Schu l te rbere ich . D ie
Operation verlief erfolgreich,
doch die Schul ter muss für
m i n d e s t e n s z w e i W o c h e n
ruhig gestellt werden. 4 ml

K O M P A K T
» >

Moto2 Sachsenring-Sieger
Kavier Simäcn war erst der
dritte belgische GP-Sieger.
1993 gewann Didier de
Radigues einen GP (250
ccm in Spa), Julien Vanzee-
broek gewann zwischen
1974 und 1976 dreimal In
d e r 5 0 - c c m - K l a s s e .
> »

MotoGP Die Einstiegspläne
von Kalex in die Topklasse
sind auf Eis gelegt. «Das
macht ke inen Sinn mehr»,
erklärt Alex Baumgärtel.
«Aprilia ist da. Suzuki zeigt
einen super Einstieg, KTM
kommt - da Ist kein Platz
mehr, um Fahrer zu kriegen,
m i t d e n e n m a n w a s

anstel len kann. Auch als
Supplier will uns leider
b i s h e r n i e m a n d . »
» >

Moto2 Die Tests der fü r
2016 angekündigten neuen
Suter MMX2 sollen im
Spätsommer beginnen.* ml
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Geschafft: Chaz Davies im
Zleleln iauf nach dem zweiten
R e n n e n . E s w a r s e i n e r s t e r

Ooppeisieg nach zwei Jahren

Von IMRE PAULOVITS

D a v o n h a b e n d i e D u c a t i -
F a n s n o c h n i c h t e i n m a l z u
tt^umen gew^: Chaz
Davies gewann in Lagima
S e c a b e i d e L ä u f e u n d h o l t e
so den ersten Ducati-Dop-
pelsieg seit mehr als drei
Jahren.

Er konnte sein Glück kaum fas
sen, doch Chaz D.avies wirkte
nach seinem Doppelsieg in La-
guna Seca trotzdem britisch
gefasst Zu kmg war die Zeit der
Entbehrungen und der harten
Arbeit, als dass der lang gewach
sene Supersport-Weltmeister
von 2011 auch nach diesem Er

folg nicht mit beiden Beiiienauf
dem Boden geblieben wäre.

A n d i e s e m Wo c h e n e n d e w a
r e n d i e D u c a t i e i n e M a c h t .
Schon in der Superpole beleg
ten Darios imd sein TeamkoHe-

ge Daride Giugliano die ersten
beiden Plätze. Die Berg-imd-
Talbahn von Laguna Seca lag
den ital ienischen Zweizyl in
dern . S ie hämmer ten s ich aus
d e n K u r v e n k o m b i n a t i o n e n
heraus und waren diesmal auch
auf der Zielgeraden genauso
schnell wie die besten Vierzy
l i n d e r .

Um es aber auch im Rennen
umzusetzen, bedurfte es der
E n t s c h l o s s e n h e i t v o n D a v i e s .
D a z u v e r a n s t a l t e t e a u c h d a s
Wetter die passende Dramatur
gie. denn nach den Sonnen
tagen des Trainings zogen am
Renntag Schauer über die kali
fornische Piste.

Im ersten, noch vom Regen
v e r s c h o n t e n L a u f s e t z t e s i c h
Davies, der Laguna Seca gut aus
seiner AMA-Zeit kennt, schnell
ab und fuhr von da an e inem

ungefährdeten Sieg entgegen.
Im zweiten machte er es noch
seheaswerter, als ihn noch nicht
e i n m a l d e r u n e r s c h r o c k e n e
Tom Sykes auf der leicht regen
nassen Fahrbahn zu folgen im
Stande war.

D e r z w e i t e D u e a t i - W e r k s -

pilot, der am Samstag nach der
Superpole noch strahlend ne
ben Davies gestanden hatte,
hatte am Sonntag weniger
Glück. Davide Giugliano ver
patzte im ersten Lauf den Start
und k.-im nach einer Aufhol jagd
bis Platz v ier. Im zwei ten Lauf
kollidiene er mit Sylvain Guin-
to l i und muss te in d ie C l in ica
Mobile gebracht werden.

Rea auch als Dritter Gewinner
D ie be iden Kawasak i l i e f e r t en
sich in beiden Läufen einen se

henswerten Kampf, bei dem
beide Maie Tom Sykes die
O b e r h a n d b e h i e l t . « I c h h a t t e
mir für den zweiten I.auf, bei
dem wir das Bike noch ein we

nig besser abgestimmt hatten,
ernsthafte Hoffnungen auf den
Sieg gemacht», verriet Sykes.
«Aber bei dem Regen am An
fang hat Chaz einfach so viel
riskiert, dass ich da nicht mit
gehen wollte. Als CS tn>ckcner
wurde, war er schon zu weit
e n t s c h w u n d e n . »

Jonaikm Rea hatte zwar mit
z w e i d r i t t e n P l ä t z e n s e i n
s c h l e c h t e s t e s Wo c h e n e n d e i n
diesem Jahr, aber auch diese ha
ben ihn den WM-Tilel ein Stück
näher gebracht. Bei den ausste
henden vier Rennen jpbt es noch
200 Ihmkte zu holen, der Nord
ire hat 125 Punkte Vorsprung.
«Sicher hät te es besser laufen
können», meinte Rea «Aber ich
hatte speziell im zweiten lauf
drei Rutscher und habe dann an
die WM gedacht.» ♦

N A C H G E H A K T B E I
C h a z D a v i e s
(28/06) Der Lagune-Seca-Doppelsleger Ober das Risiko Im
Regen und warum er an der Spitze wegfahren konnte,

V o n I M R E P A U L O V I T S

?Dein erster Doppelsieg
seit Motorland 2013, der
erste für Ducati seit Carlos
Checa In Imola 2012.
Zufrieden? Das kann man
wohl sagen. Es war wirklich
schwierig, besonders das
zweite Rennen. Am Anfang
war der Regen, ich habe
gepusht so gut ich konnte.
Aber es war schwierig
abzuschätzen, wie nass es
wirklich war. Ich hatte
manchmal das Gefühl, dass
der Regen nur in meinem
Kopf stattfindet, dann habe
ich plötzlich gespürt, wie ich
rutsche. Ganz ehrlich hätte es
mich nicht gewundert, wenn
ich gestürzt wäre Danach
ging es richtig gut, das Bike
w a r n o c h b e s s e r a l s i m e r s t e n

Lauf, mein Team hat mir
genau das Motorrad hinge
stellt. das ich gebraucht
habe. Ich kann mich bei den
Jungs gar nicht genügend
bedanken. Es ist der erste
Ducati-Doppelsieg seit mehr
als drei Jahren, aber die
Jungs haben einen großen
Anteil daran gehabt, dass ich
ihn einfahren konnte.
Wirklich ein großer Tag.

?Dein Motorrad scheint
auch Im ersten Lauf gut
funkt ion ier t zu haben.
Ja, und es war ein Rennen,
genau wie Ich es mir ge
wünscht hatte. Ich hatte eine
solide Pace, aber Ich wusste
nicht, ob mir ein guter Start
gelingen wird. Nachdem ich
gleich nach vom kam habe
von da an nur noch gepusht.
Ich habe einige sehr schnel
le Runden hingelegt. Das
Motorrad hat sehr gut
funktioniert, Ich konnte
noch schneller fahren als er
w a r t e t .

?Hättest Du diesen Lauf
auch gewinnen können,
wenn Johnny Rea nicht
hinter Tom Sykes einge
klemmt gewesen wäre und
Dein Teamkollege Davide
Giugliano schneller nach
vorn gekommen wäre? Man
kann natürl ich immer Wenn
und Aber einbringen, aber es
lief hier nun einmal für mich.
Für die anderen kann ich
nicht reden, und ich weiß
nicht, wer vielleicht schneller
hätte fahren können, aber ich
weiß, dass ich hier das Beste
rausgeholt habe - und darauf
bin ich stolz.

Zweimal das gleiche Podest: Chaz Davies vor Tom Sykes und Rea
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Laguna Seca/USA: 19. Juli; 9. Uuf/17. Rennen; 9O.2S0 km übet 25 Rdn. a 3,610
km; 22 Fahrer gestartet, 16 geweitet; Wetter/Piste; sdrön/lrotken; luft 22 Grad;
Asphalt: 27 Grad

Fahrer Motorrad Ron, (elt/RUckst. S(lin,R(LPkte,
I,(har Davies (GB) Ducati PanigaleR 2535:15,693 1:23,739 25
2, Tom Sykes (GB) Kawasaki ZX-IOR 2 5 •1,798 1:24,010 20
3, Jonathan Rea ßB) Kawasak i ZX-M 2 5 -2.107 1:25,852 16

4, Davide Giuglianod) Ducati Panigale R 25 •15,954 1:24,358 1 3

5, lofdi Torres (E) Amil>aRSY4R 2 5 •19.661 1:24,458 11
6,Äiex lowes (GB) Suzuki GSX-R 1000 25 •24,451 1:24,547 1 0

7,Svlvaiii Guinloli (F) Honda CBR 1000 RR SP 25 •26,971 1:24.745 9
8, Michael v.d, Mark (NL) Honda (BR1000 RR SP 25 •55,428 1:25,286 6

9,icandroHerc»do(RÄ) Ducati PanigaleR 25 •41,261 1:25,415 7
10, Leon (amiet (GB) KV Agusta 1000 FA 25 •44,383 1:25.529 8
ll.Randy de Puniet (F) Suzuki GSX-R 1000 25 •52,748 1:25.728 5
12, Roman Ramos (£) Kawasaki ZX-ICR 25 -54,906 1:25,403 4

13, leon Haslam (GB) Aprilia RSV4 RF 25-1:18,150 1:24,497 3
14,Christophe Ponsson (F) Kawasaki ZX-IOR 25-L20,220 1:26,924 2
15, Gianluca VUNello (!) Kawasaki 2X-10R 2 4 • IRde 1:27,420 1
16, imreTdth (H) BMWSIOOORR 24 • I R d e 1:28,706
Nicht klasslen:
- David Salom (E) Kawasaki ZX-IOR 2 4 - I fidn , L25,565
- Santiago Baifagan(E) KawasakIZX-lOR 1 9 •6 Rdn, L27.571
- Gabor Rimayer (H) BMWSIOOORR 1 4 •11 Rdn, 1:̂ 355 -

- AyrtonBadovinl(l) BMWSIOOORR 3 •22 Rdn, 1:25,439
- Matteo Baiocco (1) Ducati Panigale R •25 Rdn,
- NiccolO (anepa (!) Kawasaki ZX-IOR •25 Rdn, - -

DufChschnittstempo des Siegers: 153.567 km/h
Schnellste Runde: Davies, 5, Runde, in 1:23,739 min(* 155.197 km/li)

Laguna Seca/USA: 19. Juli; 9, l3uf/18. Rennen; 90,250 km über 25 Rdn. 6 3,610
km; 22 Fahrer gestartet, 18 geweitet; Wetter/Piste: Khön/trocken; Luft 26 Grad;
Asphalt: 33 Grad

Rdn. Zeit/RüdisL SdviRd, Pkte,

1.Char DaviesßjB)
2. Tom Sykes (GB)
3. Jonathan Rea(GB)
4. Jordi Torres (£)
5. leon Hasiam (G6)
G.Ayrton Badovlni (I)
I.Michael v.d. Ha rk(NL)
8, Niccold Canw (f)
9, leandro Hercado (RA)

10, leon (amier (GB)
11,Randy de Puniet (F)
12, Romdh Ramos (E)
13, Hatteo Baiocco (l)
14, Gianluca Vizziello (I)

Ducati Panigale R
Kawasaki 2X-l(®
Kawasaki ZX-llK'
ARriliaRSV4R
ApnliaRSV4RF" "
BMW SICCO RR
Honda CBRIOOC RR ^
Kawasaki 7X-1(R

Ducati PanigaleR
MV Agusta lOCC FA
Suruki GSX-R1000
Kawasaki ZX-lOit

Ducati PanigaleR
Kawasaki ZX-lOt

2535:13.816
2 5 - U C G
25 -1 .982
25 -16,551
25 -17,772
25 -31.735
25 -34.446
25 - 38,048
25 -41.755
25 -49,105
25 -56,249
25-1:01,630
25-1:12,647
2 4 - I R d e

15. ChristopttePonssontF) Kawasaki 2X-llXt
16, Gabor Rirmayer (H)
17,lmreIdth(H)
18. Santiago Barragln (E)
Nicht klassiert:

- Alc*towes(6B)
- David Salom(E)
- Davide Giuglianod)
- SylvainGuintoti(F)

BMWSIOOORR
BMW 5 1000 RR

Kawasaki ZX-1(R

Suiukl GSX-R 1000
KawasakiZX-lOR
DucatiPanigale R
HoixSa(BR100CRRSP

24

24

• I R d e

• I R d e

2 3 - 2 8 8 0
2 2 - 3 8 0 0

i:2_3,955 25
1:25,842 20
123,872 16
124,309 13
1:24,195 11

J24,902 10
l:2"5,I59 9
1 :25 ,224 B
1:25,374
1:25,013
1:25,694
1:25,887

1_:25,813
1:27,557
1:27,770
1:28,870
1:30,328
1:28,824

6 -19 Rdn. 1:33,092
3 -22 Rdn. 1:27,951
I - 2 4 R d n ,

1 -24 Rdn,
Durchschnitlstemgo des Siegers: 153,703 km/h
Schnellste Runde: Sykes, 10, Runde, in 1:23,842 min(* 155.006 km/h)

Nächstes Rennen: 2, August, Sepang/MAl

S T R E C K E

L a g u n a
S e c a

Internet: www.worldsbk.com

Sturz im Training, zweimal Neunter Im Rennen: Leandro Mereado

Training (3 ISute)
1, Sykes
2, Davies
3, Giu^tano
4, Torres
5, Haslam
6, Rea
7, (anepa
8, Lowes

9, Guinloli
10, Salom
I L B a d o v i n i

12, De Puniet
11. Baiocco
14, Camier
15, Van den Hark
16, Hercado

17, Ramos
^ Poftsson
19, Rirmayer
20, Baiiagan
21, Vitriella
22- T«h

1:23,105
1:23,195
1:23,353
1:23,406
1:23,521
1:23,522
1:23,854
1:23,894
1:23,985
1:24,357
1:24,564
1:24,431
1:24,800
1:24,821
1:25,003
1:25,214
1:25,702
1:26,299
1:26,548
1:26,882
1:27480
1:28.294

PUln 1-20: Qualifuiert tu SuperpM 2

Johnny Rea: Nur noch 7S Punkte trennen Ihn vom Titel 5uperpoIe(2L8ute|
1. Dayies

L Giugllano
3. Torres
4. Sykes
5. Rea

6. Haslam
7. (anepa
8. lowes
9. Guinloli

10. (amier
IL Salom
12. Badovini

13 . Ba iouo

14. Hercado
15. VandenJtark
1 6 R a m m

17. De Puniet
18 Ponsson
19. Rijmayei
20 Baragan

L22,101
1:22,297
1:22,414
L22.526
122.854
L22.991
1:23258
1:23,285
1:23,406
1:23,990
1:23,998
L24.663
1:24.146
1-24,166
1:24,461
1:24,619
1:24,771
1:25.485
1:26,489
126,968

S B K <
S U P E R B I K E
F f M W O P < L O C H A M P I O N S H I P

WH-Standfahfer

1, Rea 407
2. Sykes 282
3" Davies 263

4, Hasiam 240
5,- Torres 164
6, Guinloli 136
7, Giugliano 119
8, Van den Hark 114
9, HcrcaSo 104

10, lowes 94
11, Ba iouo 92
12, Badovini 87

13, Ramos 59
14, Camier 55
15, Terol 54
28- Reiterberger 3

WH-standNersteSer

1, Kawasaki 430
2, Ducati 318
3, Aprilia 267
4, Hooda 171

5, Suzuki 109
6, BMW 97

7, MV Agusta 55
8, EBR 4

Baiocco (015) vor Giugliano und de Puniet In der Corkscrew
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Markus Rei terberger : Der
jOngsle IDH-Superbike-Meister
a l l e r Z e l t e n s t r e b t t ) a c h e i n e r

I n t e r n a t i o n a l e n K a r r l e r e

\
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Z u r P e r s o n
Markus Reiterberger

K«BBI»{
MW «eislef ADAC KiniWe Cuo Elrh
steigefkiass«

q MOS Z ADAC Minibike Cup Nacfiwuchs-
;! klasse

MOS Melstef ADAC Hinibike Cup Nach-
wudskJasse
M07 8. BotoCP Rookies Cup (KTH)
200811. HotoOP Rookies Cup (KTH)
MOS A. Yamaha RSOunioo Cup
MIO Ĥer Yamaha R6 Dunlop Cup
MTl 8. FIH Sieerslock lOOCup (BMW)
20126. FIH Smerstork lOOCup (BMW)
20c Heister iOH Sweibike (BHW)
2in4 3. IDH Suoerbike (BHW)
MIS zurtert 1. IDM Superbikc (BHW)

Vorgeschmack: Reiterberger hat sich in Hisano trotz Testmangel Im WM-Feld gut behauptet

V o n I M R E P A U L O V I T S

IDM-Supcrbike-l^bellcn-
führer Markus Reiterberger
will nächstes Jahr unter
allen Umständen Super-
b i k e - W M f a h r e n . I m M S a -
I n t c r v i e w e r z ä h l t d e r

21-jährige Bayer, wie er sich
darauf vorbereiten wil l ,
imd w ie e r s ieb se ine Zu
k u n f t i n d e r W e l t m e i s t c r -
s c h a f t v o r s t e l l t .

W i e h a b t I h r e u c h a u l d i e

heurigen Wlldcard-Elnsitze In
der SuperbIke-WM vorbereitet?

M A R K U S R E I T E R B E R
GER: Es war ja schon für
dieses fahr unser Plaa fix
in die Superbike-WM ein-
zusteigea Das haben wir
leider nicht geschafft, und
so liatten wir seit Jahres-
;mfang geplant, dass wir
d r e i o d e r v i e r W i i d c a r d -
Einsätze machca Wir ha
ben geschaut, wo wir das
zeitlich unterbringen kön
nen, denn ich fahre ja ne-
b e i t d e r I D M n o c h d i e
Langstrecken-WM. Für
die muss ich auch testen,
so s ind nur d ie dre i Wo
c h e n e n d e n v o n M i s a n o .

Magny-Cours und Katar
übrig gebliebea Für diese
haben w i r dann e in H ike

aufgebaut. Das ist aber lei
der erst zwei Wochen vor
Misano fertig gewordea
Wir waren ja jede Woche
mit der IDM unterwegs,
und da blieb wenig Zeit üb

rig. So konnten wir nur einmal
testen, aufdcm Lausitzring. Da
war ich aber auch gleich viel
schneller als mit dem IDM-Bike.
Da haben wir gesagt, es schaut
richtig gut aus, und mit diesem
Geist sind wir nach Misano ge
f a h r e n . D o r t m u s s t e i c h a b e r
fes ts tc l l ea dass m i r noch v ie l
Erfahrung gegenüber den WM-
Pilotcn fehlt. Ich kannte ja die
Bremsen nicht, die Gabel nicht,
und da Mis,-u:io eine ganz ande
re Strecke ist als der lausitzring,
war CS nicht einfach mit der Ab

stimmung. Da wäre es sicherlich
gut gewesen, in Misano zu tes-
tecL Aber das war bei unserem
Zeitplan halt einfach nicht drin.
Werdet Ihr vor Magny-Cours
noch einmal testen können?
Testen wird auch für Magny-
Cours schwierig. Ich bin für
die IDM und die Langstrecken-
WM viel unterwegs, zus.immen
m i t m e i n e m Te a m c h e f We r n e r
Daemen. der dort auch mithilft.
Immerhin konnten wir aber das
Wochenende in Misano gut
zum Testen nutzen, wir haben
ja am Freitag vieles umgebaut
und ausprobiert. Wir haben so
mit sehr viele Daten gesam
melt, die wir bis Magny-Cours
a u s w e r t e n w o l l e n . U n d d a n n
müssen wir dort sehen dass wir
uns in al len Bereichen verbes
sern. Wetm es gebt, wollen wir
aber vorher noch in Zolder tes
ten, dort kaim unser Team fast
immer fahren. Das ist gar nicht

schlecht, weil das eine richtig«
B r e m s e r s i r c c k c i s t - u n d w i
können versuchen das Bikc au
der Bremse zu verbessern.
Habt Ihr auch eine Möglichkeit,
für die viel flQssIgere Strecke In
D o h a z u t e s t e n ?

Ursprünglich wollten wir ii
Doha mi t B Ike Promot ion tes
ten. Aber leider geht das jet/.i
doch nicht, weil sich der Tor
min verschoben hat. Aber diese

flüssige Strecke sollte meine
BMW liegen.
Wieweit habt Ihr das Motorrad
durch die Erfahrung von Misano
v e r b e s s e r n k ö n n e n ?

In Misano sind wir am Freilai:
mit dem vierten Platz richiit,
gut gest.-irtct. aber danach ha
bcn wir das Motorrad erst riclv

tig abzustimmen begönnert Ir̂
d iese r e inen Runde ha t te i ch
alles gegeben. Wirmusstenda:
M o t o r r a d e i n f a c h f a h r b a r e
machen damit es länger schnei
geht. Da haben wir in allen He
reichen nach mehr Grip ge
sucht, nach mehr Stabilität au:
der Bremse. Es wurde einfacher
zu fahren, aber die Rundenzeit
wurde e in fach n ich t sc i ine l le r
Daran muss i ch nun we i te ra r
be i t en .
Worin unterscheidet sich das
W M - M o t o r r a d v o n E u r e m

I D M - B i k e ?

«Super
bike-WM
m i t B M W <
und meinem
Team wäre toll.»

MARKUS REITERBERGER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

D a i s t d e r B M W- W M - I ü i n d e n -
m o t o r m i t a n d e r e r G e t r i e b e
abstufung und etwas mehr
Leistung drin. Aber der größ
te Untersch ied s ind d ie Gabel
und die BremserL Das ist Wahn
sinn, du musst dich erst ein-
m.al an den Druckpunkt ge
wöhnen. und diese brutale
W M - G a b e l s c h l u c k t a l l e We l
len. Die merkst du gar nicht
So hatte ich das Problem, dass
ich das L imi t überfahren habe
und mir das Vorderrad cingc-
klappt ist. weil ich es nicht ge
merkt habe.
Wa l c h « C h a n c e n s i e h s t D u f O r

D i c h f ü r d a s n ä c h s t e J a h r ?

Ich hoffe, dass wir wirklich mit
B M W u n d m e i n e m Te a m a u l
steigen könncaSonstmussIch
m i c h n a c h e i n e r A l t e r n a t i v e
umschauen Noch ein Jahr IDM
kann i ch m i r n i ch t vo rs te l len ,
ich wi l l e in fach höherkommen.
B M W w a r m i t s e i n e m We r k s -
tcam au f WM-Kurs , wenn .s ie
uns unters tü tzen könnten,
w ä r e d a s w i r k l i c h w u n d e r b a r.
Viele von den damaligen Tech
nikern sind ja noch da und ha
ben mir sclion in der IDM ge
ho l f en .
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Der 7. Seitenwagen-WM-
L a u f w u r d e i m R a h m e n d e r
britischen Superbike-Meis-
t e t s c b a f t i n B r a n d s H a t c h

ausgetragen. Die Favoriten
strauchelten, die Nieder
l ä n d e r B e n n i e S t r e u e r u n d
Gert Koerts gewannen.

Im Qualifying lief noch alles
wie gewohnt. Bei perfekten
Strecken- und Wetterbedingun
gen stellte sich ein stolzes Feld
von 24 Gespannen dem Starter,
denn die neun eingeschriebe
nen WM-Tei lnehmer fuhren zu
sammen mit den 15 Gespannen
d e r B r i t i s c h e n M e i s t e r s c h a f t .
Die Pole-I'osition schnappten
sich Tim Reeves und sein fran
zösischer Beifahrer Gregory
Cluze mit ihrer LCR-Kawa.saki;
«Alies liefperfekt, wir wussten,
dass unser Paket fur d ie Pole

gut genug war.» Überraschend

IDMSuperb ike

standen neben ihnen die Briten
Ricky Stevens und Ryan Charl-
wood, ebenfalls auf einer LCR-
KawasakL Erst hinter drei wei
teren britischen Gespannen
standen in Reilie 3 Pckka Päivä-
r i n ta und se ine finn ische Be i -
f a h r c r i n K i r s i K a i n u l a i n e n .
«Uns fehlt es klar an Power»,
knirschte der Finne, «an einigen
Stel len der Strecke ziehen uns
die Gegner gnadenlos davon.»

Favoriten fielen aus
Das iim spaten Sonntagnach
mittag ausgetragene Rennen
vor den rund 50 ODO Zuschau
e r n d e r B r i t i s c h e n M e i s t e r
schaft ausgetragene Rennen
brachte einige Überraschun
gen. Die Favoriten Reeves/
C l u z e fi e l e n b e r e i t s n a c h w e

nigen Kurven mit techni
s c h e m D e f e k t a m G e t r i e b e
aus, Päiv.Hrinta übertrieb es

Reeves/Cluze: Trotz Ausfall In Brands Hatch noch WM-Leader

und beende te das Rennen im
K iesbe t t .

Nicht weniger als sechs briti
sche Gespanne kamen vor dem
besten WM-Gespann, den Nie
der ländern S t reuer /Koer ts , Ins
Ziel Zweitbestes WM-Gespann
w a r d a s S c h w e i z e r D u o K o -
scher/Burkard, dann folgten
noch Spendal/Hill, Remse/

Ramsey und Rutz/Hofer. Die
restlichen WM-l'aarungen
schieden aus.

Drei Teams dicht beieinander
An der WM-Splize hat ein Zu-
sammeaschluss stattgefunden.
Reeves (125 Punkte) führt noch
knapp vor Päivärinta und Streu
er (iel20l*unktc). »ML

Chief Steward gekündigt

,4P,Ti

Merdes: Nicht DMSB-loyal?

IDMSuperb ike

E r i s t e i n w a n d e l n d e s L e t d -
kon, wenn es ums Reglement
geht, und die pcTSonlflzicrtc
Obrigkeit des DMSB. In
d e r 1 D M I s t C h i e f S t e w a r d

Rüdiger Mcrdcs ein Fels in
der Brandung. Doch der
Verband kündigte ihm.

(Jucrclcn gab es immer wieder
mal. Doch wie brusant die Ge
schichte ist, kommt erst jetzt
zum Vorschein. laJtzten Freitag
erlüclt Sportkommis.sar Merdes
ein Schreiben, in dem ihm vom
D M S B - G e n e r a l s e k r e t ä r C h r i s
tian Schacht der Aus.schluss aus

der laufenden IDM mitgeteilt
wurde. D Jahre hielt Merdes die
Fahnenstange. Er sagt: «Man
wirft mir vor, rücht loyal gegen
über dem DMSB gewesen zu
sein, sondern mehr auf der Sei
te der Fahrer zu stehen.»

Merdes setzte s ich vehement
fü r Deu tsch lands höchs te Mo-
lotradserie ein, kritisierte und
fiandcltc laut. Das mag man sei
ner Aussagen zufolge beim
DMSB überhaupt nicht. Das
Veri iä l tn is bröckel te schon län
ger. 2012 nahmen bei den Sitzun
gen zur IDM plötzlich Auto
Leute teU. was Merdes monierte.

2014, bei derGemdnsch.aftsvcr-
anstaltung der 1DM und der
DTM aufdem 1 ju-sitzring, wur
de der Zwist offizidl. Wegen
Nebe l konn ten d ie DTM-Au tos
nicht auf die Strecke, die Motor
räder dagegen .schon. Für Clwis-
tian Schacht eindeutig zu l.mge.
Gerade in Shanghai unterwegs,
gab er die klare Anordnung Die
Aktivitäten zu beenden. «Hätte
ich mich den Anweisungen der
Rcnnleitung widersetzt, hätte
ich mit einem Sporlgerichtsvcr-
fahren rechnen müssen», er
zählt Mcrde.s, für den das fCapi-
tel DMSB zu Ende ist. ♦ AWI

Ein finanzieller Lichtblick
Gerüchte, dass die IDM auf
der Kippe stehe, ertüelten
nach der spärlichen Teil-
D e h m e i z a M a u f d e m H u n -
garoring neue Nahrung.
Doch es gibt eindeutige
Signale, dass es weitergeht.

P r o m o t e r M o t o r E v e n t s h a t
einen Fünfjahresvertrag. «Den
werden wir erfüllen», glaubt
Josef Hofmann vom verant
wortlichen Dreigestim. «Aller
dings müssen wir einige Aufga
ben mi t dem DMSB lösen und
sehen, dass wir die Klassen voü-

kricgen.» Problemkind ist die

Moto3-Klassc. «Von ADAC und
DMSB wurden uns für die Ren
nen 15T eilnehmer versprochea
Nach Ungarn kamen acht. Als
Nachwuchsförderung haben
wir für sie das Ncnngeid hal
biert . Prakt isch hatten wir also
nur v ie r vo l l zah lende Fahrer.
Das ist einfach zu wenig für das
ihnen gewährte Zeitfenster auf
der S t recke .» Ho fmann we i te r

«Eigentlich ist die Jugendförde
rung Aufgabe der Föderatioa
Im Moment leisten aber wir am
m e i s t e n . D e r A D A C k ü m m e r t
sich um die Organisation, der
D M S B m a c h t d i e M o t o r r ä d e r

günstiger.» Der Hungaroring,
der als Notlösung in den Ter
minkalender kam, riss wieder
e i n L o c h i n d i e K a s s e v o n
MotorEvents: «Die Vcriu.ste ad
dieren sich.» Letzte Woche gab
es ein Gespräch zwischen
MotorEvents und dem DMSB,
wo es auch um einen teil weisen
finanziellen Ausgleich ging

«Es gab positive Signale», so
Hofmann, «mi t dem ADAC
sprechen wir auch noch. Und
w i r s i n d i m m e r n o c h z u v e r
sichtlich, die TVendwcndc, die
der DMSB2011/2012 eingeleitet
hat. fortzusetzen.» ♦ AWI Hofmann: «Pos i t ive S igna le»

N A C H R I C H T E N

Kurt Hock: Ein iahr
nach dem Untall
IDM Sidecar Am 12. Juli 2014
verunglückte Kurt Hock mit
seinem Gespann im Qualifying
zur Seitenwagen-WM auf dem
Sachsenring. Beifahrer Enrico
Becker starb bei dem Unfall,
Hock er l i t t un ter anderem
ein schweres Schäde l -H i rn -
Trauma. Ein Jahr nach dem
Unglück kann Hock noch
immer nicht gehen oder
stehen, doch insgesamt hat
sich sein Zustand gebessert.
In einem Pflegezentrum macht
er kleine Fortschritte: Er sitzt
im RoHstuhl, kann die Beine
bewegen und kurze Texte
lesen. Der 54-jährige erkennt
Personen aus dem nahen
Umfeld, eine Kommunikation
ist aber nur eingeschränkt
möglich- Laut der Ärzte
bestehen weiterhin neurologi
sche Defizi te. An Stat ionen
seines Lebens erinnert sich
der zweifache Vater genauso
wenig wie an den Unfall.

Platz zwei trotz
HoiTor-Abflug
British Superbike Josh
Brookes (Milwaukee Yamaha)
gewann beide Rennen In
Brands Ha tch . Tabe l l en füh re r
Shayne Byrne (PBM Kawasa
ki) hatte im ersten einen spek
takulären Abflug bei Tempo
240, seine Mechaniker bauten
das Motorrad aber für den
zweiten Lauf auf, und der
Titelverteidiger fuhr trotz
heftiger Prellungen auf Platz
zwei. Er führt die Meister
schaf t mi t 224 Punkten vor
Brookes (214), James Ellison
(Kawa., 147) und Stuart
Easton (Kawa., 139). ♦awi/ip

K O M P A K T

IDM Superbike Nach dem
verletzungsbedingten
Tota laus fa l l de r Yamaha
M G M - S t a m m f a h r e r M a x
N e u k i r c h n e r u n d D a m i a n
Cudl in s ind fürd ie IDM auf
dem Sch le i ze r Dre ieck
(31.7.-2.8.) Ersatzfahrer
verpflichtet worden. Der
Aus t ra l ie r Gare th Jones
kehrt zurück, neu kommt
der Schotte Kev Coghlan.
2015 fahrt Coghlan den
FIM Superstock 1000 Cup
auf Yamaha .
» >

St raOen-SM In der Haupt
klasse Superstock 1000
führt Vorjahresmeister
Lorenz Sennhauser (BMW)
nach sechs von zwöl f
L ä u f e n m i t n e u n P u n k t e n

Vorsprung auf Bryan Leu
(Yamaha). ♦ awi /ML
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Fällt Teutschenthal für Schalke?
Vo n A L E X H O D G K I N S O N

D i e I Va d i t i o n s s t r e c k e n i n
Te u t s c h e n t h a l u n d U d d c -
v a l l a k ö n n t e n a u s d e m
W M - K a i e n d c r v e r s c h w i n
den, wenn die von Serien
promoter Youthstrcam
gewünschten «Verbesse
rungen» nicht eintreten.

Nach heftiger Kritik am Stre
ckenzustand bei diesjährigen
GI'-Rcnnen sind die geplanten
Termine 2016 fiir die Rennen in
Deutschland und Schweden auf
Eis gelegt und im provisori
schen Kalender als «noch nicht

bcstätigt»gefiihn. Der Standort
für den i ta l ien ischen GP Ende

April 2016 bleibt auch offen.
D e m Ve r a n s t a l t e r i n A r c o d i
Tren to we rden deu t l i che Män

gel an der Infrastruktur, vor al
lem den Parkmöglichkeiten,
vorgeworfen.

Yo u t h s i r e a m - D i r o k l o r D a v i d
Luongo, Sohn von Präsident
Giuseppe Luongo, erklärt den
Sehritt; «Wir fiihren eine pro
fessionelle Serie, tind wir sind
mit der Zusammenarbei t d ieser
Veranstal ter nicht zufr ieden. In
diesem Jahr sind wir ztiiii ers
ten Mal in einer abgelegenen
Region in Argentinien gefahren
und fanden ein Veranstaltender
e ine f an tas t i s che S t recke m i t
Uewässerungsanlage und alier
notwendigen Infrastruktur bo-

D e r E i n s a t z d e r F e u e r w e h r b e i m Te u t s c h e n t h a l - G P w i r d v o m P r o m o t e r k r i t i s i e r t

rcitstcllte. Es muss möglich
sola dass ein ähnliches Szena
rio in einem der reichsten Län
d e r d e r W e l t v o r h a n d e n i s t .
B e i m N a t i o n e n c r o s s i n Te u t
schentha l vor zwe i fahren
haben wir selbst für einen opti
male Streckenzustand gesorgt,
aber dieses fahr bekam unser
Sireckcnpersonal kein Wasser
in der Woche vor dem Rennen.
U n d a m W o c h e n e n d e w o l l t e
die 1-eucrwehr, die für die Stre-
ekenbcwässerung zuständig
vfiir, unsere Anweisungen nicht
befolgen. Das ist inakzeptabel.»

Kommunikationsprobleme
« W i r h a t t e n i n L e t t l a n d e i n e

lange Debatte mit den WM-
Fahrern über ihre Wünsche,
u n d w i r h a b e n d i e s e n b e i d e n

Veranstaltern einen gewissen
Zeitraum gegeben, ihr Haus in
Ordnung zu bringea Wenn sie
uns nicht entgegenkommen,
bleibt uns keine Alternative, als
s ie vom WM-Ka lender zu en t
fernen. Wir haben genügend
andere Veranstalter, die an
unserer großartigen Serie teil
nehmen wollen, in der Warte
schlange.»
Te u t s c h e n t h a l - R e n n l e i t e r A n

dreas Kcsbo lm: «Wir habe i id ic
Kritik zur Kenntnis gcnoinmen
und prüfen, ob es organisato
risch umsclzbar wird. F.iniges
ist berechtigt, aber wir haben
n i c h t d a s G l ü c k m i t u n s e r e m
h a r t e n B o d e n w i e a u f e i n e r
Sandstrecke wie Kegunw. Aber
ich vermute, dass die meisten
Beschwerden au f Kommun i ka -

tionsprobicmen mit Youth-
s t r c a m s n e u e m S t r e c k e n b a u e r

Freddy Verherstraeten zurück
zu füh ren s ind .»

Termin «auf Schalke» Ist frei
Der MSC Teutschenthal l iat ei
nen Vortrag mit Youthstream
bis 2026, und der provisorische
Tennin 2016 für den deutschen
MXGP ist der 14715. Mai. Zu

fälligerweise wird Schalke 04
an diesem Wochenende, dem
letzten Spieltag der Fußball-
Bundesliga-Saison 2015/16, aus
wärts in Hoffenheim spielen!
U d d c v a l l a h a t e r s t v o r z w ö l f

Monaten einen neuen mehrjäh
rigen Vertrag unterschrieben,
alxT Youthstream und die Fah
rer bemängelten Maßnahmen
gegen die Sommerhitze. Luon

go: «Wenn man Wasser aufeinc
verdichtete Oberfläche spritzt,
fährt man auf Eis.»Sliaun Simff-
son: «In der Vcrgangenheh
haben sie Sand hinzugefügt.» \

Luongo erwähnt ebenfalls,
dass Maggiora/1, wo 2016 dak
Nationencross vorge.sehcn is,
wegen Mängeln an der Inft;:-
s t r t i k t u r o r m a l m t w u r d e : « D i e
Strecke in Maggioni ist einzig
artig, und es wurde auch einige t
gemadit, aber das Fahrcrlagcr
muss ve rbesser t werden u i i 1
v o r a l l e m d i e Z u s c h a u e r

Parkplätze. Wir luiben den Vor
schlag gcmiic]it,gemciii.s.im m
der Kommune Parkmöglichke
ten zu organisieren und Shuttle
Busse e inzuse t zen . Wenn s i
das nicht machen, werden wir
Staus bis Ma)pcns.a haben!» ♦

A D A C M X M a s t e r s T e n s f e l d

Strijbos war Mar der Beste im Sand
V o n M A R K U S L E H N E R

S u z u k i r ä u m t e i n Te n s f e l d

gleich alle drei Podestplätze
a b . D i e W M - P i l o t e n K e v i n
Str i fbos, Glenn Coldenhoff
und Jeremy Seewer machten
die Sache unter s ich aus.

Mit dem 5. Event des ADAC MX
Masters in Tensfeld (Schleswig-
Hols te in) wurded ie zwei te Sa i
sonhä l f t e de r auch i n te rna t i o
n a l b e l i e b t e n M o t o c r o s s - S e r i e

eingeleitet. Im tiefen Sand tri
umphierte vor 8000 Zuschau
ern der belgische WM-Pilot
Kevin Strijbos (29), der nach
seinem Sieg im säch.sischen
Jauer bereits zum zweiten Mal
i n d i e s e r S a i s o n z u o b e r s t a u f
das Podest kletterte.

Sein Verfolger und WM-Koi-
Icgc Glenn Coldenhoff (24). der
die schnellste Zeit im Qualify
ing vorgelegt hatte, sah als
Zweiter die Ziclflagge. Dritt
bester war der Schweizer Jere
my Seewer (21).

«E.S ist ein tolles GefühL sich er
neut einen Tagessieg in dieser
Serie zu holen», freute sich der
ehemalige ADAC MX Junior
Cup-Sieger Strijbos. «Ich kann
te die Strecke bisher nicht, sie
ist ziemlich aaspruchsvoU. Für
mich war es auch eine perfekte
Vorbereitung auf die noch aus
s t e h e n d e n W M - L ä u f e . »

Strijbos fuhr fort: «Culdcnholf
war ein starker Gegner. Er ist
schnell im Sand und hat mit .sei
nem Sieg im ersten Lauf ge-
zeigU zu was er (ahig ist.»
Coldenhoff deutlicti In Führung
Trotz der Niederlage In der
Tageswerlung svar Coldenhoff
mit den wichtigen Ihinktcn für

d i e M e i s t e r s c h a f t z u f r i e d e n .
« K e v i n w a r h e u t e z u s c h n e l l .
Ich konnte ihn im zweiten Ren
nen unmöglich bezwingen.
A b e r i c h h a b e v i e l e Z ä h l e r

gutgemacht und führe die Meis
terschaft nach wie vor klar . in.
Und beim Kampf um den Titel
gebe ich mich nicht mit dem
zweiten Platz zufrieden», sagte

ADAC MX MASTERS/Resullate

der N ieder länder. Ti tc lvc r te id

gor Dennis Ullrich (21) musst;
s ich mi t P latz v ier h in ter de i
Schwe ize r Je remy Seewt
begnügen, verpasste aber d.-̂ s
Podium nur knapp.

C o l d e n h o f f b e h ä l t m i t 2 2
Zählern die Spitzenposltioi
gefolgt von Ullricli (179 Punkte
und Seewer (169). ♦

Stenn Coldenhoff (Suzuki): Führung weiter ausgebaut

lensfekl/B: 19. Juli 2015. Wetlei/Pisle: bewOlki/U Gtad
L laul (40 fahler gestarteL 11 gewertet): L Glenn (oiOenhofI (NL), Suzuki. 18 Runden In
56:17.525 min (- 55,053 km/h): 2. Kevin Slirjbos (B), Suzuki, -26594; 5, lerem* Seewer
(CHX Suziiü. -28,433; 4. Dennis Ullrich (D), Suzuki; 5. Angus Hridecke (D), KIH; 6. Thomas
X)er Oison (DK), KIH: 7. Jermy Detinc« (B), Honda: 8. Filio Neugebauer ((2), Kawasaku
9. Henri Jatobi (D), KIM; 10. (eriei Klein Kromt»! (Nl). KIH; 11. Nikolaj latsen (OK),
Husovama; 11 Pasc^ Rauchenecker (A), KTM; 13. (ars van Berkel (Hl), Kawasaki
l lauh (40 Fahrer gestartet 26 gewertet) l Stnjbos. 17 Runden in 54:37551 mm
(= 54.486 km/hX 2. Coldenftoft, -14.778 sec 3. Christian Brockel (D), KIH. -IJM.llO;
4. Seevrer 5. Ullrich: 6 Heidecke; 7. Heugebauec; 8. Rauchenecker; 9. Olson; 10. Krombol:
IL Oflince IZ Domlnigue Thury (D), Kawasaki; 13. Jacobi; 14. Van Berkel
DK-Stand (nach 10 von 16 Uulen); 1. (otdenhotl. 220 Punkte; Z Ullrich 179; 3. Seewer
169 4, Rauchenecket 140; 5. Herdecke 131:6, Neugebauet 117; 7, Brockel 102; 8. Arand.i
IDO; 9. Strirbos 97; 10. DelincG 85; IL iacoti 79; IL iarsen 6913. Thuiy 65
NJdisles Rennen; 8. August RIed/A Internet: www.adac-mi-masters.di
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Roaen bekommt Druck
K T M - S t a r u n d L e a d e r
Ryan Dungey bestätigte in
s e u i e m H e i m s t a a t M i n n e
s o t a s e i n e Vo r m a c h t s t e l

lung im US-Motocross mit
einem Doppelsieg. Utetver-
teldiger Ken Roczen bleibt
knapp Gesamtzweitcr.

Nach heftigen Rogengüssen
während der Nacht bestand die
Strecke während desTVainings
am Vormittag aus tiefem

S e h l a m m . D o c h n a c h d e m d e r
Veranstalter mit mächtigen
Baggern eingegriffen hatte und
die Sonne zum Vorschein kam,
war die seit vielen Jahren zur
Ouidoor-Scric gehörende Stre
cke In fast idealem Zustand.

Barcia holt mächtis auf
B a r c i a . d e r d i e l e t z t e n z w e i
Rennen gewonnen hatte, si
che r te i n den be iden Rennen
die Holeshots, aber ein F.ihrfch-

!cr des Yamaha-Piloten im ers
ten Lauf schenkte Dungey die
Führung, Im zweiten Retmcn
übernahm der Lokall ield mit ei
nem sehenswer ten Manöver In
der Rennmitte die Führung und
siegte erneut, Dungey war zu
f r i e d e n : « M e i n e K T M f u n k t i o
nierte perfekt auf der langen,
welligen- Abfahrt; ich wusste,
dass ich die schnelle Stelle zum
Überholen von Barcia verwen
den konnte.»

Ken Roczcn kam als Dritter im
1. Lauf an. verfehlte aber das
Tagespodest, weil ervonBlake
Baggctt in der letzten Runde
des 2. Laufes noch abgefangen
w u r d e . R o c z e n ; « D i e S u z u k i
funktioniert gut, aber ich muss
meine Starts verbessern.»

Nach 8 von 12 Rennen führt
Dungey mit 56 Punkten Vor
sprung vor Roczen, der nur
noch 13 Punkte vor dem heran
stürmenden Barcia liegt. ♦ AH

3 1

N A C H R I C H T E N

RomaniacsiJonnY
Walker siegt erneut
E x t r e m E n d u r o D e r B r i t e
Jonny Walker holte sich
erneut den Gesamtsieg bei
den Red Bu l l Romaniacs .
Fünf Tage lang kämpfte die
We l t e l i t e d e r O f f r o a d - P i l o t e n
in den rumänischen Karpaten,
Mit der Nummer 1 des Vor-
jahressiegers angetreten,
t r o t z t e K T M - F a h r e r Wa l k e r
dem Druck des bisherigen
Domina to rs der Szene,
s e i n e m l . a n d s m a n n G r a h a m
Jarv i s . Ta tsäch l i ch mach te
zunächs t Wa lke r e inen
Navigationsfehler und verlor
Zeit, doch am nächsten Tag
passierte Jarvis dasselbe,
sodass Le tz te rem auch der
knappe Sieg am letzten Tag
nichts mehr nutz te . Bester
deutschsprachiger Fahrer war
A n d r e a s L e t t e n b i c h l e r a u f
d e m s e c h s t e n P l a t z .

Kai Dorenkamp
Bahnpokal-Sieger
Deutscher Bahnpokal Die
«k le ine DM» de r B -üzenz fah -
rer gewann auf der Grasbahn
i n O s n a b r ü c k L o k a l m a t a d o r
Kai Dorenkamp. Der 23-Jäh
rige bezwang Im Finale den
bis dato punktgleichen David
Pfe f fe r. Dr i t te r wurde nach
Stechen gegen Philipp
Schmuttermayer. der stürzte,
Jens Buchberger. Dorenkamp
will 2016 in die I-Lizenz wech
se ln .

Wittstock gewinnt
2. üga In Olching
Speedway Team Cup Mit den
Top-Fahrem Matthias Schulz
(10) und Michael Härtel (12)
gewannen die <iWölfe» Witt
stock das Zweitiiga-Match in
Olching mit 34 Punkten vor
Olching und Herxheim (beide
31). Im Stechen um Platz 2
gewann Ronä Deddens für
Olching; Mark Riss fiel im
Run-off aus. Sein Bruder, der

Langbahn-Weltmeister Erik
Riss, holte für Herxheim 12
P u n k t e .

KTM plant Dakar mit
Ivan Cervantes
E n d u r o N a c h d e m R ü c k t r i t t
von Marc Coma schaf f t KTM
im Endu ro -Sek to r Fak ten :
D e r v i e r f a c h e E n d u r o - We l t -
meister Ivan Cervantes, zu
letzt verletzt, erhielt einen
Werksvertrag für 2016. Der
Spanier soll möglicherweise
auch die Dakar 2016 fahren.
Der junge Motocrosser Jorge
Prado erhielt einen Vertrag
b is 2020 mi t Z ie l KTM-MX2-
Werks team. ♦ RP /TS

US-HOTOCROSS-HEISTERSCHAFT / Resultate

Marie) Janowsld siegt in
Daugavpils. Tbl WoCBnden
f u h r t d i e W M w e i t c i i i m a n .

Völlig überraschend gewann
Maciej Janowski denGPim let
tischen Daugavpils. Da
CS vor dem 17. Rennen zu

regnen begann, musste
vo r den Semi f i na l l äu fen
abgebrochen und gewer
tet wcrdca Der 23-iähri-
gc Pole erzielte in dieser
Rennphase 2 Siege und M.Jarwwski
kam total auf 12 Z.ä)iler.
N i c k i P e d e r s e n u n d
Doy Batchelor erkämpften je
weils 11 Punkte. Da der Däne im
d i r e k t e n D u e l l d e n A u s t r a l i e r

bezwungen hatte, wurde er
Zweiter. «Schade, dass der lie
gen kam. Ich spürte, dass meine

SPEEDWAY-WM / Resultate

DaugavplIt/lV: 18. Juli 2016.5. WM-Lauf
1 Maciej Janowski (PI). 12 Punkte; 2. Nicki Pedetsen (DKL 11; J. Iroy Batchelor (AUS). 11;
i. (hris Holder (AUS). 10; 5. Greg Hancock (USA). 10; 6. Jason Doyle (AUS), 8; 7. Tai
Wotfinden (GB). 8; B. Peter Kildemand B)K), 8; 9. Kiels-Xrtstian hersen (DK), 8; 10. Hkhael
Jcpsen Jensen (DK). 7; IL Tomas H. Jonasson (SX 7; 12. Andreas lonsson (S). 7; 15. Malej
Tagar (SLD). 6; U. (hris Harris (GB). 4; 15. Kiastas Puodthuks (IV), 3; 16. Krtysttol
K3SW7ak{Pt).0
WH-5tand: 1. WofGntJen. 63 Punkte; 2. Pedwsen. 64; 3. Hancock, 49-. 4. Ivetsen. 45:
5. Holder. 41; 6. Zagar, 40; 7. Jancwski. 38:6 Doyle. 37; 9. leftsea 34; 10. Jornson. 33
Nädistes Itennen: 25. hili. Hallila/S Internet: www.soeedviavgp.com

HillvlOe/USA:18.Ju[l.8.Lauf
450 ton. gesamt: I. Ryan Dungey (USÄ/KTH), H. 2. Justin Barcia (USA/Vanalia). 2-2;
3. Blake Baggett (USA/Suzuki) 4-3; 4. Ken Roczen (D/SuziAl). 3-4; 5. Jason ikidetsrxi (USA/
Husqyarna), 6-6; 6. Broc Tickle (USA/Suzuki), 5-7; 7. f redtik Noten (SMmda). 8-5;
8. (hrisloptie Pourcel (F/Husqvarna). 9-& 9. Phil Nicolelti (USA/Yamaha). 7-10:10. Josh Grant
(USA/Kawasaki), 10-9; 11. KyleChisholm (USA/Kawasaki). 11-11; 12. Jesse Wentland (USA/
Honda). 12-12; 13. Jason Brooks (USA/Yamatia), 14-14; 14. Andrew Short (USA/KTM) 16-15;
15. Kyle (unnrngham (USA/Suzuki), 15-18
Stand nach 16 von 24 laufen: 11. Dungey. 353 Punkte: 2. Roaen 297; 5. Barcia 284;
4. Baggett 250; 5. Andenen 227; 6. Tickle 220; 7. Pourcel 211:6 Nicolelti 176; 9. Weston Pekk
(USAÄamaha) 171; 10. Noten 161; U. Justin Brayton (USA/KIM) 13112. Di Tomac (USA/
Honda) 125; 13. (ole Seely (USA/Honda) 104; 14. (histiolrr 103

Nächstes Rennen: 25. lull. Wastiougal/USA Internet www.amaDroracmg.com

Ryan Dungey (KTM) siegte zweimal vor seinem Helmpublikum

Speedway-GP Daugavpils

Janowski siegt
Im Kuizprogramm

Grasbahn-EN Staphorst

Grasbahn-Tripie für
Jannick de iong

Motorräder schnc lJ waren. Ich
bin jedoch zufricdcrt. weil ich
bereits zum fünften Mal in Lett
land auf dem Podium stehe»,
sagte Pcdcrson.

Grcrg Hancock war der Pech
vogel des Abends. Der Ti

telverteidiger hatte zwei
Reifenpannca Hätte er
seine Posi t ionen hal ten
können, haue der Ame
rikaner gewonnen. Der
45-Jährigc wurde am
Fjtde nur Fünfter, punkt
gleich mit dem Au.stra-
Her Chris Holder.

Tai Woirindcii erkämpfte 8
Zähler und belegte den siebten
Platz, aber der Brite bleibt an
der WM-Spitze. Er hat 9 Punk
te Vorspruitg auf Pedersen und
deren 14 au f Hancock . *00

Auf der Grasbahn ist Jannick de
long das Maß der Dinge: Der
N i e d e r l ä n d e r w u r d e b e i m

«Heimspiel» in Staphorst nach
2013 und 2014 zum dritten Mal
Europ. imeistcr. Im A-Finale
konnte er den 18-jährigen Briten
James Shanes, der ihn im Vor
lauf geschlagen liatte, auf Dis-

tanz haltciL Stephan Katt war
u n e r w a r t e t s t a r k u n d w u r d e
Dritter. Enrico Janoschka ver
passte im A-Finale den Kim-en-
eingang und wurde Fünfter.
Bernd Diener, punktgleich mit
Kat t . musste ins B-F ina le und
ver feh l te das F ina le A ebenso
wie Christian HüLshorst. ♦ TS

De Jong (2) siegt, daneben straucheln Shanes (4) und Lamek (1)

GRASBAHN-EM/Resultate

Slaphorst/Nl: 18. Juli 2015, BaltnlOnge: 446 nt: Weller: t>ewolkl, 20 Grad
1. JarmlckdeJongtNL). 19 Punkte; 2. lames Shanes (GB), I8;3.Slcptian Katt (D>, 16
4. Paul Cooper (GB). 11:5. Enrico Janoschka (D). 16; 6. Andrew Appleton (G8). ij
7. (hristlan HOIsliorst (D). 15; 8. Henry van der Steen (Nl), 12; 9.8emd Olener (D). 16
10. idtg TebtH (D). 10; 11. Hitch Godden (G8). 6; 12. Tom lamek (D), 5; 13. Gabfiel
DuSernard (f). 7; 14. Theo di Palma (F). 6; 16 Richard Wollt (C2), 5:16. Alessandro
Milanese (I), 3; 17. lerome lespinasse (F). 1; 18. Bernd Dinklage (D), 1; 19. losel Franc
(a).0

Intenwt; www.fim-eurooe.com
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M3 C0194 2003. Sc tuMsr, xhwan. 2 . Hd. .
51000 km. Klima, Leder. Haman Cardon.
1 9 - . V M a ^ i , V B 2 9 . 9 0 0 , - € . T o W o n
0 1 7 2 / W 1 7 « 6

Z8 zu kaulen gosuchL 0172/7684600 H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G l u r
3er -4ef -Ser inkl. (achgeiechler Montage
u, Codierung lOr ab 920,- €- Tel. 09933/
902023. www kupplung-vor-orl com H

Suche MI, ZI. Z8, M3, fier. 0761/703400
H

Suche Wieemann Fahrzge. 0172/7684600
H

W W W . A U T O H A U S - K R A M M . D E

ATS Coupe 2,0 Turbo Performance.
47.500,- € iMwSt, awb,), 203 kW (276 PS).
K rafia to f f ve rb rauch i n 1 /100 km, komb . :
8,3: innerona: 12.0; auSeror ts: 6,2; C02-
Emission komb.: 193 grkm, Schodston-
kiasse EURO 5. EfTiz ienzUasse E, Auto
haus Kramm (3mbH. Hauputr, 24,13127
Berm-Fran i , Bucnholz . Te l 030/474906-77

H
n n r e K M M j U M i M a - u W e D a U w z n r z

W W W . A U T O H A U S - K R A M M . O E

Camaro Coupe 6,2 V8, NEU! 31BkW(432
PS), 43.570,- f (MwSl, awb.). Kraftstoff
verbrauch in l / fOO km, komb.: 14,1; mrw-
orts; 20,9: auSerons: 10,2: C02-Emission
Komb.; 329g/km, SchadstoHkJasse EURO
5 , E f fi z i e n z k l a s s e G . A u t o h a u s K r a m m
GmbH. Hai^lstr, 24,13127 Berlin-Franz,
B u C h h o U , T e l , 0 3 0 / 4 7 4 9 0 6 - 7 7 H

« n t A r A A s ^ i r i i f m o f o r

{ s r - > r , > y . - ■ • • f l J i t ü - n l L i I * » » . . - . '

650 I, Head Up, 21 Zoll. Sportfwk.. EZ
3/2006, 151000 km, 270 kW (367 PS),
K l ima , VB 19 .900 , - € . Te l , 08321 /9184 ,
b r o n n s l o f f e - h a s e r O t - o n l l n e . d e

/ r w r r f t A y T W f r a i f t w n o l D r v n c r ' U x y r c w r w Z / / 8 Z

S u c h e A l p i n e F a h r z e u g e . 0 7 6 1 / 7 0 3 4 0 0
H

Greste Cobra-Ausatel lung Oeutschl.
Te l , 0 2 9 4 7 / 6 11 . w w w. c o b r a - c t a s s « s . d e H

W W W . A U T O H A U S - K R A M M . O E

07 Stingray LT1 6.2 V8 7-Gang. 76,990.-
€ (MwSt, Bwb.l NEU! 343 kW (466 PS).
K ra f t s to t f ve rb reuch m I / 1C0 km. komb , .
12,0: mnerorts: 19.1; auOerorta: 7AC02-
Emission korrtt.j 279 g/km. Sctiadstoff-
k lesse EURO S, Effiz ienzUasse 0 . Auto
haus Kramm GmbH. Hauptsir. 24,13127
Berlm-Franz. Bochholz, Tel 030/474906-77

H

/ m f r . M ä o r r m v w n - f n o a t r u e i t ^ a t i a l i l ^ r * Z / s r O

Suche Fenrarl 458 Speciale Aporta von
prival, /kuto kann bis zu einem J.ihr auf den
Besitzer angemokfet bleiben. Telefon
0172 /8272733 Od . 0841 /9544205

Suche/Wanied: Ferrari 458 Aperta & Por
sche 991 QT3 RS. bina alles aniveton. Tel.
0 1 6 3 / 6 6 3 6 6 3 8

Landy Defender Kinder)eep, EZ12/2014,
5 km, 5 kW (7 PS), rot 2450,- €,
Tel. »49(0)175/63373466

SL 350, EZ 04/2010, 33000 km, (VFZ Mer
cedes Benz] mil sehr guler Ausstattung,
super Zustand, bestens gepflegt, unfallfrei,
makellos, TUV 03/2017, Winterrader (nur
400 km gefahren - Fahrzeug wurde im
Wmler nicht gefahren) aus AHersgrunden
zu verkaufen, Neuwert lrx:l, Winterreifen ca.
108.000,- (. Preis 45.000,- €, MwSt. nichl
auswe isb , T t f , 07903 /940250

AnhangerkupplungenfOral leMercedes
zum Top-Preis. Auch AMG Paket, z. ß, A-
Ktasse 849,- E inkl. Montage. Tel. 09933/
902(C3. vrww.kupplung-vor-orLcom H

S V H A S t U A I r N . T U N I N G

Testdrive-Evehts Im LEXUS RC F. IS F
oder TOYOTA GT 86 ab 399.- € Termine'
9.O10.S imd 9.»ia9. bfo; 0281/95295-55

H

n s f = * a F t T s . a m r
e r H A t r U A N N T U N I N G

E R S A T Z T E I L - G R O S S L A G E R !
Neu und gebrajcht. aOe Typen.
www.|aouar-le4e de. 04332/1419

Vans • sporlllch • einzigartig, .Vilo 110
HARTM/kNN VP SpihC - .Tourer Selecl',
EZ 01/2015, ca, 2000 km, Aerodynamik
paket VP Spirit (Front-, Seiten-, Heckspoi-
■erscikjize), Sportfedersatz. Akj-Radsalz
NAVIKI mn SR245/45 R20. Sportauspufl-
endrohr, Inlecieur-Pakele, Chiptumng,
VOLLAUSSTATTUNG! Standhzg., aHe
Asssienten, B-Si tzer, NÄVI, 2> e l Schie
betür, 2x Klima uvm,. Verbr. 1/100 km: In,
o r i s 6 . 6 : a u 6 . o r t s 5 , 6 ; k o m b . 6 , 0 : C 0 2
korrb.: Id/gikm. C02-Effizienz: A
VANSPOFITS.OE by Hartmann-Tunmg
Heinz Hartmann GmbH. ZiegeleisP, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

EINZELSTOCK! Büromobil - Sprinter
3 1 8 0 0 1 S P 6 C o n l e r e r t c e , F a c e l i R a u f
Mod . 2014 , EZ 09 /2010 . ca . 22000 km.
140 kW/190 PS, Aerodynam* SP6,
20* Alu-Radsatz, VS Sound, Sporbenkrad,
Automat ik. Bl-Xenon, hochwert igste
Leder u. Alcantara Ausstattung. 4 Einzel-
sitze, Klapptisch, AktenschrBnke (Echt-
holz-Fumier}, Schall- und Wirmeisoiie-
rung. Kompressor-KuTilboii, Slandhei-
zung, Klimau.v m, 75.900,-€(MwSt, awb.)
VANSPORTS.DE by Hartmanrr-Tuoing,
Hemz Hanmann GmbH. Ziegeleistr, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

m m h * A v > w » r t * . n T ü

Suche SLK u, SL. bar, Tel. 05505/5846 H

Standard 219. EZ3/I961,22 kW(30 PS),
r o t , O a a O , - - £ , Te l , 0 1 6 0 / 9 7 7 4 0 9 4 3 ,
marcobuelittnyaynnoo.de

t r t t r . t u i o m r o f ' U i H t ' i p O i X . Q t N f .

Privat sucht top gepflegten 993 S/4S od,
964 WTL, deutscnes /ku lo . ke in Automat ik ,
T e l , 0 1 7 6 / 1 7 9 1 1 7 9 1

897 GT3 RS. 7/2010.5100 km, grau-met,,
PCCB, 1, Hd„ dt, Fzg., 2t5,0<».- €. Tel.
0 1 7 8 / 9 9 11 3 3 5 4

Su. 911/944, Unf. u. defekt . 0652S<241 H

1
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P o r s c h e - F a n s u c h t C A R R E R A G T, 9 5 9 .
9 1 8 e r u n t a l t f r e i . z u m K a u f . T e l e f o n
0 1 7 2 ^ 1 5 9 7 2 7
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Porsche 911 Carrera Tiptronic Coup^.
polarsilber, Ganzleder schwarz« ESSD
u.v.m,. EZ 07/95, nur In FamlLen&esilr, Ge
samtlaufleistung 46000 km, unf.frei, /Vnge-
t>ote er tw ien an CNt f re MK16/1116497

Su, V. priv, 997Turbo, 2006-2009,480 PS,
Schalt,, bis 120000 km, sw„atlasgrau-mel.
0, sealgrau-met, 0172/8400850

993Targa, 05/97, 2, Hd., dt. Auto, 103000km, TÜV 06/17, Scheckheft gepfl., nacht
blau-met., Vollleder classic-grau, Tiptronic,
Vollausst., Zustand 1-. kein Wanungsslnu,
Vß 76,993, - 6 , GroBraum-Stut tgar t .
b r e c o n 2 4 9 t - o n l l n e . d s

Suche alle unfallfreien u, gepll. Porsche,
Barzahlung, 07949/782. Fax 940244 H
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I h r U B i a n n t u n d I m p o r t B u r

Service & Vertrieb

I BSA-Motorsport.um
^ V / e m h e / m

F a h r e r f ü r d a s 2 4 h R e n n e n v o n Z o l d e r
gesuchtl Um unser Radical Sponscars
Schweiz Team zu komplettieren suchen wir
noch einen Fahrer für Zolder, Wir werden in
d i e s e m J a h r d a s 2 4 h R e n n e n m i t e i n e m
Radical Sn3 RS bestreiten. Fur weitere In-
f o m i a l c n e n k o n t a k l i e r e n S i e b i t t e N o a h
Wa s e s c h a . 0 0 4 1 / 7 6 / 3 8 6 3 6 0 0 o d e r n o a h «
r a d i c a l s p o r t s c a r s . c h H

www.lndysport .de

GÄ^ Rennspc i r ^Aus rQs te r
k Te l . O B 6 7 8 ^ 4 6
% www.ga - rac ing . c t im

Anhingerkupplungen mkl Montage aui
2.5 Sld. für Porsche lifacan • Panamera •
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
www.kupplung-vOf-o i1.com, Telefon
0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

1976 - 930 Porsche Turbo, silver-top con
d i t i o n , M o t o r t o t a l U b e r h o l t , 1 4 0 0 0 0 k m .
H o r s t B a e c k e r , V e ^ c o u v e l / C a l ^ a d a ,
h t> aecke r« l e l us .ne t

Kunststoffscheiben klar od, grün gelOnt.
Schiebefenster, mit verschied. Blegerädien.
für Porscheu, viele andere Fa/irzauge, auch
nachträglicner EIntiau v. Schiebefenstern
möglich. T. 08157/998760

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung.
Verkauf, groSoe E-lager, Tel, 02242/6840.
E-Ma i l : mo to rspo r tR leg lOao l . com H

www.luet lJcke-motor3poit .do
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TEL <32 (0)3 3» 29 40

" N o c k e n w e l l e n
& Zubehör

(IMrUIFeder. -lelei, NW-Rldof. |
• R e n n P l e u e l

[SA£ 4340, geecfi-TiMetl

w w w . b e r t l n - t u n l n g . c o m
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T e i l e v e r s s n d f ü r V o l v o & S a a b T .
09229 /9799 -97 , F. -98 , www. t t -a lbe r t . deH

www.Rennsportshop.com

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einzelheftbestellungen
Te l . 0711 /32068888
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motorsportaktuell&apv.de
'Bitte Benkverbmdung angeben

Chi ff re
Zuschriften richten Sie bitte an;
Uolor Presse Stuttgart CrrrbH S Co, KS
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gK tue l l

M O m s n R T a k t u e l l
Ch l t t reNr. . . .

TOmStuttgart

S O M M E R - H I G H L I G H T S
Sa, 01.08.2015 Slovaklaring
So. 02.08.2015 S lovak lar ing
D o . 2 0 . 0 8 . 2 0 1 5 Z a n d v o o r t
F r . 2 1 . 0 8 . 2 0 1 5 Z a n d v o o r t
So. 30.08.2015 Salzburgring

www.pistenciub.de
Motorsporueisen. 0221/49125-98.
r c a m . d e

Race Events. Dnverdays, Einzeltraining,
DMSB Lizenz, Lehrgange Infos: RTS,
0 1 7 1 / 4 2 2 2 4 6 6 . w w v r . S p e e d - C l u b . d e H

Digitale Tiinlngboxen f. Diesellahizeuge
ü . B e n z i n d i r e k t e i n s p r i t z e r a b 1 4 8 , -
& 420-2SK Leistung und Drehmoment: ,
www.asa-tunlng.de -H19-7622-673635 H

LOGO In Ga rn
/Ujfraner, Dlrektbeslickung, ab 1 Stück,
Liefern von Team-Bekleldung. Hemden,
Caps, 0\^ralis usw, Tel. 05021/62198,
w w w . l o g o - t n - g a m . d o H

www.rennkasko.de

Verslcheningen
für den

Motorsport

cportvers.de

Top: Veranstalterhaftpflicht
R onti sportversicherurtgen.
www.clIcKvers.de,www,racecarcovdr.de H

- U n f a l l s c h u t z -

Ra ein g Po //cy de
Verslchaningen für den Motorsport
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Turboprobleme? STK Turbo Tecnmk,
02682/26299-0, www.turbolader.netm,
m a l l O l u r b o l a d e r . r o t H

Kat kepuK? Preiswerte NoubeslOckung
Te l , 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w . u n i - k a t . d e H

M o t o r r a d m a r k t

Verk le idungen

V V W W. P R E S S E R U N D K U H N . O E

w i l b e r s . d e
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Jetzt onl ine abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell.com/abo

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www,automarkt,auto-motor-und-sport.de
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Slowenische Wunderrohie fii

Werks-AudI In der DTM: Die Auspuffanlage liefert Akrapovii aus Slowenien

Von IMRE PAULOVITS

Als Auspitff-Licfcrant fest
a l l e r f u h r e n d e n M a r i c e n i m

Molorüport sowohl bei den
M o t o r r ä d e r n a l s a u c h d e n
A u t o s i s t d e r s l o w e n i s c h e
Hersteller Akrapoviü be
kannt geworden. Wir haben
d a s We r k b e s u c h t u n d d i e
Gründe dieser einmoUgen
Erfolgsgeschichte erforscht.

Es gibt nur wenige auscrwählte
Hersteller im Motor.sport, die
ihr Segment weltweit dominie
ren. Meist kommen sie aus Ge

genden, wo Hightech TVadition
hat. Doch die große Ausnahme
bildet der slowenische Auspuff-
Spezialist Akrapovid. Gleich
nach dem Zerfa l i des f rüheren
Jugoslawien im kleinen slowe
n i s c h e n O r t I v a n ö n a G o r i c a
vom ehemaligen Rennfahrer
Igor Akrapovic gegründet, hta
sich dieses Selfmade-Hightech-
Unternchmen zum wollgröß
ten Spezialisten für Auspuff-
.tnlagen hochgearbcitei. Nie
mand hat vor Akrapoviö alle
Werksteams in der Superbike-
WM und fast al le in der Moto-
GP mit Auspuffanlagen belie
fert. Schon darüber staunte die
ganze Welt. Doch das wahre
Meisters tück kam erst danach;
Er schaffte nach dem Erfolg bei
d e n M o t o r r ä d e r n a u c h d e n

nahtlosen Übergang zu den
Autos. Und die Erfolgsge
schichte ist noch lai^te nicht zu
Ende .

Von der Garage zum Hegaweric
Die Kamera muss im Auto blei
ben. und selbst die Linsen des
Handys werden vom freundU-
c h e n S i c h e r h e i t s m a n n a n d e r
Schranke abgeklcbt. «Reine
Fomis.ache, aber ich kann keine
Ausnahmen machen», grinst
Igor Akrapovic. Dabei sind der
SS-Jährigc. der in seiner Heimat
schon unzählige hJaie zum Un
ternehmer des Jahres gewählt
wurde, und ich a l te Bekannte.
Ich kannte bere i ts se ine ers te
Doppclgarage, in der er sein
Unternehmen gründete, sein
erstes Gebäude, das aus Werk
statt, Büro und einem riesigen
P r ü f s t a n d s r a u m b e s t a n d . U n d
ich war einer der ersten Gäste,
n a c h d e m e r v o n d o r t i n e i n

richtiges Werk eingezogen war.
E r k o n n t e s c h o n i m m e r m i t
seiner Eneigie und seinem Sinn
f ü r P e r f e k t i o n b c c i n d r u c k e r u
Doch bei all dem, was er in den
25 Jahren seit seiner Finnen
gründung geschafft hat. wun
d e r t s i c h n i e m a n d m e h r ü b e r
seine weiteren Erfolge.

Letztes Jahr hat Akrapovic
welt\vcit mehr als 100000 Aus-

puffanlagcn verkauft. «Es hät
ten noch viel mehr sein könnea

aber uaserc Herstellungskapa
zität hat einfech nicht mehr aus

gereicht», gesteht er, fast ent
schuldigend. Dabei hat es nicht
an ihm gelegen, dass er diese
n ich t we i t e r hoch fah ren konn
te. Als die Firma Akrapovid
t r o t z d e r w e l t w e i t e n W i r t
schaftskrise in ungedros.seltem
Tempo weiter expandierte, hat
Igor Akmpoviü das Komprcssu-
rcnwerk von Danfoss im knapp
z w e i A u t o s t u n d e n v o n s e i n e r
Firma entfernt gcIegenenCmo-
melj gekauft Aber die Dänen
brauchten länger als geplant für
ihren Auszug, und so verzöger
t e s i c h a u c h d e r U m b a u d e r

Anlage für die Bedürfnisse des
Auspuff-Herstellers,

Mittlerweile ist der Umzug
bewältigt, imd auf den 45000
Quadratmetern konnten die
Herstellung und die Logist ik so
untergebracht werden, dass
Igor Akrapovic endlich wieder
ruhig schlafen und seine Firma
im gewohnten Ausmaß Gas
geben kann.

Kompromisslos bis ins Detail
N a t ü r l i c h s i n d M o l o r r a d - A u s -
puffanlagen eine Wissenschaft
f ü r s i c h . We l c h e i n e W i s s e n
scha f t . das ha t abe r e r s t
Akrapovid aufgezeigt. Schon
lange fertigt er seine Rohre
se lbs t , denn e r fand au f dem
w e l t w e i t e n M a r k t k e i n e Ti t a n -

. genau wie für die MotoGP-V/erks-Yomahs von Valentino Ros:

rolue von so gleichbleibender
Qualität, wie er sie für nötig be
fand. Genauso werden auch die
Gusstcilc im eigenen Betrieb
gefertigt, auch die Kohlcfaser
stammt von ihm selbst.

Dabei hat Akrapovic gar nicht
als Auspuff-Hersteller angefan
gen. Er hat einfach sein Wissen
aus den Jahren im Rennsport
genutzt und Aufbau und Leis-
lungsoptimierung von Motor
rädern auch Kunden angebo
ten. «Dabei haben wir festge
stell t . dass sich das meiste im
Bereich des Auspuffs heraus
holen lässt», denkt er an die
Anfänge zurück.

m i«Bei den
Autos läuft
die Entwick
lung anders.»

A L O J Z T R S T E N J A K

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Weil er wusste, wie wichtig
saubere Schweißnähte für den

optimalen Fluss sind, hat er als
ersten Angestellten einen Prä
zisions-Schweißer angestellt.
Igor Rzek fiatte damals einen
großen Anteil an dem Erfolg
durch Qualität. Im Juni dieses

Jahres ist er -nach 23 Jahren be
Akrapovic - in den verdientet
Ruhestand getreten.

Die richtigen Leute
Neben seiner Frau, die im Hin
tergrund all die administrati
ven Dinge erledigt hat, hainj
Akrapovic sehr früh einen wei
teren Mitstreiter gefunden, dtft
bis heute dabei ist und did
Sache als Entwicklungschel
vorantreibt: Aiojz TrstcnjnkJ
Auch der stammt aus deit̂
Rennsport und kennt sich beim
Thema Leistungsoptimicrung
bestens aus. «Wir haben da-j
malsTausende von Stunden auf

dem Prüfstand verbracht»]
f erinnert sich der heutq
1 51-jiüirigeTcstenjak.«Dabei

h a b e t j w i r u n h e i m l i c h v i e l

gelernt, und dieses Wissen
ist nochhcutc unser Haupt-,
kapital. Wir haben aber auch
früh erkannt, dass der Aut

bau von kompletten Motoren
und Rennmaschinen ein sehr]
e r m ü d e n d e s G e s c h ä f t i s t u n d
uns dann ganz auf die Auspuff-
Herstellung konzentriert.»

Mit ihrem selbst angelernten
Wissen schafften sie es in kür
zester Zeit bis ganz an die Spit
ze des i n te rna t i ona len Mo to r
sports. «Zuerst waren es die
Teams aus der Pro Superbike.
d i e e i n e r n a c h d e m a n d e r e n
von uns ihre Auspuffanlagcn
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lutos und Motorräder

Der LeistungsprOfstand 1st bei Akrapovic täglich in Aktion

P r S z I s l o n s - S c h w e I ß e r

fertigen ließen», erinnert sich
IVstenjak. «Zum Schluss fuhr
das ganze Feld unsere Anlagen,
wenn auch n ich t übera l l unser
Name d rau fs tand .»

Von einer Serie zur nächsten
Die Teams der Superbike-WM
konnten sehen, wie gut die
Pro-Superbike-Motorräder lie
fen, und einer nach dem ande
ren stieg auf Akrapovif um.
Und das Gleiche passierte spä
ter dann auch in der MotoGP.

Weil der Erfolg in den höchs
ten Klassen des Motorsports
a u s d e m K n o w - h o w u n d d e r

Qualität kam, ließ auch der
Erfolg in der Serie nicht lange
auf sich warten. Die -Slowenen
w u s s t e n d a s d a m i t v e r d i e n t e
Geld auch immer richtig anzu
legen: Akrapovic baute seine
Forschung aus und richtete eine
hochkarätige Qualitätskontrol
le e in. Audi hat te der Fi rmen
boss immer ein gutes Händ
chen dafür, welche jungeti
Leute er f t i r welche Posit ionen
a n s t e l l e n m u s s t e . U n d n a c h
dem Erfolg seiner Firma sind
sie ihm auch alle treu gcbliebeti.

Doch die unangefochtene
P o s i t i o n b e i d e n M o t o r r ä d e r n
war noch nicht genug. Daher
wurde früh in einen riesigen
Prüfetand mit Schallmessung
und Windkanai in i -est ier t Denn
nur so konnte Akrapoviö auch

C H R O N I K I
Akrapovic

Hightech-Qualitätskontrolle

in den noch viel größeren
Markt der Autos auf dem glei
chen Niveau einsteigen. Nach
dem gleichen Strickmuster -
mit den Besten im Motorsport
z u s a m m e n z u a r b e i t e n - h a t e s
de r s l owen i sche Be t r i eb dann
in kürzester Zeit geschafft, auch
bei den sportlichen Nobel
karossen den gleichen Wohl
klang im Namen zu haben wie
bei den Eikes.

D a s s m a n i h n e n v e r t r a u e n
kann, haben Akrapovic imd sei
nen M i ta rbe i t e r bew iesen , a l s
die Werks-Superbikes und Mo-
t o G P - R a k e t e n a l l e r H e r s t e l l e r
gleichzeitig in ihrer Entwlck-
lungsabteiiungstanden. Bei den
Autos läuft d ieser Prozess an
ders ab. «Dort dauert die Ent

wicklung einfach länger, und da
experimentieren wir selbst we
niger». verrät IVstenjak. «Wir
bekommen d ie CAD-Daten des
Autos, stellen den Auspuff her.
der bleibt dann meist die ganze
Saison gleich. So führen die
H e r s t e l l e r i h r e P r ü f s t a n d s -
versuche selber durch.»

A b e r w a s i s t d e r Z u k u n f t s
traum? Formel 1? «Ach was. da
waren wir schon lange», ent
gegnet Akrapovic. «Die ist ein-
fiich zu teuer, und da ist zu viel
Politikim SpieL Wir wollen ein
fach noch weiter gute Ideen
umsetzen . Da haben w i r noch
genügend Spielraum.» ♦

> »

1990 Der Rennfahrer Igor Akrapovic gründet ein Unterneh
men zur Leistungsoptimierung von Motorrädern.
» >

1993 Akrapovid wird Partner von Kawasaki Deutschland in
der Pro Superbike.
» >

1994 Fast die gesamte Deutsche Meisterschaft fährt mit
Akrapovii-Auspuffanlagen, und auch die WM-Teams
beginnen, in Slowenien einzukaufen.
» >

1997 Kawasaki-Werksfahrer Akira Yanagawa holt den ersten
WM-Sieg für Akrapovid.
» >

1999 Akrapovid zieht von seiner 450-Quadratmeter-Werk-
statt in seine neue 3000-Quadratmeter-Fabrrk ein. Alle japa
nischen Werksteams in der Superbike-WM fahren Akrapovid.
> »

2000 Erster WM-Titel für Akrapovic durch Honda und Colin
E d w a r d s .
» >

2002 Akrapovid steigt mit Aprilia und Kawasaki in die
MotoGP e in .
> »

2004 Formel 1 mit Mugen-Honda.
» >

2008 Erster Automobil-Sieg mit Manthey Racing bei den
24 Stunden am NOrburgring.
> »

2009 Eigene Rohrherstellung und Gusswerk.
» >

Seit 2012 Partnerschaft mit Audi, Aston Martin und BMW in
OTM und EWC; neues Werk in Crnomelj. ♦ iP

N A C H G E H A K T B E I
Igor Akrapovic
(SS/SLO) Oer Flrmengtünder über die Hersusforderung von
Auspuffsnlsgenbel Autos, Motorrädernund Im Rennsport. fei
Von IHRE PAULOVITS

?Welchen Anteil macht bei
Akrapovid mittlerweile der
Autobereich, welchen das
Motorrad aus? Vom Umsatz
her gesehen liegt unsere
Vierrad-Abteilung bei 30%
und v/ächst sehr schnell.
Aber auch unser gesamtes
Unternehmen wächst, im
letzten Jahr um 24%.

?Wle haben Sie als
Herste l ler von Motorrad-
Auspuffen den erfolgreichen
Einstieg In die Automobil
industrie geschafft? Die
größte Schwierigkeit war,
dass wir bei den Autofahrern
wenig bekannt waren. So
haben wir sehr hart daran
gearbeitet, uns auch bei
ihnen einen Namen zu
machen und unsere Marke zu
etabkeren. Unser Engage
ment mit dem Porsche GT2
hat uns dabei viel geholfen.

Entscheidend war aber, dass
unser Qual i tätsstandard im
Vergleich zur Konkurrenz
sehr hoch ist. Bei unserer
Entwicklung mussten wir uns
auf das größere Bauvolumen
und auf die nötige Haltbar-
und Belastbarkeit bei den
Autos einstel len. Mitt lerwei le
bieten wir Produkte mit fast
unbegrenzter Lebensdauer
an, die dazu alle Homologa-
tionshürden schaffen, leicht
sind und einen guten Sound
haben.

?Wie hat Ihnen Ihre
Motorrad-Erfahrung
geholfen? Der Motorrad-
Markt entwickelt sich viel
schneller als der von Autos.
So haben wires gelernt.
Produkte schnell zur
Serienreife zu entv/ickeln.
Auch s ind Motorräder im
Vergleich zu Autos auf einem
höheren Leistungsniveau, da
her hatten wir viel Know-how.

N a m e n &
N a c h r i c h t e n

Big Jim
wird 80
D Ä - ' ö • • ■
Jim Hall Der ehemalige
Autorennfahrer und
Rennwagenkonstrukteur
wird am 23. Juli 80 Jahre
a l t D e r U S - A m e r i k a n e r,
der in Texas geboren
wurde, nahm zwischen
1960 und 1963 an ^hn
Fo rme l - l -Rennen te i l .
Bestes Ergebnis war PS
auf dem Nürburgring
1963. Ab 1961 galt sein
In teresse mehr und mehr
den Chaparral-Renn-
wagen, die Hall mit Hap
Sharp entwickeite. Er
war der Erste, der Renn
autos mit hohen Spoilern
und «Staubsaugero-Au-
tos baute. 1966 erzielte
einer seiner Chaparral
den ersten großen Renn
sieg mit Automatik-
Getriebe. Im Chaparral
2K wurde Johnny
R u t h e r f o r d 1 9 8 0
US-CART-Champion.
» >

P a t r i c i a Wa t s o n - M l l t e r
Die dreimalige Siegerin
d e r M o t o r r a d - F r a u e n
wertung der Rallye
Dakar hat am 20. Juli
ihren 50. Geburtstag
gefeiert. Die Diplom-
i n f o r m a t i k e r i n a r t j e i t e t
im Hauptberuf für eine
Bank in London. Sie ist
die Tochter des deutschen
E x - E n d u r o - M o t o r r a d -
Stars Her iber t Schek.
1991/92 siegte Watson-
Miller bei der Dakar auf
e iner von ihrem Vater

aufgebauten Schek-
BMW, 2006 dann auf
e iner KTM EXCS25 zum
dritten Mal. ♦ msa

Jim Kall

Patricia Watson-Mfller
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IM RÜCKSPIEGEL
1995 >9*5
1975 t965

Die Jull-Hlghllghts
... vor 20 Jahren

Heimsieg; Schumi am Abschleppseil inmitten seiner Fans

Forme l 1 D ie WM s tand auch
im Julil995 im Zeichen der Erz-
r i v a l e n M i c h a e l S c h u m a c h e r
und DaraoQ Hill. Und dicSpan-
nui^n zwischen dem Benelton-
Renault Titelverteidiger und
dem Wi l l i ams-Renau l t Hcrau .s -
f o r d e r e r n a h m e n z u . D a s b e
gann mit einer Überrunduftg
beim Frankreich-GPin Magny-
Cours; Leader Hi l l bremste da
bei so stark ab, dass Verfolger
S c h u m i i h m f a s t i n s H e c k
krachte. Der Deutsche fuhr frü
h e r z u m R e i f e n w e c h s e l n u n d
Nachtanken, während der Brite
bei weiteren Obcrrundungs-
m a n ö v e m v i e l Z e i t e i n b ü ß t e .
Als Hill dann von setaem Stopp
zurückkam, war er s ta t t Ers ter
nur noch Zwe i te r h in te r Schu
macher. Und so blieb es.

Richtig krachte es ztvischcn
den be iden be im nächsten GP
i n S i l v e r s t o n e : H i l l r a m m t e
Schumi beim Kampf um die
Spitze. Die hatte der Lokalma
t a d o r b e i m b r i t i s c h e n G r a n d

PrLv an den deutschen Wider
sacher verlorea weil Williams
eine Zwei-Stopp-Strategie, Be
netton jedoch die Ein-Stopp-
Var iante vrähl te. Nachdem bei
de Favoriten raus waren, und
es zu nieseln begann, kostete
W i i l i a m s - N u m m e r - Z w e i D a v i d
Coulthard eine Stop-and-Go-
Strafe (zu schnell in der Boxen-

gasse) den Sieg. So gewann
erstmals Schumi-Teamkollege
Johnny Herbert - und das bei
s e i n e m H e i m r e t m e n .

D e n a l l e r e r s t e n d e u t s c h e n

Fl-Heimsieg machte Michael
S c h u m a c h e r i n H o c k e n h e i m
klar. Hill war zwar per Blitzstart
vor ihm in Führung geschossea
hatte sich aber ndt zu viel Über
mut schon zu Beginn der zwei
ten Runde ins Aus gedreht.
Z w e i t e r w u r d e d e r v o n e i n e r
c h r o n i s c h e n M a n d e l e n t z ü n
dung geschwächte Coulthard.
IndyCar Vier Juli-Rennen
brach ten d re i un te rsch ied l i che
Siegen Jacques Vi l leneuve

(Reynard-Ford) in Elkhart Lak̂
und Cleveland, Michael Ar
d r c t t i ( I . o l a - F o r d ) i n To r o n t
und Scott Pruett (Lola-Ford) ih
Brooklyn.
F o r m e l 3 0 0 0 D e r B r a s i l i a n e r
Ricardo Rosset (Reynard-ForcD
stand in Enna-Pergusa (Italierö
auf der obersten Podeststufe, ip
Hockcnheim war es der BelgP
er Marc Goos.scns (Lola-Ford).
24h Spa-Fkancotcbamps Den
Tourenwagen-Dauerbrenne|in den belgischen Ardennejtentschied der Schnitzer-BM\̂
(Joacliim Winkelhock/Stevt
Soper/PeterKox) für sich. |
rrc/DTM Die international̂
Variante der Rennserie (ITctl
dominierte in Donington (Eni
land) Bernd Schneider (Merci
des) mit zwei Sî a die natiĉ
nale (DTM) in Diepholz-eber*-
falls mit Doppclerfolg -Michael
Barte ls (Al fa Romeo).

Rallye-WM Zum dritten Md
ging in Neuseeland PI an Coli i
McRae (Subaru Impreza).

. . .vor 40 fahren

i5äw*»Tr- •>.. ^55« « a
Massencrash: Sieger-Bruder Wilson Fittipaldi (r.) auch unverletzt

Formel 1 Start-Ziel-Sleg für
Nik i Lauda bc imGP Frankre ich
in Le CastcUec Das bedeutete
den vierten Triumph der fünf
zuletzt gefahrenen Saisonren
n e n u n d d i e k l a r e W M - F ü h -

rung fiir den österreichischen
Ferrari-Piloten. Teamkollegc
Clay Regazzoni war nach nur
s e c h s R u n d e n m i t M o t o r s c h a
den ausgeschledeiL James Hunt
(Hesketh) wurde Zweiter, das"
McLaren-Duo Jochen Mass/
Emerson Fitripaldi Dritter und
V i e r t e r . C a r l o s R e u t e m a n n
(Brabham) , der d ich tes te Lau-
da-Verfolgcr, sah mit einer
R u n d e R ü c k s t a n d u n d a l s
punkteloser 14. die Zielflaggo.

T>'pisch engl ischer Land
regen entschied den britischen
WM-Lauf in Si lverstone vorzei
tig. Der erste Schauer spülte
Leader Regazzoni (Ferrari) und
Pole-Sitter Tom Pryce (Sha
dow) von der Flugplatz-Piste.
Der zweite war eine Sintflut: In
d e r S t o w e - K u r v e s c h m i e r t e n
zunächst Watson (Surtees),
D o n o h u e ( M a r c h ) u n d M a s s

(McLaren) hilflos ab. In der fol
genden Club-Corner - die stark
entschärfte heutige Zielkurve -
vcrsenkie sich der große Rest:
Ickx-Ersatzmann Henton (Lo
tus), Hunt (Hesketh), Morgan
(Surtees), Brise (Hill), Scheck-
tcr und Depail ler (beide
Tyrre l l ) sowie Wi lson Fl t i i -
pidi (Fittipaidi). Drei Runden
später trudelte an gleicher Stel
le auch noch Pace (Brabham)
in die letzten Fangzaun-Reste.
Endlich kam die rote Flagge
raus : Rennabbruch .

Erst nach zwei Stunden gab
es das Ergebnis, und gar erst 24
Stunden später war es endgül
tig; 1. Fittipaldi, 2. Pace, 3.
Schccktcr, 4. Hunt, 5. Donohue
und 6. Brambil la, den sein
March-Team vergeblich noch
auf re zu protestieren versucht
hatte. WM-Leader Lauda, als
einer der ersten auf Regenrci-
fcn umgestiegea war nach den
54 gewerteten Runden Achter
und bl ieb damit ohne Punkte.
Formel 2 Das erste der beiden

Juli-Rennen der 1975er F2-EM

brachte in Mugello cincfl
Überraschungssieger: Mauri
zio Flamraini (March-BMWi
Das zweite ging in Eima-Pergu
sa an Jacques Lafllte (Martini
BMW), der damit sein Konti
aufsechs Saisonsiege erhöhte;
Sportwagen-/Mari«ii-WM
Doppelsieg und Titelgewina
f u r A l f a R o m e o i n W a t k i n s
Glen (USA): Im 33TT12 hol ten
P e s c a r o l o / B e l l i m fi n a l e n
S e c h s - S t u n d e n r e n n e n P I v o r
ihren Marken- und Willi-Kauhj
sen-Tcamkoliegen Merzario,
Andre t t i . M i t s ieben von neut
möglichen Saisonsiegen wurde
Alfa Romeo überlegen Marken
Wel tme is te r vo r Porsche .
DRM In Diepholz hießen dk
Sieger: Bob Wollek (Forscht
Carrera) in der Division 1 unc
Hans Heyer (Ford Escort) it
der Division 2.
Rallye-WM In Portugal glück
te den F ia t -Abaj th-124-Fahrern
Markku Al6n und Hannu Mikt
kola ein Doppclsieg. Dritterauf
dem Podes t wa r Ove Ande rs
son (Toyola Corolla).
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les Automobibpoits
vor 30 lahren

E n d l i c h P I : F Q r N e l s o n P i q u e t w i e f O r H a n s - J o a c h i m S t u c k

vor 50 fahren

I ?

Oer a l tbekannte Dauers leger J im Clark

Formel 1 Nelson Piquet und
H r a b h a m - B M W m a c h t e n m i t
ihrem Sieg beim Großen Preis
v o n F r a n k r e i c h e i n e n H a k e n
hinter ihre mehr als ein Jahr
dauernde Sieglos-I'hase. Kckc
Rosberg (Williams-Hnnda) hatte
a u f d e m - d a m a l s n o c h f a s t
scclis Kilometer langen - Paul-
Ricard-Kurs in I.c Castcl lct zu
nächst geführt. Nach zehn Run
den aber waren die Goodyear-
rcifen des Finnen den Pirel
lis am Piquei-Aiito unterlegen.

G l ü c k l i c h e r Z u s c h a u e r d e s
F r a n k r e i c h - G P t r o t z s c h w e r e r

Gehirnerschütterung; Übcrle-
bcnskünstlor Nigcl Mansell. Im
ersten Samstag-'IVainingwaran
seinem Williams der linke Hin
terreifen geplatzt-lx:i 321 km/li.
Durch den HIphspeed-Einschlag
indie Fangzaune auf der Mistral-
Geraden wurde das l inke Vor
derrad abgerissen, das danach
Manse l ls He lm s t re i f te .

Dem br i t ischen Grand Prix in
S i l ve rs tone d rück te e indrucks

voll wie selten Alain Prost sei
nen Stempel auf: Der McLarcn-
TAG/Porsche-Pilot überrunde
te bei seinem dritten Saisonsieg
das gesamte Feld. Zweiter wur
de Michelc Alboretc (Ferrari),
d e r d a m i t s e i n e Ta b c l l e n fi i h -

rung behaupten konnte. Titel
verteidiger Niki Lauda (McLa
ren-! AG/Porsche) gehörte wie
Nigel Mansell. Kcke Rosberg
und Ayrton Senna zu den Op
fern durch technischen Defekt .

IndyCar Nächster .Sieg für Al
Unser jr. (Lola-Cosworth) In
C leve land . He r r sche r de r 500
Meilen von Michigan war
dagegen Altmeister Emerson
Fittipaldi (March-Cosworth).
Formel 3000 Über die weites
te S t recke war M ikeT l i ackwe l l
(R .a l t ) Im i t a l i en i schen Enna -

Pcrgusa nur Fünfter gewesen.
Dann machten die Wagen von
Lamber to Leon i , Chr i s t i an
Danner, Emanuele Pirro und
Olivicr Grouillard (aile March)
ganz oder teilweise schlapp. So

Der nagelneue Shootingstar Mario Andrettl

Fo rme l 1 D ie Lo tus -C la r k -Do -
minanz konnte auch im Juli
1965 kein Konkurrent brechen.
Der Weltmeister von 1963 ge
wann den englischen und den
n i e d e r l ä n d i s c h e n G r a n d P r i x .
Wobe i der Schot te be i se inem
« H e i m r e t m e n » i n S i l v e r s t o n e
i m m e r h i n g e g e n E n d e z u
kämpfen hatte. Denn; Nach drei
Vierteln der knapp 380 Kilome
ter langen Distanz war der Öl
d r u c k s e i n e s C l i m a x - M o t o r s
ko l l ab i e r t .

D a b e w i e s C l a r k d i e R e i m -
inieliigenz, die große Champi
ons ausmacht. Ohne Techniker
hilfe per Boxenfunk passte er
seinen Fahrsti l der techrüschen
Krisenlage an. Nur auf den
Geraden gab er noch Vollgas
und «bummelte» ausgekuppelt
durch d ie Kurven: Um zu ver
hindern, dass die verbliebene
Ölpfütze von der Fliehkraft zur
k u r v e n ä u ß e r e n G e h ä u s e s e i t e
gedrängt wurde, und die Öl-
pumpe nurnoch Luft ansaugte.

Clarks 36-Sekiindcn-Vorsprung
r e i c h t e . D r e i S e k u n d e n v o r

Graham H iU (BRM) re t t e te e r
a u c h i n s e i n e m v i e r t e n d e r

insgesamt fünf Saisonrennen
den Sieg über die Linie.

B e i m N i e d e r l a n d e - G P b l i e b
Jim Clark erneut ungesclilagen.
In Zandvoort musste der Lotus-
S ta r nu r f u r zwe i Runden d i e
Führung an Richie Ginther im
ü b e r r a s c h e n d e r s t a r k t e n H o n -
d.a abgeben. Jackie Stewart
(BRM) hol te P2 und Dan Gur-

ney (Brabham-Climax) P3.
Formel 2 Nachdem Jim Claric
samstags in Silverstone das Fl-
Rennen gewonnen hatte, trat er
sonntags darauf wieder an und
gewann in Rouen (Frankreich)
im F2-Lotus - vor Graham Hi l l
( B r a b h a m - B R M ) u n d J a c k
B r a b l i a m ( B r a b h a m - H o n d a ) .
Indianapolis Das 150-MeiIen-
Renncn gewann am 25. Juli 1965
die US-Entdeckung des Jahres:
Mar io Andre t r i . Der I ta lo -Ame-
r i k a n e r s a ß a m S t e u e r e i n e s
Brabham-Ford. Hinter ihm ge
w e r t e t w u r d e d a s L o i u s - F o r d -
Trio Unser, McClusky, Foyt.
G e f a h r e n w u r d e a n d e r s a l s

k a m d e r N e u s e e l ä n d e r d o c h
noch zu seinem dr i t ten 1985er

Sieg und behauptete damit PI
im Me is tc rscha f t sk la . sscmcn t .

Sportwagen-WM Stuck/Bell
gewannen im Werks-Porsche
die 1000 km von Hockcnheim.
Erst eine Safcty-Car-Pha.se hat
te sie zurück in Schlagdistnnz
zum priv.aten Brun-Porsche
von Beliof/Boutsen gebracht.
Überscluiltet wurde die Hitze-
s c h l a c h t v o n F e u c r u n f d l l c n
beim Tanken, wobei es einige,
teils schwer. Verletzte gab.
DPM (DTM) Heinz-Friedrich
Peil (Vt)lvo 240) und Klaus Lud
wig (Ford Sierra) waren die Sie
ger in Diepholz. Umstritten war
dort das kurzfristig vom Reiin-
leiter erlaubte Weglassen der vor
geschriebenen Schalldämpfer.
Rallye-WM Lange harte Walter
Röhri im allen Audi Quattro in
Neuseeland gefuhrt. Am Ende
reichte es aber doch nur zu 1*3
hinter den Peugeot-Pi loten
Timo Salonen und Ari Vatanen.

b e i m 5 0 0 - M e i l e n - R e n n e n n u r
auf der Innenbahn des Indy-
Speedway-Ovals.
24h Spa-Francorchamps Der
belgische Langstrecken-Klassi
ker für Tourenwagen war zu
mindest auf dem Papier nicht
der Kracher: Nur für Fahrzeuge
bis maximal 2,5 Liter Hubraura
ausge.schricben. Was aber nur
bedingt negative Folgen hatte.

Obwohl Topmarken und
Spitzenfahrer in Spa-Frim-
corchamps fehlten, kam es zu
sehenswerten Kämpfen: Vier
W e r k s - B M W ( H a h n e / M a i r e s -

se, Munaron/Eppelein, Glem-
ser/Jacky Ickx, Langlois/Pascal
Ickx) gegen fünf Alfa Romeo
Giulia, dazu ein Dutzend Mini
(acht 1000er, vier 1300er). Zehn
Stunden konnte A l f t den BMW
Paroli bieten. Am Schluss ging
e s n a c h D e f e k t e n h ü b e n w i e
drüben nur noch um den Sieg
ztvischen dem Alfa von Keyn/
Lagage und dem BMW von
Langlois/Pascal Ickx, die ge
w a n n e n . G e w i n n e r b e i d e n
BOOerm Haas/Schyns (Mini).
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JUitomobU-Stars gesttrn & beate

WA S M A C H T E I G E N T U C H . . . ?

L U C I A N O
B U R T I

L E S E R B R I E F E

Wer an Ludano Hurtid e n k e d e m k o m m t
unweigerlich dessen Unfall
beim Grand Prix von He!-
fäen 2001 in den Sinn. Oer
Brasil ianer ra.ste damals
ungebremst in die Aiv
schrankungen bei Hlanclii-
mont - eine der schnelLsten
Ste l lea Das Auto wurde
dabei fast komplett vom
Reifenstapcl vecschlucki.
Bange Minuten wrgingea
ehe Burti schwer verletzt ge
borgen werden konnte. An
den Unfal l erinnert er sich
nicht mehr. «Ich habe ein
seh r ve i schwommenes B i l d
vom Start des Rennens in
meinem Kopf. Mehr nicht.»
Dem Crash war eine Kol l i
s ion mit Eddie Irv ine vor-
uasgegangen. Burti ist noch
immer überzeugt; «Er hat
mich einfach abgedrängt.»
Bei der Berührung brach die
Aufliüngungam l'mst AlW.
Um! das bei 270 km/h. Der
Aufprall selbst erfolgte mit
III gl Hurti heute: «Das war
d e fi n i t i v m e i n s c h l i m m s t e r
U n f a l l ! »

Burti hatte erst einenMonat zuvor Tür eine
Schrecksekunde gesorgt.
Beim deutschen Grand Pr ix
in Httckcnheim flog er
beim Start über das Heck
des langsamer werdenden
Ferrar i von Mic l iael Schu
macher. «Das war auch
übel. Aber halb so wild»,
meint der heute 40-Jährige.
Kür Burti war die Formel-
1-Karriere nach die.sen
be iden Unfä l len beendet .
Zwar kehrte er als Ferrari-
Tes te r nochma ls zu rück .
Doch zu einem GP-Fänsatz
reichte es nicht mehr. «Mei
ne Fo rmc l - l -Ka r r i e r c wa r
nicht unbedingt von Erfolg
gekrönt», bilanziert der
Mann aus Säo Paula «Aber
ich denke trotzdem gerne

an diese Zeil zurück.» Sein
bestes Kennen sei Magny-
Cours 2001 gowcsea «Da
bin ich Zehnter gewordea
Dafiir gab es damals noch
ke ine WM-Punk te . Aber da
h.abe ich das Ma.<umum aus
dem Auto hcrau^eholl.»

Nach seinem Abstecherzu Ferrar i kehrte Burt i
in seine Heimat zurück.
Dort fährt er seit 2005 in der
b ras i l i an ischen S tock -Car -
Meistersc lu i f i . «Da fu lde ich
mich zu Hause. Da faluv ich

gegen meine alten Kumpels
- von Barr iche l lo über
Pizj-onia bis Zonta.» Zwei
Kennen lut Burt i in d ieser
hart umkämpften Kennseric
bisher gewonnen. Beim
Debüt fuhr er aufs Ikxlest.
Seit 2005 arbeitet der Mann,
der in der br i t ischen Forniel
3 unter anderem auch Jen
son Button bügelte, zudem
fürs brasi l ianische Fernse
hen. «Das Kon i inen t ie ren
von Fi-Kcnnen macht SpaB.
•Schade ist nur. dass Ich
meine Fami l ie dann nur
seilen sehe.» Die beiden
Söhne I leikki (5) und Ma
nuel (4) halKi i noch keine
Ambitionen, in die Fuß
stapfen dos Vaters zu treten.
«Wenn sie I .ust darauf

kriegea ist gut. Wenn nicht,
ist CS auch okay», so BurtL

Zurück zum Unfall inSpa: Der hat BunI ge
zeichnet . N ich t äußer l i ch ,
«da sieht man mir nichts
an», grinst Luciano. «Aber
das war so ein einschnei
dendes KrlebnLs. Ich sehe
die Dinge seither anders.
Wenn dein Iwben plötzlich
an einem .seidenen Faden
hängt, vergisst du d.is nie.
F-s ist nicht so, dass ich tag
täglich daran denke. Aber
i m U n t e r b e w a t s t s e i n i s t
Spa 2001 immer präsent.»
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Burti 2001 im Prost bei seinem vorletzten GP In Ungarn

W e i t e r w a c h r ü t t e l n
Z u m F l - K o m m e D t a r i n
MSa 29 /2015

MSn-Redaktcur Eichenberger
sieht die Fl-Problematik als
echter Szcnckenner absolut
glasklar. Schön ist. das er das
auch regelmäßig, überzeugend
in MSa rüborbringt.
Eine Anmerkung aber sei mir
gestattet. Das alte Ecclesionc-
Ziel, Autowerke in die Fl zu
holen, lässt sich heute nicht
mehr wie vor zirka 20 Jahren
u m s e t z e n .

Der letzte Schrit t war falsch.
Nur Mercedes konnte durch
viele Erkenntnisse aus der
eigenen Antrlcbsforschung
die derzeitige Aufgabe
Stämmen. S i l vc rs tone war
super für die Fans dort.
Am Rest der Welt geht die
Formel le ider zurzei t vorbei .
Ke in we i t e re r Au tohe rs te l l e r
ist mit den derzeitigen Regeln
z u m o t i v i e r e n .
B i t t e d ie Ve ran twor t l i chen
wei ter nach Kräf ten wach
rütteln. Die Fans werden es
d a n k e n .
Rainer Loecfiner,
D-730i3 Göppingen

Für «Marsmännlein»
Z u r S i i u a i i o n d e r l a u f e n d e n
F o r m c J - l - W M

Diese Forme l - l -WM is t w i rk
lich eine Farce, sie ist lang
weilig! Wo Ist der Nervenkit
zel früherer Iahte geblieben?
Wohin hat s ich der Motoren
sound verflüchtigt, bei dem
sich die N.ickcnhaare aufge
stellt haben, noch lange bevor
der erste Renner au^nauchi
ist? Wo ist die Werbewirkung
für die führenden Teams zu
sehen? Wen interessieren denn
schon Hybridantriebe, die es
in dieser Form nicht für All

tagsautos geben wird? Die FIA
hat Motorenregeln für «Mars-
männlein» aufgestellt.
Warum macht man so idi t)-
liscbe Regeln mit Entwick
lungsbeschränkung. Token
und was weiß Ich noch alles,
nur um die anderen Motoren
hersteiler zu demütigen? Jeder,
der s ich die Fl-WM anschaut,
muss en tweder Mercedes-Fan
oder Masochist sein - die Zu-
schauerzahlcn sprechen Bän
de .
Mit den «alten» V8-, VIO-
oder V12-Motoren wären d ie
Kosten auf e in Minimum be
schränkt - im Vergleich zu
dem was jetzt berechnet wird.
Der Sound würde stimmen,
und die Konkurrenzfähigkeit
wäre auch für kleinere Teams

gegeben. Um die Motorenher-
steiler am Betrügen zu hin
dern, müsste man die Motoren
alle plombieren und dann an
die e inze lnen Teams notar ie l l
ver losen, dann hänenaueh d ie
k l e i n e n Te a m s k o n k u r r c n z ß -

higcs Material. Wer dann noch
hcrumnörgeil, weil ihm die
Hybridtechnik fehlt, der soll
s ich doch Formel -E-Ronnen
oder- so wie ich - die MotoGI'
anschauen. Letzteres ist Ner
venkitzel pur, und was die
Motorleistung anbelangt, ist
die Dorna schon lange .iuf dem
richtigen Weg.
WiJfi iV fe< ine f .A - r t y7J f / u rd

U n v e r ä n d e r t
ZuwMehrSpeklakel»,
Rallye-WM, MSa 30/2015
Die Autos spckt.ikulärer und
auch untc rsehe idbarer von
WRC2. RKCund R5 zu ma
chen. ist zu begrüßen. Die
Motoren der WRC s ind dann
ab 2017 exakt so wie das ak
tuelle WTCC-Keglement, die
Leistung steigt .auf zirka 380
PS.
D a s m a x i m a l e D r e h m o m e n t
bleibt allerdings - entgegen
dem MSa-Bericht - weilge
hend unverändert bei z i rka
440 Nm. Denn Hubraum und
Ladedruck b le iben wie b isher
bei 1.61 bezielumgsweise J,5
bar: abs und neben der Molor-
qualität (Keihung, Gasfüh-
rung, ßrennr.aumgestnltung
etc.) bestimmen ausschließ
l ich Hubr. - iu in und Ladedruck
ü b e r s m a x i m a l e D r e h m o m e n t ,
Durch den von 33 auf 36 mm

vergrößerten Air Kesiriktur
und die damit um 19 Prozent

vergrößerte Fläche ergibt sich
aber eine erst bei höheren
Drehzah len e inse tzende «E in
schnürung» des I.uftstroms,
bei 33 mm liegt die Einschnü
rung (und damit der Drehmo-
memabfail) bei zirka 5000/
min, bei 36 mm erst bei zirka
6 0 0 0 / m i n .
Da Leistung das Produkt aus
D r e h m o m e n t u n d D r e h z a h l
ist, steigt die Leistung bei der
36er-Lösung somit (fast) aus
schließlich durch das weniger
stark mit der Drehzahl abfal
lende beziehungsweise erst
ca. lOOO/min später fallende
Drehmomen t . De r neue Mo to r
dürfte auch - ohne nennens
werten Lcisttingsvcrlust -
rund 1000 /min höher d rehen
als der alte Motor, wodurch
sich bei nicht . t l izu «scharfen»
Nockenwel len auch der nutz
bare Drchzah lbe re i ch e rheb
l i ch ve rb re i t e r t .
f f ans -WerncT Hansen ,
D-40476 Düsseldorf
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21/2S.7. fornelllgiaug2JMKto"-f'3ncof(Janör'
Z5y26J. GWT '̂gudwfl.
25726.7, CtefijilhGI Serie, 2411 Spa-FfancofclBiTO' 2Sj76.7, ÖfgAWCPnxaf.SaMwtg"

25.7, Unitai Wf8catAISC(,lakevfflf/H*ine5oü
"Ä7. famel 1. Budapest

USA

26.7, 8tfg[ennen,Clad)a{ft
26.7. tetgrenneii. Ayenl-Afi;^
26.7. RiwtflrW'e,Salttiurg "
26.7, NÄSW Intliafaoolis/indBna" PofMtie SuKfcub. Sudaoesi
267,

W H H
E M / D H 0
S H C H

Ö H ■ ■ A
USA

H

ü l 'W' l i l i l iV
25.7, Spwtfiiî Mallia W H S

25.7S.7, Trial West CfwwklVBiwkisiäid WH" USA
25,7267, CfCMCÖunt rv, GoMted i DH

25.7. US-MotooiM, Washouaa/Was^on
0

USA

& 7 . Endmnce. 8h Suzuka W H J
267. HoUooss. Lskä W H a
267- Ungbahrx Wedle WH D

267. Moto(rDss.Walaast D H D

2 6 7 . Somhfav/Sundete Diederteuen DM D

267. Hotocots/Iieoarme. Rattngen DM D
267. SupennotixSciB^hesn D H D

267. SeHsmagen. Qscheidetien a

M O T O R S P O R T I M T V

DIENSTAG. 21,7.

9.55 IndrCar.NewIon/lowalUSAI.ßmnen
( W - S P O R T I U S
2J jO Inside CRC; Das Mazm zur Ralivc-CH,
B e H d i l e W R O S P O R I

MITTWOCH, 22,7.
S,05 IndyCar.Newlon/lowa (USA), Rennen
« j ß j S P O R T I U S
DONNERSTAG, 23,7.
18,55 inOy(B(, Newton/Iowa (USA), Rennen
(Ziiy._
2dj5?ormel l,0sleffeit(i-GP19W: Niki
laiida_se(StefHeinisicg(D(A£ ORT SPORT*
22,15 Railye-EM, EsUand-Railye, Rennen
( Z u s . ) O R F S P O R T *

ffiETTAG.24,7.

; 9,55 Formell,

j Trainjî Cjjw)
[ 10,00 Formel 1,' Traiî Oive)
, lilSfwmell.
I TrainngCW)

13,55 Formell,
Trainjng(llve)
14,00 Forme! 1,

Tr^^jOve)
15,45 Fofmel"l,
TratraigcW)

Budaoesi (H),l, Freies
_ SKYSPORTl

OudapesUH), 1, Freies
SPORT 1

Sudajiest [Hl. I.Freies
SKYSPORTl

Budapest (NX 2,"fieies
JKY SPORT 1, ORF 1

BudanesKH), 2, Freies
^ R U

Budapest (H), 2, Freies
SKYSPORTl

GP Ungarn 2014: Am Ende sahen alle Ricciardo von hinten

T E R M I N E

[ 18,00,U,l)OFormell,Bud3|}est(H),l. Freies
i I r a i n i n ^ ) S K Y S P 0 R T 2
'ÜJOiZlJOForirieli'Budapestiii), 2. Freies

Tra'iningCW) SiaSPORTJ
i9i0 Formel 1. Budapest (HX1, imd 2, Freies
Tra in i ng (Z rs . ) SPORH
23.K Formel i', Oslerreicli-GP 19M: Üiki"
lau^erslerHeimsî ^k} ORTSPORP
SAMSTAG, 25,7.

LOO.S.OO Formell,BuflapestlH),!.Freies
T r a i n i n g ^ S K Y S P O R T l
US Rallve-EH.Eslland-Rallye.Rennen

, (Zus.) _ ORF SPORT*' 1 jb, 9.30 Formel i, Budapest W), 2. Freies
TrainrngCW) SKYSPORTl
1055 Formel 1. Budapest (H), 3, Freies
Irainmgfllve) SKYSPORTl
12,45 Formel 1, Budapest Ol), 3, Freies

i Training(W) SKYSPORTl
' 13,00 Formel 1, Budapest (Hl, Freies framing
■ ( Z u s . ) R T L
' 13,45 Formell, Budapest (HXQualrlikaiion

. O l v e ) R T l O R F l
13,50 Formel 1, Budapest (H), Qualifikation

( l i « ) _ S K Y S P O R T l
13.55 Formell, Budapest (Hl, Quaiiiikalion
( l l v e ) _ S R F I H F O
1555 GP"2, Bixiaocst W, 1. Rennen (ihre)

SKYSPORTl
i 17,00,19,45 Formel i. Budapest (H), Quali-' _ . . . s i y s p o R i i
i 18.00 Blanrnain Gl Serie, 24h Soa-Fiancor-
I diamps(B), Rennen Ohe) F1)ROSF'ORT2
1850'GPrBudaoesl (H), 1. Rennen (W)

SKYSPORTl

20.30 BlanrpainGTSerie, 24hSpa-Francor-
OiarroslBXRermenCliYe) EUROSTORT
2LOOFoiniel I. Budapest (HXOuattik̂
( W ) S K Y S P O ^ Z
2250 (U-Z, Budapet (HX i Rermen (W j"

SKYSPMI_2
SONNTAG. 26,7.

150 GP2.Sudapesl{HXl.Remefl(W)
SKYSPORTl

850 BlanipainGT Serie, 24h Spa-Franrof-
chaniK(B), Rennen (Oy«) (UROSPORT
9.00 'Tormel). Budapeä (HX Ouairfiadori"
( W ) S K Y S P O m
9̂  GP3,Budap«l{HX2Renoen(lvti

[UROSPORT
10,30 GP2, Budapp (HX i Reim (Hve)

SKYSPORTl
1150 Porsche siipemip. BudapesKH).
Rennen (live) SKYSPORTl
1L45 Porsche Supercup, Budapest (H),
Bennencnve) EÜROSTORT
12,30 Formel 1. Budapest (H), Vorbeiidito
Rennen (live) _ SKY SPO^
1145 TomsH L Budapest INI, Vortrenchie
R e n n m C B v e ) O W J .
13,00 Fcmel 1. Budapest (H), Vortienctte
RenrenOlve)
13,25 Formel 1. Budapest |H), Vortserichle/
R e n n e n ( l i v e ) O R F l
1350 Foröel i. Budapest CH), Voreetichle/
t o y i e n C D v ö S R F I H F O
13,S'Ralive-WH. ROdOMi letzte IBule
(Magazin) RTl
13,55 Formel 1, Budapest (H), Rennen flivö

SKYSPORTl
14,00 TormH L Budapest (H), Rennen Sie)

_ R n
15,00 Blancpam GT Serie. 24h Spa-Francor-
ehamps (B), Rennen ffve) EUROSPORT 2
18,30 formel 1, Budapest (H), Rennen (W)

SKYSPORTl
1915 Formel I Budapest CH), Rennen (Z&]

ORFl
20,b0 Hotorspod Weeken± HOhepurOrte des
Wodienendes (Magazin) _ tUROSPORT
2100 Fornix 1 Budapest (H>, RennenCW)

SKYSP0RT2
2150 GPl Budapest CHX 1 Rennen (W)

ajROSTORU
22,00 Formd 1, Budapest (H), RenneniZiEj

SPOWl
23,30 Porsdie Supmip, Budapesi (HX
Rennen (W) _ SKYSP0RT2

MONTAG. 27.7,

050 GP2,BudapeslOi).lRennen(W)
SKYSP0RT2

i,45 GPi.BÜdapesICHi.TReniienCW)

3.40 FotmNlBudapesKHX Rennen Ruü
ORFl

12.00 Porsche Supercup, Budapest (HX
R e n n e n ( W | S K Y S P O R T 2
1750 GPJ, Budapest (H),lRennen(W)

_ EUROSPORIZ
r

8.00 SuoertxKe-WH.UgunaSeca/Kalifor-
men (USA). I.Rennen (Zus.) EUROSMRIZ
8.30 Supetbike-WM.LagunaSeca/Kaliior-
nien(USA).lRenrwi(7iisJ EUR0SP(̂ 2
17,45 Sucerhke-VW. Laguru Seca/Kaülor-
nien(USA).LRennai(Zus.) EURÔ RTZ
18,15 SuoertJike-WH, Laguna Seca/Kaiitor-
nien(USAXl Rennen (Zusj EUMSPORT 2
20.00 SÜperl)ike-WM, tagunaSeĉkaTifor-
nien (USA), 1 Rennen (Zus.) tUROSPORT

j ZÖioSupetbike-WM, laguna Seca/Kdilor-i nien(Û l_Rennen(2iU EURĈRI
HlirWÜCH.217.

I 1100 Supeibike-WM, Laguna Seca/Kalilor-
! nien(UU),lRennjn(Zus.) _ EUROSPORT

1130 SuperlKke-iM', lagüia ̂ ärk̂ lof.
nen(USAX2.̂nen(2usj EUROSPORT

: SAMSTAG, 25.7.
135 Hotocross/ADACHasIws.Iens-
Wd(DX Rennen (Zus.) SPORT 1*
10.30,13,4SHolo(rciss/A0AC Haslers, lernf
leid (D), Rennen (Zus.) SWTl*

SONNTAG, 26,7.
4,30 langstiecken-WH.BhSuzukaU),
Rennen Qiw) EUROSPORT 2
134KI HotocToss-WH/KÜ, liiel"((ZX
1 Rennen (8w) EUROSPORT 2
14.00 Motocross-WIt/HXGP, loket (U),
1.Rennen Qtve) EUROSPORT 2
16AS Holottoss-WH/HXGP, loket (CD.
1 Rennen (Zus.) EUROSPORT 2
17JX) Hotoaoss-WH/HXGP, lokel (C2X
1 Rennen (Kve) WROSPORT 2
llOOMotoüoss-WH/MXGP, lokel'ica
yienjrcriCus.) EUROSPORT 2
ZUM Motorsport Weekend: Honewmktedes
Wochenendes (Hagaon) RIROtfCRT
äjjOMotocioss-WH/HXGP, loket (OX
L Rennen (W) EI^ROSPMIZ
2145 Moloctoss-WH/HXGP, loket (Q),
2. Rennen (ZusJ El????,?™ 2

MONTAG. 27.7.
115 Hotoocss-WH/HXGP,l(»el(CZ),
Lfiennen(W) EUROSPORTZ
2,00 HMoctoss-WH/HXGP,Lokel(CZ),
2. Rennen (^ EUR^ORI 2
8,00 langstredten-WM.BhSuiukäü),
Rennen (Zusj EUROSPORT 2
1250,18,00 Hoto<rass-WH/HX2, loket
(CZXlRennenCW} EUROSPORTZ
13,00,1850 Hotocross-WH/HXGP. lokel
(CZ), 2, Rennen (Zus.) EUROSPORT 2

I M n ä c h s t e n
H E F T / 2 8 . 0 7 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
FonneM: CP von Ungarn
CP2/CP3: Hungaroring
Rallyo-WN: Ausblick Finnland
M O T O R R A D
HotoGP: Hinttfpundstorys
langstrecken-WM: 8h Susdca
Hotocross-WN: Lauf in Loket

DiEHSTAG,21.7.
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D E U T S C H E R S P O R T FA H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit Uber .50 Jahren ist der Deutsche Sport fahrer
Kreis e.V. filr Aktive und Fans bmvährter
Partner, Ratgeber und Interessenvertreter.
Nächste Einsätze des DSK-Busses; 1 August,
ADAC Barbarossapreis, VLN Nürburgring; 7.-9.
August, AvD Oidtimer Grand Prix Nürburgring;
15/16. August, Bergcennen Rhön Hauenstein.
Weitere Infos im Internet : www.dskcv.de
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IhrB VortßUß im Abo: ■ jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus »14% f̂ isvorteil gegenüber Eimelkauf
m Exklusives Extra dazu » 2 GRATIS-Ausgaben bei Bankeinzug » Online-Kundenservice • Ohne Risiko: Nach einem Jahr Jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/abo
Ja. ich möchte MOTORSPORT aictvaf/mit 14% Preisvorteil lesen. Best.-Nr. 1140928
Senden S>e mir ab der ndchslerieichlHren Ausgatre SO > MOTORSPORT «Aftre/r rum Pres von zit. nur
86,-C inkl. MwSl. und Versand. Gratis da» erhalle Ich den Gutschein wie angekreuzt nach Zah
lungseingang und solange Vorrat reicht. Ersaulielerungen sind vorOertalen. NKh Ataaut des ersten
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□ Ja, icti bin damit emvnsianden. dass MOTORSPORT aUiiea imd 0« Motw Presse Slullgart
nach künftig p« TMlon oder E-Mee über inleressante Angebote mtormeien
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□ Ich be:^ per Rechnung
StPS-UnscMnmMdaomimliMpaiMDiVDMtKMrPreseervtiitPCmiiii.OuMKW.I'S. ZOasSHimtue.CliuUsW'Wcnii.
lUUisnjnmiHrrrzZOOOOOOOaeei.mAnarmUtaMiingenvDnmiMm KcnlomllIelsLesttctiimnuunmn.7u0ei«iM>wi
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umahreraran; wM im segtnl impataei Himals len Um imaitaip m acM mcrian. tegrmanil mit Cam SaüaluiosilaliiiTi, M
tfsagiiiqoaaMlsrMlanBacaoiBwrbnoarv UgananCaMiaairMrrciiMniKradceanuivaraimaflaiiBadncinoari

tch wähle (olgenden Gutschein: imic lu i Kraut mecnara
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VarWnannSr SM iifimwi «a BaWkO) Pma " Tigm Ore tngaM «n Grusan larniiM wioarruiin Da Fm navait m Cam
rag. an cam Se IM inu btaalii «uagaM arrwian. ivn KUocn nr Eitaa aaw WdamMeMIrung gamM dan Anromanmgen KU An.- iceaSlAüs im lECeca ZirWammgCarFiuiginOglCafafBaaciiciitttillgaACaanoaniniMainOauagarUananEntscniuains.
deacsaaa>igni<ai)ainilaiiSaliPmanltati;ilasWI0arruIs-UustaiaiaA«aga2tuAa2<SalCB(iaiiiinn. DarWdamdintu
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Oirektbestellung: ̂ +49 (0)7113206-8888 ̂ +49(0)711182-2550 @ rnDtorspoiiaktuell@dpv.de ̂  www.niotorspoi1-aktuell.coni/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aktuell Aboservice, 70138 Stuttgart •DasAngacorgflcraeiunoauBamanc


